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Ein buntes Wochenende rund um die Bundschuhhalle
Der Name erinnert an einen Freiheits-
kämpfer des 16. Jahrhunderts: Der Unter-
grombacher Bauernführer Joß Fritz steht 
Pate für das seit 1989 in zweijährlichem 
Turnus ausgerichtete Orts- und Vereins-
fest rund um die Bundschuhhalle, die wie-
derum nach der Bewegung benannt ist, die 
Joß Fritz anführte. In den Jahren zwischen 
1502 und 1525 versucht Joß Fritz dreimal, 
einen Aufstand der südwestdeutschen 
Bauern gegen ungerechte Lebensbedin-
gungen zu organisieren, scheitert aber je-
des Mal und beteiligt sich selbst noch am 
großen Bauernkrieg von 1525. Danach ver-
lieren sich seine Spuren in der Geschichte.
Zum mittlerweile 17. Mal seit 1989 begrü-
ßen die Untergrombacher Vereine vom 29. 
bis 31. Juli ihre Gäste zu einem langen 
Festwochenende, das mit dem offiziellen 

Fassanstich am Samstagabend um 19 
Uhr beginnt. Mit dabei als Festwirte sind 
dieses Mal der Chor TonArt des Gesang-
vereins Bruderbund Untergrombach, der 
Handballverein, das Akkordeonorchester 
des Handharmonikaclubs und der Musik-
verein „Harmonie“.
Neben Speisen und Getränken gibt es ein 
buntes Rahmenprogramm mit Ausstellun-
gen und Vorträgen in der Bundschuhhalle, 
Mitmach-Aktionen für Kinder und vor al-
lem viel Unterhaltung und Musik auf der 
Live-Bühne – traditionelle Unterhaltungs-
musik ebenso wie Rock, Pop und Blues für 
das jüngere Publikum und für alle Jung-
gebliebenen. Die Seniorenorchester des 
Blasmusikverbandes Karlsruhe (Sonntag, 
ab 11.30 Uhr) und des Musikvereins Ober-
grombach (Monntag, ab 17.30 Uhr) sind 

ebenso dabei wie die Harmonie Caecilia 
d’Echery (Sonntag, ab 15 Uhr) und die ZAP-
Gang (Samstag, ab 21 Uhr) mit modernen 
Hits und alten Klassikern. Am Sonntag um 
17 Uhr zeigt der Theater- und Kulturverein 
Bundschuh Ausschnitte aus seinem aktu-
ellen Sommerstück „Don Camillo“.
Die Big-Band ASBANDA aus Bühl unter ih-
rem Bandleader Ingo Rapp steht am Sonn-
tag ab 19 Uhr auf der Bühne mit Klassikern 
und Evergreens aus Swing und Blues von 
Glenn Miller und Louis Armstrong bis hin 
zu aktuellen Hits. Den Festausklang am 
Montagabend macht ab 20.30 Uhr Sunday 
Rest unter dem Motto „covers alive“ mit ei-
nem bunten Mix der besten Rockklassiker 
von den Siebzigerjahren bis heute. 
(Weitere aktuelle Infos: 
www.joss-fritz-fescht.de)

Restaurierung der Aussegnungshalle
Seit einigen Wochen erscheint die Aus-
segnungshalle auf dem Hauptfriedhof 
in Bruchsal in neuem Glanz. Der Teppich 
in der Aussegnungshalle sowie die Tep-
piche auf der Empore wurden entfernt, 
der Steinboden aufgearbeitet und die 
Bestuhlung erneuert. Begonnen hatte 
die Restaurierungsmaßnahme im Herbst 
2021 mit dem Entfernen des Nadelfilzes. 
Anschließend wurden die Steinböden 

in der Halle und den Seitenflügeln, eine 
Gesamtfläche von circa 290 Quadratme-
tern, mit einem Spezialverfahren gerei-
nigt. Im vergangenen Jahr folgte dann 
die Aufarbeitung des Werkstein-Belages 
in der Halle inklusive der Neuverfugung 
sowie die Neubestuhlung mit 110 Besu-
cherstühlen. Hier wurde grün als Farbe 
für den Bezug gewählt, weil dies eine der 
elementarsten liturgischen Farben ist, 

die nicht für einen besonderen Feiertag 
steht. 
Im Frühjahr dieses Jahres wurde dann 
die Empore restauriert, indem der Nadel-
filz, die Spanplattenboden und der Sisal-
läufer entfernt und die eine Gesamtflä-
che von 80 Quadratmetern umfassende 
Treppe und Dielenboden aufgearbeitet 
wurden. Die Gesamtkosten für diese 
Maßnahmen liegen bei rund 58.000 Euro.

Die Vorher-nachher-Bilder zeigen wie sich heute die Aussegnungshalle (rechts) nach der Restaurierung präsentiert. Fotos: Stadtbauamt

Das Amtsblatt macht Sommerpause
Kommenden Donnerstag, 3. August, er-
scheint die letzte Amtsblattausgabe vor 
der dreiwöchigen Sommerpause. Redak-

tionsschluss für die Ausgabe KW 31 ist 
am Montag, 31. Juli, 10 Uhr. Die erste 
Amtsblattausgabe nach der Sommerpau-

se (KW 35) erscheint am Donnerstag, 31. 
August. Redaktionsschluss für die Ausga-
be ist am Montag, 28. August, 10 Uhr.
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Elternbeiträge für das kommende Kindergartenjahr werden angepasst
In seiner letzten Sitzung vor der Sommer-
pause stimmte der Gemeinderat der Anpas-
sung der Elternbeiträge für das kommende 
Kindergartenjahr zu.  
„Mit dieser Erhöhung um 8,5 Prozent passen 
wir uns an die Gemeinsame Empfehlungen 
der Kirchen und der Kommunalen Landes-
verbände (Städtetag/Gemeindetag) an. Al-
lerdings möchte ich auch betonen, dass wir 
damit immer noch unter den Richtsätzen der 
Empfehlungen liegen“, sagt Bettina Joa vom 
Amt für Familie und Soziales. 
Zudem sehen die Verträge mit den Trägern 
der Bruchsaler Kindergärten über den Be-
trieb und die Förderung der Kindertagesein-
richtungen vor, dass mindestens 20 Prozent 
der Betriebskosten der Einrichtungen durch 
Elternbeiträge abgedeckt werden sollen. Die-
ses Ziel kann nur durch eine entsprechende 
Anpassung erreicht werden. Im Durchschnitt 
liegt der Deckungsgrad in Bruchsal bei 19,04 
Prozent, also noch unter der angestrebten 
Deckung. 
Ab dem kommenden Kindergartenjahr wird 
die Regelgruppe (30 Stunden/Woche) nun 

elf Euro mehr kosten, und somit 142 Euro 
betragen. 
Die Gruppe mit verlängerten Öffnungszeiten 
(30 Stunden/Woche) 15 Euro mehr, somit 
178 Euro. Die Erhöhungen liegen insgesamt 
zwischen elf und 28 Euro. Die Richtsätze der 
Kirchen und Kommunalen Landesverbände 
sahen für die Regelgruppe 151 Euro vor, bei 
der Krippe U3 mit 30 Wochenstunden einen 
Betrag von 445 Euro. In Bruchsal liegt dieser 
nun bei 355 Euro.
„Wir sind uns bewusst, dass die Erhöhung 
eine neue Herausforderung darstellt. Je-
doch ist es für uns ein  Anliegen, ein fi nan-
ziell gesichertes Betreuungsangebot zu 
erhalten und gleichzeitig die Belastung der 
Familien angemessen im Blick zu behalten“,  
so Bettina Joa.
Aus diesem Grund sei die vorgeschlagene 
Erhöhung der Elternbeiträge unumgänglich. 
Den Eltern und Familien wird verschiedent-
lich bei der Kompensation der gestiegenen 
Lebenshaltungskosten geholfen und insbe-
sondere Eltern in prekärer wirtschaftlicher 
Lage sind von den Erhöhungen nur bedingt 

betroffen. Diesen 
werden Infor-
mationen über 
entsprechen-
de Unterstüt-
zungsmög-
lichkeiten (wie 
beispielweise 
wirtschaftliche 
Jugendhilfe, Wohn-
geld, Kinderzuschlag oder 
Leistungen des Bundes- und Teilhabepake-
tes) zur Verfügung gestellt.
Auch die aktuelle Situation in Sachen Aus-
bau der Kindergartenplätze in Bruchsal geht 
voran. 
Um die Sanierung des Kindergartens St. 
Elisabeth realisieren zu können, soll zu-
künftig eine temporäre Containeranlage als 
Interimslösung zur Unterbringung der drei 
Gruppen und zweier weiterer, zusätzlicher 
Gruppen auf dem Campusgelände aufge-
stellt werden. Somit könnten weitere Kinder 
aus der Warteliste der Stadt Bruchsal einen 
Betreuungsplatz fi nden. 

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
in der vergangenen Gemeinderatssitzung, 
der letzten vor der Sommerpause, haben wir 
zukunftsweisende Entscheidungen getrof-
fen. Schwer haben wir uns alle mit der Erhö-
hung der Kindergartengebühren getan. Da-
bei sind wir der gemeinsamen Empfehlung 
der Kirchen und der Kommunalen Landes-
verbände gefolgt. Wie alle anderen Kommu-
nen erlebt auch Bruchsal eine angespannte 
Situation beim Thema Kinderbetreuung. An-
gebot und Nachfrage klaffen auseinander. 

Es gibt derzeit zu wenig Räumlichkeiten und 
vor allem auch zu wenig qualifi ziertes Per-
sonal. Das gilt im Übrigen landesweit.
Im Grunde ist es eine sehr erfreuliche Mel-
dung, dass Bruchsal kontinuierlich durch 
den Zuzug junger Familien wächst und of-
fensichtlich mehr Kinder in Bruchsal gebo-
ren werden. Das heißt aber auch, dass wir 
mehr Betreuungsplätze benötigen. Um dem 
Bedarf gerecht zu werden, haben wir große 
Neubau- und Erweiterungsbauprojekte auf 
den Weg gebracht, wie die fünfgruppige Kin-
dertageseinrichtung in Untergrombach, die 
im Oktober eröffnet wird. Mit einer auf drei 
Jahre angelegten Containerlösung im Paul-
Gerhardt-Kindergarten konnten 22 neue Be-
treuungsplätze jetzt eingerichtet werden. 
Weitere solcher Übergangslösungen wur-
den in der jetzigen Gemeinderatssitzung 
entschieden. Während der Sanierung des 
Kindergartens St. Elisabeth in Bruchsal wer-
den die drei Gruppen interimsweise in einer 
Containeranlage auf dem Campusareal 
untergebracht sein, die Platz für fünf Grup-
pen bietet. Für das Areal haben wir zudem 
einen Bebauungsplan verabschiedet, der 
ermöglicht, dass dort mittelfristig eine Kin-
dertagesstätte für sechs Gruppen entstehen 
kann. 
Bruchsal wird weiterhin familienfreundli-
che Kommune sein. Dafür sind wir bereit, 
viel Geld in die Hand zu nehmen. Und wir 
halten nach wie vor unterschiedliche Unter-
stützungsangebote für Familien bereit und 

versuchen für die Eltern, die konkrete Hilfen 
benötigen, individuelle Lösungen zu fi nden. 
Doch Bund und Land müssen die Kommu-
nen hier mehr unterstützen, wenn es um 
bauliche Maßnahmen geht und wenn es da-
rum geht, attraktivere Rahmenbedingungen 
für den Beruf des/-r Erziehers/-in zu schaf-
fen. 
Einladen möchte ich Sie heute zum „Joss-
Fritz-Fescht“ nach Untergrombach. Histori-
scher Hintergrund für diese Festlichkeiten 
sind die von dem Untergrombacher Bauern-
führer Joss Fritz Anfang des 16. Jahrhun-
derts organisierten Baueraufstände gegen 
die Unterdrückung der bäuerlichen Landbe-
völkerung. In diesem Jahr fi ndet das Fest-
wochenende rund um die Bundschuhhalle 
bereits zum 17. Mal statt. Und auch diesmal 
sind alle aktiven Vereine aus Untergrom-
bach beteiligt und haben ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt. 
Kommen Sie also nach Untergrombach, 
lassen Sie sich unterhalten und kuli-
narisch verwöhnen von dem, was die 
Untergrombacher/-innen für Sie vorbereitet 
haben. In Untergrombach zu feiern ist garan-
tiert ein guter Start in die Ferienzeit.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

Mit einem erhöhten Badegast-Aufkommen ist in den Bruchsaler Freibädern zu rechnen – 
dank „Spiel, Spaß im Nass“ am 8. August im SaSch!, am 9. August in Heidelsheim und am 
10. August in Obergrombach.  Foto: tw | SWB

Das SaSch!-Freibad und der gesellschaftliche Klimawandel
Gewaltbereitschaft einer kleinen Minderheit könnte bald den Badespaß der großen Mehrheit trüben

Aretha Franklin buchstabierte und forder-
te: „(Just a little bit) R-E-S-P-E-C-T“. Das 
war 1967. 2023 ist Respekt für viele ein 
Fremdwort. Der gewalttätige Übergriff 
auf einen Schwimmmeister im Freibad 
Malsch bei Ettlingen, wo mehrere unbe-
kannte Täter im Juni auf einen Schwimm-
meister eingeprügelt und ihn dabei erheb-
lich verletzt hatten, sind auch in Bruchsal 
ein Thema. Im Freibad SaSch! hatte es im 
Juli ein ähnliches Vorkommnis gegeben: 
Nachdem ein Badegast vom Sprungturm 
beinahe auf ein Kind im Wasser gesprun-
gen war, das noch nicht wieder aus dem 
Sprungbereich herausgeschwommen 
war, wurde der Badegast verwarnt und 
ihm die weitere Nutzung des Sprungturms 
untersagt. Daraufhin schaltete dieser un-
vermittelt in den Angriffsmodus und be-
leidigte den Rettungsschwimmer, der die 
Wasseraufsicht innehatte, worauf dieser 
ihn des Bades verwies. Die Situation es-
kalierte, was zur Folge hatte, dass der 

Bäderbedienstete Verletzungen im Ge-
sicht davontrug. Als die anwesende Secu-
rity den Täter zwecks Feststellung seiner 
Personalien ergreifen wollte, wurden sie 
seitens anderer Badegäste massiv daran 
gehindert. Der Angreifer konnte unerkannt 
entkommen. Sandra Vrkic, Abteilungslei-
terin Bäderbetriebe und Bädermanagerin 
der Stadtwerke, ist betroffen ob der laten-
ten Gewaltbereitschaft einzelner Bade-
gäste. Ihrer Wahrnehmung nach zählen 
zu dieser Minderheit, die den Badespaß 
der Mehrheit ernsthaft gefährden könnte, 
sowohl deutsche Jugendliche, mehrheit-
lich männlich, häufig auch in Gruppen, 
als auch junge Erwachsene mit Migrati-
onshintergrund. Ihnen ist gemein, dass 
sie den nötigen Respekt vor den Werten 
des gesellschaftlichen Zusammenlebens 
vermissen lassen. Stadtwerke-Chef Eber-
hard Oehler beobachtet die gesellschaft-
lichen Veränderungen mit Sorge, befürch-
tet, dass die Gewaltbereitschaft beinahe 

schon ein tägliches Phänomen ist. Hier 
ist im Prinzip unser aller Zivilcourage ge-
fragt. Sich selbst dabei nicht in Gefahr zu 
bringen, ist die oberste Grundregel. Eine 
situationsabhängige Gratwanderung, zu-
gegebenermaßen. Oehler ist zwar auch 
ratlos, ob der sinnlosen Gewalt, gibt sich 
aber entschlossen: „Wir müssen die Ge-
sellschaft wachrütteln, das Problem beim 
Namen nennen.“ Er wendet sich bewusst 
an die Medien, um das Thema Sicherheit 
in den Freibädern in den Fokus der Öffent-
lichkeit zu bringen. Erste Überlegungen 
zum Gegensteuern reichen von einem 
Alkoholverbot im Freibad über eine Ta-
schenkontrolle vor dem Einlass bis hin 
zur Ausweiskontrolle. „Falls sich nichts 
ändert, werden wir im August das Freibad 
für zwei bis drei Tage schließen, um auf 
das Problem aufmerksam zu machen“, so 
Oehler, „in letzter Instanz geht es um die 
Gesundheit meiner Mitarbeiter!“
 Artikel: tw|SWB

Bäder-Event „Spiel, Spaß im Nass“ in Bruchsaler Freibädern
In der dritten Ferienwoche jeweils ein Event-Tag in Bruchsal, Heidelsheim und Obergrombach

Am schönsten ist es bekanntlich zu Hau-
se. Um während der Sommerferien den 
Aufenthalt in ihren drei Freibädern noch 
abwechslungsreicher zu gestalten, laden 
die Stadtwerke Bruchsal als Bäderbetreiber 
zu drei sportlich-spaßigen Events ein – am 
Dienstag, 8. August, von 10:00 bis 18:00 
Uhr nach Bruchsal, am Mittwoch, 9. August, 
nach Heidelsheim und am Donnerstag, 10. 
August, nach Obergrombach – hier jeweils 
von 14:00 bis 18:30 Uhr. 
Das Motto der Bäderevents, die nacheinan-
der in den genannten Freibädern veranstal-
tet werden, lautet „Spiel und Spaß im Nass“. 
Die hoffentlich zahlreich im schönen Bruch-
sal daheimgebliebenen Badegäste dürfen 
sich auf ein unvergessliches Fest mit Mo-
derator Friedhelm Sosuk, sechs professio-
nellen Sport- und Spielpädagogen – unter 
anderem DLRG-Schwimmern, Leistungs-
schwimmern und einem DSV-Trainer – so-
wie einem DJ freuen! Im Schwimmerbecken 
werden Mannschaftsschwimm-Wettkämp-
fe mit den unterschiedlichsten Anforde-
rungen durchgeführt. Hier gilt es für die 
Teilnehmenden, ihr Geschick im Umgang 
mit Pool-Nudeln, Schwimm-Brettern, Lkw-
Schläuchen und AOK-Bällen unter Beweis 
zu stellen. Im Sprungbereich des Schwim-
merbeckens finden Pflicht- und Kürsprün-
ge – mit anderen Worten Splashdiving-  

(dt. A….-bomben-) Meisterschaften“ – statt. 
Darüber hinaus wird noch ein Rutschwett-
bewerb auf einer langen Seifenlaugen-
Abenteuerrutsche veranstaltet. Die ist eben-
erdig und für Kinder ab 4 Jahren wie für 
Jugendliche bestens geeignet. Man rutscht 
hier auf harmloser Seifenlauge („Schmier-
seife“). Bewegung kennt kein Alter! 
Auf dem Rasen wird eine Spiel-Arena mit 
Bewegungsparcours aufgebaut. Die ist 
selbstverständlich familientauglich – für 
Kinder ab sechs Jahren aufwärts bis zum 
Erwachsenenalter. Gemeinsame Bewe-
gung bietet noch mehr Spaß, deshalb wer-

den Großgruppenspiele, beispielsweise 
am Schwungtuch, Drehteller-Jonglage und 
XXL-Hula-Hoop, angeboten. Für die Kleins-
ten steht ein Quietsche-Enten-Rennen auf 
dem Programm. Mal ehrlich, mit dieser Viel-
falt an Spiel, Spaß und Unterhaltung kann ei-
gentlich kein Club-Urlaub anderswo mithal-
ten! Also, auf geht’s, ab ins Freibad SaSch! 
am 8. August, ins Freibad Heidelsheim am 
9. August und/oder ins Freibad Obergrom-
bach am 10. August. An den drei Tagen 
gelten die üblichen Eintrittspreise. Die Teil-
nahme am Spielespaß ist kostenlos. Die 
Anmeldung erfolgt am Aktionstag vor Ort.
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Das war der Kultursommer 2023
Fotos: BTMV
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Stellenausschreibungen

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2023 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Forstrevierleitung (m/w/d)
(bis Besoldungsgruppe A 12)

– Stellenkennziffer 2023-0116 –
Bewerbungsschluss: 6. August 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Leitung 
des Forstreviers Stadtwald Bruchsal und Wald der Vereinigten Stif-
tungen, die Führung der Dienst- und Fachaufsicht, die Erarbeitung 
von Strategien zur nachhaltigen Ausrichtung des städtischen Wal-
des sowie die Betriebsplanung, Organisation, Durchführung und Er-
fassung des Holzeinschlags mit anschließendem Holzverkauf.

Technische Fachkräfte (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal: 

Elektroniker/-in Betriebstechnik 
Fachkraft für Abwassertechnik

– Stellenkennziffer 2023-0118 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören beim Elektroniker/-in Be-
triebstechnik unter anderem die Betriebsunterhaltung der elektro-
technischen Anlagen des Abwasserbetriebs sowie die Gewährleis-
tung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate und Anlagen. 
Bei der Fachkraft für Abwassertechnik gehören beispielsweise die 
Betreuung von verfahrenstechnischen Anlagen der Abwasserreini-
gung und Schlammbehandlung sowie die Ermittlung von Störungs-
ursachen und Durchführung von Fehleranalysen zu den Tätigkeits-
schwerpunkten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0078 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Amtliche Bekanntmachungen
Landratsamt Karlsruhe - untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Bretten (Nord) Landkreis Karlsruhe
Vorläufige Anordnung Nr. 2 Az.: 3890 - B 05.04
vom 20.07.2023
1. Besitzentzug
Zur Bereitstellung von Flächen für den vorzeitigen Ausbau der ge-
meinschaftlichen Anlagen (Wege- und sonstige Maßnahmen ent-
sprechend dem am 02.09.2020 genehmigten und am 26.06.2023 
geänderten Wege- und Gewässerplan mit landschaftspflegerischem 
Begleitplan) wird vom Landratsamt Karlsruhe, - untere Flurberei-
nigungsbehörde -, nach § 36 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546) im Flurberei-
nigungsverfahren Bretten (Nord) Folgendes angeordnet:
Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen Berechtigten) 
werden zum

01.09.2023
Besitz und Nutzung der Grundstücksflächen vorübergehend für die 
Dauer der Maßnahme, bzw. dauerhaft entzogen, die in der Besitzre-
gelungskarte und in den Detailkarten Nr. 4 und 5 vom 20.07.2023 in 
hellblauer Farbe (vorübergehend), bzw. in dunkelblauer Farbe (dau-
erhaft) bezeichnet sind. Die Besitzregelungskarte und die Detailkar-
ten Nr. 4 und 5 vom 20.07.2023 sind Bestandteil dieser vorläufigen 
Anordnung (Anlage 1).
2. Besitzzuweisung
Die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Bretten (Nord) wird 
ab

01.09.2023
für den oben genannten Zweck in den Besitz der nach Nr. 1. entzo-
genen Flächen eingewiesen. Das Besitzrecht erstreckt sich auch auf 
die von der Teilnehmergemeinschaft zur Umsetzung der gemein-
schaftlichen Anlagen Beauftragten.
Der abgeschobene Mutterboden der entzogenen Flächen geht in den 
Besitz der Teilnehmergemeinschaft über. Diese bestimmt wie der 
Boden verwendet wird. Während des Ausbaus ist die Nutzung noch 
nicht fertiggestellter Wege nicht zulässig.
3. Flächenrückgabe
Die in den unter Nr. 1 genannten Karten in hellblauer Farbe dargestell-
ten Grundstücksflächen werden den Beteiligten nach Beendigung 
und Abnahme der Baumaßnahmen wieder in Besitz und Nutzung zu-
rückgegeben. Diese Flächen sind von der Teilnehmergemeinschaft 
vor der Rückgabe durch ordnungsgemäße Rekultivierung wieder in 
einen bewirtschaftbaren Zustand zu bringen. Der Zeitpunkt der Rück-
gabe wird den Beteiligten gesondert mitgeteilt.
4.  Geldabfindungen für wesentliche Grundstücksbestandteile, Auf-

wuchs- und Nutzungsentschädigungen
a) Wesentliche Grundstücksbestandteile
Entfällt, da keine wesentlichen Grundstücksbestandteile durch die 
geplanten Maßnahmen beseitigt werden.
b) Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen
Für die unter Nr. 1 bezeichneten Flächen wird in der Regel keine Auf-
wuchs- und Nutzungsentschädigung gewährt.
In Härtefällen (§ 36 Abs. 1 FlurbG) – wenn die vorübergehenden 
Nachteile bei einzelnen Teilnehmern das Maß der den übrigen Teil-
nehmern entstehenden gleichartigen Nachteile erheblich überstei-
gen – kann auf Antrag eine angemessene Entschädigung gewährt 
werden.
Anträge auf derartige Entschädigungen können beim Landratsamt 
Karlsruhe - untere Flurbereinigungsbehörde -, gestellt werden. Über 
die Anträge entscheidet das Landratsamt Karlsruhe - untere Flurbe-
reinigungsbehörde -, nach Anhörung des Vorstands der Teilnehmer-
gemeinschaft.
Als Berechnungsgrundlage wird für die bei der Grundstücksin-
anspruchnahme vorhandenen Kulturen (Aufwuchs) der aktuelle 
„Schätzrahmen für die Ermittlung von Schäden an landwirtschaftli-
chen Kulturen“ des Landesbauernverbandes Baden-Württemberg, 
bestimmt. Sofern der Schätzrahmen für einzelne Kulturen keine 
Werte enthält, wird der Wert unter Beiziehung von Sachverständigen 
bewertet.
c) Berechtigte
Aufwuchs- und Nutzungsentschädigung für Härtefälle nach Nr. 4 b) 
erhalten:
-  die Eigentümer der in Anspruch genommenen Flächen, wenn sie 

diese selbst bewirtschaften,
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oder
- die Pächter, nachdem sie das bestehende Pachtverhältnis dem 
zuständigen Landratsamt – untere Flurbereinigungsbehörde – an-
gemeldet und entweder durch Vorlage des Pachtvertrags oder bei 
mündlichem Pachtvertrag durch Bestätigung des Verpächters nach-
gewiesen haben. Bestehende Pachtverträge werden durch diese Re-
gelung nicht berührt. Die Pächter haben deshalb den vereinbarten 
Pachtzins weiterhin an die Verpächter zu entrichten. Die Nutzungs-
entschädigung wird nicht rückwirkend, sondern frühestens für das 
Wirtschaftsjahr bezahlt, in dem die Anmeldung erfolgt (§ 14 FlurbG).
d) Auszahlung:
Die nach Nr. 4a) festgesetzten Geldabfindungen und die nach Nr. 4b) 
für Härtefälle zu gewährenden Entschädigungen werden über die 
Teilnehmergemeinschaft ausbezahlt.
5. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorläufige Anordnung (siehe Nr. 1 und 2) und gegen die 
Festsetzungen nach Nr. 4 kann innerhalb eines Monats Widerspruch 
beim Landratsamt Landratsamt Karlsruhe, Sitz: Kriegsstraße 100, 
76133 Karlsruhe eingelegt werden.
(Hinweis: Anschrift der unteren Flurbereinigungsbehörde / gemein-
samen Dienststelle Flurneuordnung und Landentwicklung der Land-
kreise Karlsruhe und Enzkreis: Kriegsstr. 103a, 76135 Karlsruhe oder 
jede andere Stelle des Landratsamts Karlsruhe).
6. Begründung
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung hat mit 
Beschluss vom 14.11.2016 die Flurbereinigung nach §§ 1, 37 FlurbG 
angeordnet. Der Beschluss ist unanfechtbar.
Den vorgesehenen Maßnahmen liegt der vom Landesamt für Geo-
information und Landentwicklung am 02.09.2020 genehmigte und 
am 26.06.2023 geänderten Wege- und Gewässerplan zugrunde (§§ 
18 Abs. 1, 41 und 42 Abs. 1 FlurbG).
Mit dem Vorausbau sollen die geplanten Strukturverbesserungen 
(z.B. Zusammenlegung) vorbereitet und sichergestellt werden, dass 
der neue Zustand nach der Planausführung oder der vorzeitigen 
Besitzeinweisung möglichst schnell greifen kann. Die Neuzuteilung 
kann in das dann bereits vorhandene Wegenetz besser eingepasst 
werden. Damit werden auch Bewirtschaftungshindernisse vermie-
den, die entstehen, wenn das Wegenetz im neuen Bestand herge-
stellt werden muss. Die planerische Grundlage für den Vorausbau ist 
gegeben, die finanziellen Mittel stehen bereit.
Zum Ausbau des Wege- und Gewässernetzes müssen die von der 
vorläufigen Anordnung betroffenen Grundstücke vor der vorläufigen 
Besitzeinweisung in Anspruch genommen werden. Bei Abwägung 
des Vorteils durch den frühen Ausbau gegenüber der Beeinträchti-
gung im alten Grundstücksbestand überwiegen die Gründe für den 
Vorausbau.
Die Geldabfindungen für wesentliche Bestandteile nach Ziffer 4a) 
werden bereits in Verbindung mit dieser Anordnung festgesetzt, um 
sie den Beteiligten alsbald auszahlen zu können und um Härten zu 
vermeiden.
Hinweise
Die Besitzregelungskarte und die Detailkarten Nr. 4 und 5 vom 
20.07.2023 (siehe Nr. 1) und das Verzeichnis der wesentlichen 
Grundstücksbestandteile (siehe Nr. 4a) liegen ab sofort einen Monat 
lang zur Einsichtnahme für die Beteiligten im Technischen Rathaus 
der Stadt Bretten beim Stadtbauamt, Herrmann-Beuttenmüller-Stra-
ße 6, 75015 Bretten, öffentlich aus.
Individuelle Termine können unter Telefon (07 21) 95 980-222 (Herr 
Fabinski) oder unter Telefon (07 21) 95 980-220 (Herr Blum) verein-
bart werden.
Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Karten auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Landentwick-
lung im o. g. Verfahren (www.lglbw.de/3890) eingesehen werden.
Karlsruhe, den 20.07.2023
gez. Fabinski D.S.

Amtliche Bekanntmachung
Zweckverband Abwasserverband Kammerforst
Sitz: Karlsdorf-Neuthard
Feststellung des Jahresabschlusses 2022 des Zweckverbands Ab-
wasserverband Kammerforst
1. Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 20.07.2023 

den Jahresabschluss 2022 des Zweckverbands Abwasserver-
band Kammerforst wie folgt festgestellt:
a) mit einer Bilanzsumme von  19.691.317,06 €

aa) davon entfallen aus der Aktivseite auf
• das Anlagevermögen  18.069.939,12 €
• das Umlaufvermögen  1.621.377,94 €

ab) davon entfallen aus der Passivseite auf
• das Eigenkapital  3.980.624,45 €
• die empfangenen Ertragszuschüsse  1.251.821,80 €
• die Rückstellungen  77.254,51 €
• die Verbindlichkeiten  14.377.020,64 €
• die Rechnungsabgrenzungsposten  4.595,66 €

b) Jahresgewinn/Jahresverlust  0,00 €
ba) Summe der Erträge  3.195.309,29 €
bb) Summe der Aufwendungen  3.195.309,29 €

2.  Die aus der Umlagen Abrechnung 2022 resultierenden Nachfor-
derungen bzw. Überzahlungen in Höhe von saldiert 79.960,86 € 
ist von den Verbandsmitgliedern im Wirtschaftsjahr 2023 anzufor-
dern bzw. zurückzuerstatten. Ebenso die Berichtigung der Umla-
geberechnung für das Jahr 2021 in Höhe von saldiert 24.782,19 €.

3.  Der Festsetzung der Umlageschlüssel wird wie im Geschäftsbe-
richt dargestellt zugestimmt.

4.  Bei den Einnahmen werden 0 € sowie bei den Ausgaben mit 
786.984,52 € ins Wirtschaftsjahr 2023 übertragen.

5.  Der Jahresabschluss 2022 ist der Rechtsaufsichtsbehörde und 
der Gemeindeprüfungs-Anstalt Baden-Württemberg zur Durchfüh-
rung der überörtlichen Prüfung nach § 114 GO als prüfungsbereit 
anzuzeigen.

6.  Dem Verbandvorsitzenden und der Verbandsverwaltung des 
Zweckverbands Abwasserverband Kammerforst wird für das Ge-
schäftsjahr 2022 die Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht wird vom 31.07.2023 bis 
einschließlich 08.08.2023 beim Zweckverband Abwasserverband 
Kammerforst, bei der Kläranlage, Im Klein Feld 31 in 76689 Karls-
dorf-Neuthard, zur Einsicht öffentlich ausgelegt.
Karlsdorf-Neuthard, den 20.07.2023

Der Geschäftsführer Der Verbandsvorsitzende
Gez. Gez.
Gerhard Süpfle Sven Weigt, Bürgermeister

Baustellen in Bruchsal

L558 / L560: Umbau Knotenpunkt Stutensee-
Friedrichstal mit Fahrbahndeckenerneuerung L558
Beginn der nächsten Bauphase:  
Halbseitige Sperrung mit Ampelanlage seit 26. Juli
Das Regierungspräsidium führt seit dem 3. April den Umbau des 
Knotenpunkts L558 / L560 bei Stutensee-Friedrichstal sowie damit 
verbunden die Fahrbahndeckenerneuerung der L558 zwischen Stu-
tensee-Friedrichstal und Linkenheim-Hochstetten aus.
Nachdem mit dem Umbau des Knotenpunkts an der L558 / L560 am 
2. Mai begonnen wurde, stand nun seit Mittwoch, 26. Juli, der Wech-
sel in die zweite Bauphase an. Hierfür wird das Baufeld weiter vergrö-
ßert werden. Ab circa 9 Uhr wurde der Verkehr auf der L558 / L560 
halbseitig mit Ampelanlage am Baufeld vorbeigeführt. Die Zufahrt 
auf die L558 Richtung Linkenheim ist voll gesperrt.
Voraussichtlich ab Montag, 14. August, beginnt die dritte und letz-
te Bauphase des Knotenpunktumbaus. Hierzu wird die L558 / L560 
für den Verkehr vollgesperrt. Eine Umleitung ab der L558 über die 
Neutharder Straße in Büchenau, von dort auf die Büchenauer Straße 
nach Staffort und über die K3579 zurück auf die L560 wird einge-
richtet.
Dank der bislang optimalen Witterung liegen die Arbeiten zurzeit 
deutlich vor dem veranschlagten Zeitplan, sodass die Arbeiten vor-
aussichtlich bereits im Oktober und damit deutlich früher als geplant 
abgeschlossen werden können.
Über die im Zuge der Vollsperrung anstehenden Anpassungen an der 
Verkehrsführung wird das Regierungspräsidium Karlsruhe erneut in-
formieren.
Die Kosten der gesamten Maßnahme belaufen sich auf etwa 2,8 Mil-
lionen Euro und werden vom Land getragen.

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook.com/StadtBruchsal
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Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

17. Juli
Nelli Herd geb. Kühn und Sebastian Herd
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

12. Juli
Paula Fuchs
14. Juli
Arwid Merk
Gisela Ingrid Höhlein geb. Schmidt
18. Juli
Cornelia Krieger-Geupel geb. Bohr
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

28. Juli
Lenzke, Ilse Elisabeth  75 Jahre
Gerstner, Wolfgang  70 Jahre
30. Juli
Pfahler, Ilse  95 Jahre
Wolf, Inge  85 Jahre
Ukalovic, Andelko  75 Jahre
Heinzelbecker, Horst Georg  75 Jahre
Zorn, Inge  70 Jahre
31. Juli
Fraißl, Wolfgang  80 Jahre
1. August
Philipp, Sonja Maria  75 Jahre
Duttenhofer, Monika  70 Jahre
2. August
Ruder, Peter Bernd  80 Jahre
Grasmück, Viktor  70 Jahre
3. August
Eschbach, Wilhelm  70 Jahre
Baumgärtner, Karin Agnes  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

1. August
Goldene Hochzeit
Jovanka und Dorde Mirić
Zum besonderen Ehrentag herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Neue Formen der Werbung
Mit neuen Marketingmaßnahmen möchte die Stadt Bruchsal neue 
Arbeitskräfte gewinnen und ihre Attraktivität als Arbeitgeberin stei-
gern. Ab sofort kann man die neuen Warentrenner und die neuen 
Werbebilder in den Einkaufswägen in ausgewählten Supermärkten 
in Bruchsal und Forst entdecken. Mit einem schnellen Scan der ab-
gedruckten QR-Codes landet man direkt bei den offenen Stellen und 
Karrieremöglichkeiten der Stadt Bruchsal.

 
 Foto: Personal- und Organisationsamt, Stadt Bruchsal

Außenministerin trägt sich in das Goldene Buch der 
Stadt ein
Im Rahmen ihrer Sommerreise „Resilienz und Widerstandsfähigkeit“ 
machte Außenministerin Annalena Baerbock Station im Geothermie-
werk in Bruchsal.
Bei einem ausführlichen Rundgang informierte sie sich über die seit 
Jahrzehnten erfolgreiche Nutzung der Tiefengeothermie in Bruchsal 
und das Forschungsprojekt zur Gewinnung von Lithium. Natürlich 
fehlte auch nicht ein Eintrag ins Goldene Buch der Stadt.

 
 Foto: M. Schäufele

Deutsch-Französisches Engagement
Frauen der NaturFreunde Bruch-
sal haben vom 14. August bis 
16. August einen Interkulturellen 
Austausch mit den Frauen der 
Naturfreunde der Partnerogani-
sation aus Frankreich, Saint Ma-
rie aux Mines, die Partnerstadt 
der Stadt Bruchsal, geplant und organisiert.
Mit diesem Projekt möchten die NaturFreunde-Frauen allen Frauen 
unabhängig von ihrer sozialen oder ethnischen Herkunft, sexuellen 
Orientierung, Religionszugehörigkeit oder Weltanschauung, Lebens-
alter, ihren physischen oder psychischen Fähigkeiten oder anderen 
Merkmalen, die Möglichkeit bieten an diesem Austausch teilzuneh-
men.
Weitere Informationen finden Sie unter den Vereinsnachrichten bei 
den NaturFreunden Bruchsal.

Bruchsal spendet an die Computertruhe
Regelmäßig sortieren Behörden 
veraltete, aber noch funktions-
fähige Hardware wie Computer 
und Laptops aus. Im Sinne der 
Nachhaltigkeit hat sich die Ab-
teilung für Informationstechno-
logie der Stadt Bruchsal dazu 
entschieden‚ diese Geräte der 
Computertruhe e. V. zu spenden. 
Die Computertruhe ist ein Verein, 
welcher gespendete Hardware 
wieder instand setzt und diese 
dann bedürftigen Menschen 
oder gemeinnützigen Organisa-
tionen verschenkt.

 
 Foto: NaturFreunde Bruchsal

 
 Foto: privat
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Mit der Weitergabe der städtischen Hardware wird sowohl die öko-
logische als auch die soziale Dimension der Nachhaltigkeit geför-
dert. Dies betrifft somit mehrere Nachhaltigkeitsziele (SDGs) unter 
anderem Ziel Nummer 1 „Keine Armut“, Ziel Nummer 10 „Weniger 
Ungleichheiten“, Ziel 12 „Nachhaltiger Konsum und Produktion und 
Ziel 13 “Maßnahmen zum Klimaschutz“ der 17 SDGs.

Bruchsaler Wohnungsbau GmbH erwirbt Gelände 
der Lebenshilfe in der Moltkestraße
Das Gelände der Lebenshilfe Bruchsal in der Moltkestraße 24a hat 
einen neuen Eigentümer. Der notarielle Kaufvertrag für das langjähri-
ge Domizil der Lebenshilfe Bruchsal wurde vor wenigen Tagen durch 
die Bruchsaler Wohnungsbaugesellschaft (BruWo) unterzeichnet. 
Die Gesellschaft möchte das Areal städtebaulich neu ordnen und 
auch im Zentrum der Stadt dringend benötigten, attraktiven Wohn-
raum errichten.
Das Areal, das über Jahre von der Lebenshilfe als Standort für Büros 
und Werkstätten genutzt wurde, war dem Bruchsaler Selbsthilfever-
band für Menschen mit geistiger Behinderung zu klein geworden, so 
dass man sich nach einer neuen Möglichkeit umgesehen hatte, um 
für diese Aufgabe zeitgemäße Räume anbieten zu können. Fündig 
wurde man in der Eisenbahnstraße, so dass im ersten Halbjahr der 
Umzug dorthin erfolgen konnte.
Frühzeitig wurde mit der Stadt Bruchsal beziehungsweise deren 
Tochtergesellschaft der Kontakt gesucht, um das Interesse an einer 
sinnvollen Weiternutzung des alten Standortes auszuloten.
Die vorhandenen gewerblichen Bauten und Werkstätten sollen 
nach dem Willen der Stadt mittelfristig modernem, urbanem und 
bezahlbarem Wohnraum weichen. Dabei sollen in dieser zentralen 
Lage möglichst breite Schichten der Bevölkerung durch das Ange-
bot von Wohneigentum sowie von geförderten und freifinanzierten 
Mietwohnungen ein Zuhause finden. Bis jedoch mit den Bauarbeiten 
begonnen werden kann, muss die stadtplanerische Neuordnung des 
Quartiers erfolgen, auf deren Basis die erforderlichen Bauanträge 
aufsetzen können und der Abbruch vorbereitet werden kann.
In der Zwischenzeit sollen die vorhandenen Gebäude jedoch nicht 
leer stehen. Die Immobilie soll seitens der Stadt Bruchsal für eine 
interimsweise Unterbringung von Geflüchteten genutzt werden. Der 
Standort bietet sich dabei insbesondere für die Belegung mit Famili-
en an, da ein kleiner Spielplatz bereits vorhanden ist. Die dazu erfor-
derlichen Umbaumaßnahmen der knapp 2.000 Quadratmeter Fläche 
umfassenden Räumlichkeiten sollen möglichst bis Ende des Jahres 
abgeschlossen sein, damit dem steigenden Unterbringungsbedarf 
baldmöglichst Rechnung getragen werden kann.
Vor dem Hintergrund des wachsenden Wohnraumbedarfes in Bruch-
sal und dem politischen Willen des Gemeinderates sich dem Mangel 
an bezahlbarem Wohnungsbau entgegenzustellen, hat die Bruchsa-
ler Wohnungsbaugesellschaft in der jüngeren Vergangenheit rund 
100 neue Mietwohnungen in Bruchsal und Untergrombach neu er-
richtet. Der überwiegende Teil dieser Wohnungen wurde nach den 
Vorgaben des Landeswohnraumförderprogramms als preisgüns-
tiger Wohnraum realisiert und vermietet. Weitere Projekte wie zum 
Beispiel die Neubebauung des Areals der sogenannten Siemens-
siedlung stehen unmittelbar vor ihrem Umsetzungsstart.

Versammlung der Bruchsaler Sportvereine
Markus Gramlich, Amt für Bildung und Sport‚ und Rüdiger Hoch-
scheidt, aktueller Vorsitzender der AG Sport, begrüßten in der ver-
gangenen Woche Vertreter/-innen der Sportvereine Bruchsal zur Ver-
sammlung im Rathaus am Marktplatz. Neben dem Bericht über die 
Sportveranstaltungen im vergangenen Jahr seitens der Stadt Bruch-
sal, berichtete auch Hochscheidt über die Arbeit der AG. Zusammen-
gefasst aus den vergangenen beiden Jahren berichtete Gramlich 
über die Ehrungen der Sportler/-innen, die Mini-Olympics, die Deut-
schen Mehrkampfmeisterschaften, die Stadtmeisterschaften und 
die Jugendehrungen. Rückblickend sprach er über die Eröffnung der 
Sporthalle in der Bahnstadt und den aktuellen Problemen mit dem 
Hallenboden. Aufgrund der dortigen Arbeiten muss in den Sommer-
ferien die Halle geschlossen bleiben. Rüdiger Hochscheidt erläuterte 
nochmals das Selbstverständnis zum Sinn und Zweck der AG Sport 
und deren Initiativen und Engagement. Sie gelten als Einflussneh-
mer, Berater und Ansprechpartner für Bruchsaler Sportvereine. Die 
wichtigsten Ergebnisse aus dem Gemeinderatsbeschluss aus 2022 
waren die Erhöhung der Förderkriterien, eine moderate Erhöhung der 
Hallenkosten und die Einführung neuer zusätzlicher Förderkriterien. 
Im anschließenden Wahlverfahren für die Mitglieder der AG Sport 
wurden folgende Personen gewählt: Helmut Stadtmüller (Bruchsa-

ler Schwimmvereine), Holger Dörr (Pugilist Boxing & Fitnessgym), 
Waldemar Weindel (TSG Bruchsal), Sebastian Holoch (DLRG Bruch-
sal), Rüdiger Hochscheidt (SV 62 Bruchsal), Uwe Buchhalter (KSK 
Heidelsheim), Kurz Bittrolff (TV Helmsheim), Peter Biedermann (TSV 
Untergrombach), Michael Rapp (FC Obergrombach) und Manfred 
Clauß (TV Büchenau). In der ersten Sitzung in neuer Runde wird dann 
der Vorsitzende gewählt. Für das kommende Jahr sind sportliche 
Veranstaltungen wie die Stadtmeisterschaften im Hallenfußball, die 
Ehrungen der Sportler/-innen und eventuell eine neue Auflage des 
Radrennens rund um Obergrombach geplant.

 
Vertreter/-innen der Sportvereine Bruchsal wählen neuen Vorsitz der 
AG Sport Foto: C. Hardock

Es war schön – Auf Wiedersehen
Dass sich Schüler/-innen und Lehrer/-innen ein Wiedersehen mit ih-
rer Rektorin Susanne Hirsch wünschen, wird bei ihrer Abschiedsfeier 
in den Ruhestand deutlich. Ein über zweistündiges Programm hatten 
die Schüler/-innen und Redner/-innen auf die Beine gestellt. Liebevoll 
einstudierte Auftritte mit Musik, Tanz und Reimen der Klassen eins 
bis sieben rundeten das Programm ab. Zur Verabschiedung sind 
Familie, Kollegium, Rektor/-innen aus Bruchsal, Vertreter/-innen der 
Eltern und des Fördervereines gekommen. Heide Hecht vom Staat-
lichen Schulamt Karlsruhe erinnerte sich an eines der ersten Tele-
fonate: „Hirsch grüßt Hecht – diese Begrüßung blieb mir gleich in 
Erinnerung“. Sie berichtete über die Arbeit und den Werdegang von 
Susanne Hirsch. Mitgebracht hatte sie die offizielle Entlassungsur-
kunde in den Ruhestand. Bürgermeister Andreas Glaser zitierte Al-
bert Schweizer: „Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen 
kann, steht in den Herzen der Mitmenschen.“ 28 Jahre habe sie die 
Pestalozzischule geprägt: „In dieser Zeit habe sie die Schule maßgeb-
lich mitgestaltet. Mit ihrem Herzensprojekt, die Lernwerkstatt, habe  
sie neue Ansätze in der Sozialpädagogik aufgegriffen und weiterent-
wickelt, Kolleginnen und Kollegen unterstützt und ihre Erfahrungen 
weitergegeben. Aber am meisten lagen ihnen die Schüler/-innen am 
Herzen, denen sie einen guten Start ins Leben ermöglichen wollten. 
Mit großer Empathie und Geduld haben Sie sie begleitet, für sie ge-
kämpft und den Weg bereitet. Gemeinsam mit Frau Blank von der 
Stirumschule haben Sie in einer Kooperation das Thema Inklusion 
vorangetrieben.“ Zahlreiche Reden zeigten die hohe Wertschätzung, 
die ihr entgegengebracht wird. In ihren emotionalen Abschiedswor-
ten dankte sie allen Gekommenen, Redner/-innen und allen, die diese 
schöne Abschiedsfeier gestaltet und organisiert haben. Sie dankte 
allen, die zum Gelingen ihres Berufslebens beigetragen haben, vor-
rangig ihrem Mann und ihrer Familie, und allen die sie auf dem Weg 
begleitet haben. Symbolisch übergab sie verschiedene Hüte an ihre 
Nachfolgerin Jasmin Förster. Mit ihrer humorvollen und herzlichen 
Art gab sie ihr Ratschläge mit auf den Weg. Zum Abschluss verab-
schiedete sich ihr Team mit dem Lied „I love my life“.

 
Wertschätzung für ein großes Engagement: Susanne Hirsch, Rektorin 
der Pestalozzischule wird in den Ruhestand verabschiedet  
 Foto: C. Hardock
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BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 
bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Qigong im Schlossgarten – auch im August!
Eine lieb gewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender 
sind die Qigong-Termine im Schlossgarten. Diese fi nden wieder von 
Juli bis Oktober wöchentlich an Sonntagen von 10 bis 11 Uhr statt 
in Kooperation mit der Stadt Bruchsal und der NAIS-AG1 „Ernährung, 
Bewegung und Entspannung“ unter der Leitung der Sprecherin Helga 
Jannakos, die dieses kostenfreie Angebot durchführt.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, um sich, Ihrem Körper und Geist viel 
Gutes zu tun und um Kraft zu tanken für Ihren Alltag. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Familienzentrum
Einmal Auftanken, bitte! Ein Vormittag für Alleinerziehende. 
Kostenfrei über STÄRKE
Austausch belebt, stärkt und bringt Entlastung!
Unter dem Motto „Gemeinsam 
statt einsam“ sind Alleinerzie-
hende herzlich zu einem gemüt-
lichen Frühstück mit Kinderbe-
treuung eingeladen.
Der Vormittag für Alleinerziehende fi ndet statt am Samstag, 23. Sep-
tember, 9.30 bis 12.30 Uhr, im Haus der Begegnung (HdB), Tunnel-
straße 27, in 76646 Bruchsal.
Gemeinsam mit Familienberaterin Ingrid Wiesler-Sartorius können 
Sie miteinander ins Gespräch kommen, Netzwerke knüpfen und über 
die Themen reden, die Sie bewegen.
Im Anschluss an den Austausch können Sie an einem Entspan-
nungsangebot oder mit Ihren Kindern beim sportlichen Trommeln 
„Drums Alive“ mitmachen. Diese zwei Möglichkeiten sind ein zusätz-
liches Angebot.
Ihre Kinder können Sie in die Kinderbetreuung geben.
Bitte melden Sie sich an unter: familienzentrum.hdb@bruchsal.de 
oder unter der Telefonnummer (072 51) 79 78 78. Wichtig ist, dass 
Sie bei der Anmeldung die Anzahl und das Alter Ihrer Kinder angeben 
die Sie mitbringen. Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote Juli im Generationenhaus Stadt Bruchsal, 
Stadtgrabenstraße 25
28. Juli, 15 Uhr, Jahreszeiten-Kaffee-Literatur-Nachmittag 
mit Annemarie Lebert
Alle Angebote sind kostenlos ohne Anmeldung mit barrierefreiem 
Zugang.

Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 

Neues aus dem Bürgerbüro

Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Einladung Infotreff Gemeinschaft der Freunde von Ste. Menehould
Am Mittwoch, 2. August fi ndet der letzte Infotreff der Gemeinschaft 
der Freunde von Ste. Menehould vor der Sommerpause statt. Treff-
punkt ist um 19 Uhr in der Taverna Saloniki am Flugplatz Bruchsal, 
Otto-Lilienthal-Weg 1. Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich 
eingeladen. Um ausreichend Sitzplätze reservieren zu können, teilen 
Sie bitte dem Büro für Städtepartnerschaften vorher mit, falls Sie am 
Infotreff teilnehmen möchten. 
Per E-Mail an: partnerstaedte@bruchsal.de oder 
telefonisch: (072 51) 79 456.

Aus den Schulen

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Verabschiedung BFW II und BK II an der Handelslehranstalt 
Bruchsal
Am Donnerstag, 13. Juli, fand in der festlich geschmückten Aula 
der Handelslehranstalt Bruchsal die feierliche Verabschiedung der 
Schüler/-innen statt, die in diesem Jahr die Fachschulreife in der 
BFW II beziehungsweise die Fachhochschulreife im BK II erreicht 
haben.
Abteilungsleiter Oberstudienrat Filip Frensch ließ sich eine kurze 
Rede mit Chat-GPT schreiben und warf somit die Frage auf, was 
Bildung noch bringe, wenn die künstliche Intelligenz das Denken 
übernehmen könnte. Darauf bezogen erklärte er, dass KI sinnvoll 
sei, um Wissen zu nutzen, dass es der KI aber an Persönlichkeit und 
Menschlichkeit fehle, was Bildung und vor allem Schule unverzicht-
bar mache. Oberstudiendirektor Gerold Greil hielt seine letzte Rede in 
seiner Eigenschaft als Schulleiter bei einer solchen Verabschiedung. 
Er betonte die Besonderheit dieses Abends für die Absolventen/-in-
nen, der aber erst als eine Etappe beim Weg ins Berufsleben verstan-
den werden sollte. Fleiß, Ausdauer und Kameradschaft wünschte 
der Schulleiter seinen ehemaligen Schüler/-innen auf diesem Weg. 
Untermalt wurde der Abend vom Musikkurs unter der Leitung von 
Andreas Rapport.

VABO-Zeugnisübergabe und Abschlussfeier
Gut eine Woche später, am Freitag, 21. Juli, fand zudem für die drei 
VABO-Klassen der Handelslehranstalt Bruchsal die Zeugnisüberga-
be und eine kleine Abschlussfeier statt. Die Schüler/-innen der VABO 
lernen Deutsch als Fremdsprache und haben die Möglichkeit, ein A2- 
und bei besonders guter Leistung sogar ein B1-Zertifi kat zu erhalten. 
Oberstudiendirektor Greil betonte in seiner Rede, wie schwer es sei, 
Deutsch in einem Jahr zu lernen und lobte das Durchhaltevermögen 
und den Fleiß der Jugendlichen bei diesem Weg. Auch Abteilungslei-
ter Filip Frensch beglückwünschte die Schüler/-innen zu ihren Erfol-
gen und freute sich darüber, dass viele der Absolventen/-innen be-
reits ein berufl iches Ziel anstreben könnten. 32 Schüler/-innen haben 
die A2-Prüfung erfolgreich bestanden und davon haben noch einmal 
17 das B1-Zertifi kat erreicht.
Wir gratulieren all unseren Absolventen/-innen und wünschen ihnen 
bei ihrem weiteren Weg alles Gute!

Heisenberg-Gymnasium

Im Gedenken an eine Gleichaltrige
Anlässlich des Anne-Frank-Tags am 12. Juni nahmen Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufen neun und zwölf des Heisenberg Gym-
nasiums per Livestream an einer Veranstaltung des Anne-Frank-Zen-
trums in Berlin teil. Unter dem Motto „Ideale“ präsentierten dabei 
Jugendliche kreative und zugleich berührende, zum Nachdenken 
anregende Arbeiten über die 1945 im Konzentrationslager Bergen-
Belsen verstorbene Verfasserin des wohl berühmtesten Tagebuchs 
der Welt. Anne Frank kam am 12. Juni 1929 in Frankfurt am Main zur 
Welt und konnte sich mit ihrer Familie von Juli 1942 bis zu ihrer Ent-
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deckung und Verhaftung über zwei Jahre lang in einem Amsterda-
mer Hinterhaus vor den Nationalsozialisten versteckt halten.
Sehr persönliche Worte an die 
sich vor Ort befindlichen sowie 
live zugeschalteten Jugendli-
chen richteten unter anderem 
Benjamin Strasser, Parlamenta-
rischer Staatssekretär des Bun-
desjustizministeriums, Ronald 
van Roeden, Botschafter der 
Niederlande, Katharina Günther-
Wünsch, Präsidentin der Kultus-
ministerkonferenz sowie Veroni-
ka Nahm, Leiterin des Anne-Frank-Zentrums.
Für Gänsehautmomente sorgte Jalda Rebling, deren Mutter Lin Jal-
dati den Holocaust überlebte und Anne Frank im Konzentrationsla-
ger kennengelernt hatte. Rebling beantwortete nicht nur Schülerfra-
gen und brachte den Zuhörenden auf sehr einfühlsame Weise die 
Schrecken der Nazi-Diktatur näher, sondern gab auch mit viel Gefühl 
jiddische Lieder zum Besten. Eine würdige Gedenkveranstaltung für 
die zum Zeitpunkt ihres Todes erst 15-jährige Jüdin – genau das Al-
ter der beteiligten Mittelstufenschülerinnen und -schüler des Heisen-
berg Gymnasiums. hb

Friedenstauben in Kriegszeiten
„Über Frieden reden in Zeiten von Krieg“ – zu diesem Thema trafen 
sich Schüler/-innen von zwölf UNESCO-Projektschulen aus Baden-
Württemberg in Bad Urach, um sich über Aspekte des Friedens zu in-
formieren und auszutauschen. Mit Unterstützung von Referentinnen 
der Landeszentrale für politische Bildung (lpb) stand am Montag vor 
allem das Projekt „PEACE COUNTS“ mit einer Ausstellung im Vor-
dergrund. Am Dienstagvormittag konnten die Schüler/-innen das De-
mokratiespiel „Quararo“ ausprobieren. Zusätzlich zum theoretischen 
Teil gab es am Dienstagnachmittag praktische Aktionsangebote, um 
Material für die Aktion „Orange The World“ zu erstellen. Zum Bei-
spiel lernten die Teilnehmer/-innen Friedenstauben zu plotten. Am 
Mittwoch gab Dr. Julia Hagen noch einen interessanten Einblick in 
die Friedens- versus Sicherheitslogik. Das Heisenberg Gymnasium 
repräsentierten Maja Hermes, Maya Schonert und Mara Steinbusch. 
Hon

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Autorenlesung in der Stadtbibliothek Bruchsal

 
 Foto: D.W.

Am Dienstag, 4. Juli, machten sich die Klassen 3a und 3d der Hebel-
schule auf den Weg in die Stadtbibliothek Bruchsal. Dort sollten sie 
die Gelegenheit bekommen, einen richtigen Buchautoren kennen zu 
lernen und an einer Autorenlesung teilzunehmen.
Nachdem die bunte Schülerschar um 11.45 Uhr in der Stadtbiblio-
thek eintraf, wurde sie von der Bibliothekarin Frau Elsässer herzlich 
in Empfang genommen. Schließlich nahmen die Kinder im Leseatri-
um Platz, wo sie von Boris Koch – dem bereits sehnlich erwarteten 
Buchautoren – begrüßt wurden. Zu Beginn stellte dieser sich kurz 
vor und gab einen kleinen Überblick über seine Arbeit und seine be-
reits verfassten Bücher und Texte. Neugierig lauschten die Kinder 
seinen Ausführungen und wurden dann in die Handlung des Buches 
„Die Mondschatzjäger“ eingeführt, das in den nächsten 45 Minuten 
im Mittelpunkt des Geschehens stehen sollte. Anschließend gelang 
es Herrn Koch in seinem spannend dargebotenen Lesevortrag Orte 

 
Ein Zitat von Anne Frank  
 Foto: HBG

und Figuren lebendig werden zu lassen und seine Zuhörer in die Welt 
des Kinder- und Jugendromans mit hineinzunehmen. In Zeiten eines 
breit gefächerten digitalen Medienangebotes setzte der Autor damit 
ein deutliches Plädoyer für das Medium Buch. Der 45-minütige Lese-
vortrag verging wie im Flug und anschließend durften die Kinder dem 
sympathischen Autor noch Fragen zu seinem Werdegang, seiner Ide-
enfindung und vielem mehr stellen, welche dieser einfühlsam und 
ausführlich beantwortete. Das Interesse der begeisterten Zuhörer-
schaft wurde am Ende mit einem echten Autogramm belohnt, wel-
ches alle Schülerinnen und Schüler stolz mit nach Hause nahmen.
Wir danken Herrn Koch für die interessante Autorenlesung und der 
Stadtbibliothek Bruchsal für die Möglichkeit, die Begegnung mit Lite-
ratur vor Ort praxisnah erfahrbar machen zu können.
D.W.

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Gemeinsam kicken am JKG – eine runde Sache

 
Gruppenfoto der Teilnehmer Foto: Gy

Richtig rund ging es beim ersten JKG-Fußballturnier in bunt 
gemischten Teams. Unter den etwa 45 Kickenden musste man zwar 
sehr genau hinsehen, um ein paar Eltern zu erspähen, doch die sechs 
Teams bestehend aus Schüler/-innen quer durch alle Klassen (ab 
Klasse 8) waren gespickt mit zahlreichen Lehrkräften. Lustig ging es 
da zu, wenn die „Bodenwischer“ gegen „Team Staubsauger“ antraten 
oder der „KSC“ gegen „Tribal – ohne mein Team“. Neben dem 
Sportlichen ging es vor allem um den Spaß und die Gemeinschaft – 
und von beidem gab es reichlich. So hatten die Zuschauer ihre Freude 
daran, wenn die Lehrer mal einen Beinschuss kassierten oder aber 
die Lehrerin den Dribbler stoppte. Viele – auch weibliche – begabte 
Ballsportler verzauberten mit gelungenen Aktionen und nicht nur 
die Lehrer waren erstaunt, was da bei manch einer/einem noch für 
Talente verborgen sind. Angefeuert von zahlreichen Schaulustigen, 
aktuellen oder ehemaligen Schülern, Ehepartnern mit Kindern und ja, 
auch Eltern, lief vor allem der „FC Englisch LK“ zu Höchstleistungen 
auf. In einem letztlich einseitigen Finale, wurde das Team „Offene 
Sohle“ klar bezwungen.
Traurig war aber niemand, denn neben der leckeren Verpflegung der 
Kursstufenschüler, waren die Begegnungen mit anderen JKGlern der 
Grund, warum alle als Sieger den Platz verließen. Nach der Siegereh-
rung gab es noch das obligatorische Gruppenfoto. Es gab nieman-
den, der ohne neue Bekanntschaften vom Turnier nach Hause ging. 
Und eine weitere Erkenntnis war: wie gut, dass es am JKG so viele 
hilfsbereite Helferinnen und Helfer gibt, von Schiedsrichtern bis zu 
den Sanitätern, vom DJ bis zum Fotografen – durch euch wurde das 
Ganze – ein runde Sache!
Der Wanderpokal samt Bildergalerie ist im Schaukasten vor der 
Direktion zu bestaunen und wartet darauf, auch im nächsten Jahr 
einem Siegerteam verliehen zu werden. Allen JKGlern – besonders 
den Eltern – schon jetzt eine herzliche Einladung dazu!
Hintergrund: Das von der Schulseelsorge initiierte Projekt sollte vor 
allem die Gemeinschaft stärken, Spaß machen und dafür sensibili-
sieren, wie wertvoll das Miteinander ist. Denn in der Schule geht es, 
wie im Leben, um weit mehr als die Leistung. Diesen Gedanken grei-
fen – zum Glück – auch viele andere JKGler in vielfältiger Weise auf. 
Weiter so! (Gy)

Konrad-Adenauer-Schule

Die Konrad-Adenauer-Schule Bruchsal feiert 50-jähriges 
Schuljubiläum
Mit einem großen Schulfest feierte die Konrad-Adenauer-GMS Bruch-
sal am Samstag, 22. Juli, ihr 50-jähriges Bestehen. Versiert führte 
die Schülersprecherin Kayleen aus Klasse 9 durch ein buntes und 
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abwechslungsreiches Programm. Grußworte der Stadt übermittelte 
die Stadträtin Ruth Birk. Unter den Gästen weilte auch der ehemalige 
Schulleiter Raimund Glastetter. Schulleiterin Ulrike Walther zeichne-
te in ihrer Rede die Entwicklung der Schule von ihren Anfängen bis 
heute nach. Passend dazu gestalteten die Schülerinnen und Schüler 
ihre Beiträge unter dem Motto: „Kinder, wie die Zeit vergeht!“ Die Vor-
bereitungsklasse mit Jugendlichen aus der Ukraine präsentierte sich 
mit Beiträgen aus ihrer Heimat. In den Klassenräumen gab es zahl-
reiche Mitmach-Aktionen wie Kinderschminken, Kunst zum Mitneh-
men, Steine bemalen und ein Insektenhotel bauen. Die Grundschule 
präsentierte sich mit einer Kunstausstellung: Die Kinder haben ver-
schiedene Künstler und deren Werke kennen gelernt und haben dann 
selbst zu Farbe und Material gegriffen und eigene Bilder gestaltet. 
Im Chemie-Raum brodelte der Bubble-Tea und erfreute die Besucher. 
Bei den vielfältigen Aufgaben wie zum Beispiel die Verkostung, die 
auf jedem Schulfest ein wichtiger Aspekt ist, unterstützte der Eltern-
beirat mit Rat und Tat. Somit war das Schulfest ein gelungener Höhe-
punkt eines wunderbaren Abschlusses des Schuljahres!
(B.R.)

 
 Foto: M.H.

Stirumschule

1000... Dank an unseren Förderverein der Stirumschule – er 
spendet nicht nur zum Schuljahresabschluss ein Pino-Eis, sondern 
unterstützt viele Projekte während des ganzen Schuljahres!
So macht die letzte Woche Schu-
le vor den Ferien Riesenspaß. 
Der Förderverein hat jedem 
Schüler, Lehrer, Sekretärinnen 
und unserem Hausmeister ein 
Eis gespendet. Dafür möchten 
wir uns bei unserem Förderver-
ein unter dem Vorsitz von Stef-
fen Heil, Sylvia Weiß und Suse 
Litty recht herzlich bedanken. 
Seit Jahren kommt Frau Valen-
ziano von Pino-Eis auf unseren 
Schulhof mit dem gelben Bus gefahren und die Eisausgabe kann be-
ginnen. In den Klassenzimmern gibt es dann fast kein Halten mehr, 
wenn der gelbe Bus einfährt und eine Abkühlung verspricht.
Der Förderverein Stirumschule e.V. unterstützt seit vielen Jahren die 
schulischen und außerschulischen Aktivitäten unserer Kinder in der 
Stirumschule Bruchsal.
Zum Beispiel: Schulobst, Landschulheimaufenthalte, Schul-T-Shirts 
für Erstklässler, Klassen-Ausflüge, Kuchenverkauf bei den Einschu-
lungstagen und -feiern, Unterstützung bei diversen Schulveranstal-
tungen, Buchgutscheine bei den Abschlussfeiern der vierten Klas-
sen, Schlittschuhlaufen, und vieles mehr.
Hierfür möchten wir uns um Namen der Schülerschaft ganz herzlich 
bedanken.
Wir möchten Ihnen nun alle einen schönen Sommer wünschen und 
unserer Stirumschulgemeinschaft wunderschöne und erholsame 
Ferien mit ihren Familien. Wir möchten allen Menschen, die uns un-
terstützt haben, für die vertrauensvolle und konstruktive Zusammen-
arbeit danken.
Liane Blank, Rektorin
www.stirumschule.de

 
Eiswagen auf dem Schulhof!  
 Foto: L. Blank

Begegnung und Kultur

Bruchsal Erleben

Kultursommer im Atrium
Herrlichstes Wetter und acht wundervolle Abende mit grandioser 
Musik und einzigartigem Ambiente – das war der Kultursommer im 
Atrium 2023. Wir blicken auf eine tolle Kultursommer-Zeit zurück 
und danken den mehr als 7.500 Gästen für ihr Kommen sowie unse-
ren Partnern, Sponsoren und Helfern für ihre Unterstützung. Ob Rock, 
Mainstream oder mal auch leisere Töne, beim Kultursommer war für 
jeden Musikgeschmack etwas dabei und lud zum Verweilen bei ei-
nem erfrischenden Cocktail oder einem kulinarischen Leckerbissen 
aus unserem Foodcourt ein.
Und weil es so schön war, hier auch gleich die Vormerkung für unser 
nächstes Event: AfterWork im Atrium am Donnerstag, 3. August ab 
18 Uhr!
Weitere Infos zu unseren Events gibt es auf 
www.bruchsal-erleben.de.

 
Der diesjährige Kultursommer im Atrium  
 Foto: Dominik Kühner, BTMV

Marketing- und Eventmanager (m/w/d) in Vollzeit gesucht
Die BTMV sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Bereich 
Vertrieb und Veranstaltungen einen/eine Marketing- und Eventmana-
ger in Vollzeit (m/w/d).
Die BTMV hat sich in den letzten Jahren zur führenden Marketing-
gesellschaft in Bruchsal entwickelt. Ihr übergeordnetes Marketing-
ziel ist es die der Erlebnismarke „Bruchsal Erleben“ zu entwickeln, 
um die Stadt Bruchsal im Außen-Verhältnis stärker zu positionieren. 
Die Abteilung Marketing und Events vermietet für circa 250 Veran-
staltungen im Jahr Räumlichkeiten an externe Veranstalter, führt zu-
nehmend eigene Premiumveranstaltungen unterschiedlicher Größe 
durch und hat mit dem „H7“ ein attraktives Sichtfenster für hochwer-
tige Kleinformate entwickelt. Haben Sie Interesse in einem jungen 
und dynamischen Team zu arbeiten? Mehr zur Stelle finden Sie auf 
unserer Homepage www.bruchsal-erleben.de/kontakt/jobs-bei-uns. 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail an 
Thomas.Grehl@btmv.de.

MustertextJazzclub Bruchsal

Talkin’ Music: Talk und Musik mit Sandie Wollasch, Ali Neander und 
Thomas Mark
14. Oktober, 20 Uhr
Es ist kein Konzert, es ist keine 
Lesung und es ist keine Talk-
show – und doch hat es etwas 
von all dem – dafür stehen die 
Teilnehmer dieses unterhaltsa-
men Abends mit und über Musik.
Eingeladen sind zum ersten San-
die Wollasch. Sie stand schon 
mit Mitte 20 im Vorprogramm 
von Tina Turner auf der Bühne. 
Inzwischen kann die profilierte 
Jazz- und Popsängerin auf eine 
drei Jahrzehnte lange Karriere zurückblicken.

 
Sandie Wollasch Foto: PR
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Zum Zweiten: Ali Neander ist Gründungsmitglied der legendären 
Rodgau Monotones, die 1977 anfingen, Hessen auf die Landkarte 
der deutschsprachigen Rockmusik zu setzen.
Der Dritte im Bunde ist Thomas Mark, der „Herr der Regler“ im Karls-
dorfer Kangaroo-Studio. Er hat die Leitung des renommierten Stu-
dios 2020 nach dem Tod von Edo Zanki übernommen.
Moderator Thomas Zimmer schreibt seit über 40 Jahren über Musik, 
unter anderem, für die Badischen Neuesten Nachrichten, die Badi-
sche Woche und das Magazin ROCKS.
Alle vier haben viel zu erzählen – und Ali Neander und Sandie Wol-
lasch werden zudem zusammen auch das tun, was sie am besten 
können: Musik machen. Die drei haben einiges zu erzählen. Sich ge-
genseitig im Gespräch – und dem Publikum. Man darf Musik-Storys 
erwarten, die man so noch nicht gehört hat. Vorverkauf: 12 Euro.
Don Alder: Fingerstyle Guitar
21. Oktober, 20 Uhr
Die Musik des erfahrenen Künstlers bewegt sich zwischen verschie-
denen Musikgenres: So finden sich in seinem Repertoire Stücke mit 
Elementen aus Jazz, Folk, Roots, Blues, Bluesgrass und World-Music.
Don Alder ist einer der wenigen Musiker weltweit, der die außerge-
wöhnliche „harp guitar“ (so genannte Kastenhalslaute) spielt. Durch 
zusätzlich angebrachte Saiten entlockt er seinem Instrument zusätz-
liche Basstöne. Vorverkauf: 17 Euro.
Tanzanstalt Dr. Ernst
27. Oktober, 20 Uhr
Die beiden Frontmänner Torsten Baier (ZAP-Gang) und Martin „Pau-
le Panther“ Paulus (Paule Panthers Groove Club) führen singend, 
tanzend und mit viel Spaß durch die Show, die ihresgleichen sucht. 
Dahinter positionieren sich an den Drums Jochen Ille (ZAP-Gang), an 
den Keys Carsten Weisbrod (ZAP-Gangg), am Bass Holger Bechtler 
(Sammy Goes Nuts) und an der Gitarre Manuel Lambert (Eight Team).
Wer einmal in der Tanzanstalt landet, will diese freiwillig nicht mehr 
verlassen. Vorverkauf: 15 Euro

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Restplätze bei den Frühaufsteher-Kursen „Rasselbande & Co.“
Für das beliebte Angebot „Ras-
selbande & Co.“ gibt es in der 
Musik- und Kunstschule (MuKs) 
Bruchsal ab September wieder 
zwei Frühaufsteher-Kurse bei 
der Musik- und Kunstschul-Do-
zentin Hanna Mayer.
Immer freitags, 9.50 bis 10.30 
Uhr, oder freitags, 10.40 bis 
11.20 Uhr, treffen sich aufge-
weckte Kinder von eineinhalb bis 
drei Jahren nach Lust und Laune 
mit Mama, Papa, Oma oder Opa 
in der Musik- und Kunstschule und genießen auf spielerische Wei-
se den ersten Kontakt mit Musik. Gute Laune wird für den Rest des 
Tages garantiert, denn der musikalische Spaß ist erfahrungsgemäß 
höchst ansteckend. Die Musik- und Kunstschule lädt Kinder und Gro-
ße ein, gemeinsam die beglückende Tatsache zu genießen, dass mit 
der Kleidergröße der Kleinsten auch täglich die Lust wächst, die Welt 
der Sinne und der Phantasie zu entdecken. Dafür tanzt mit den „Ras-
selbande-Kindern“ und mit ihrer vertrauten Bezugsperson der Bär: Es 
wird gemeinsam gesungen, musiziert, getanzt, gelauscht, gekitzelt 
und gelacht. Lieder mit einfachen Instrumentalbegleitungen, Reime 
und Fingerspiele, kleine Tänze, Bildbetrachtungen und erste Malver-
suche tragen dazu bei, gute Laune zu zaubern.
Die Kleinkinder-Kurse „Rasselbande & Co.“ dauern sechs Monate und 
können bei Interesse verlängert werden.
Weitere Informationen und Anmeldung:
Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacher Straße 3–7,
Telefon (072 51)-91 34 11, mail@muks-bruchsal.de oder
www.muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

Sommer, Sonne, Schloss: 
Angebote für Kinder und Familien in den Ferien
In den Sommerferien erweitern die Staatlichen Schlösser und Gärten 
Baden-Württemberg ihr Programm im Schloss Bruchsal: Freie Plätze

 
„Rasselbande & Co.“ für aufge-
weckte Kinder zaubert gute Lau-
ne! Foto: Stock

gibt es noch bei den „Ferienspaß“-
Terminen für Kinder – immer 
donnerstags um 15 Uhr. Führun-
gen für Familien durch Schloss 
und Schlossgarten laden jeden 
Sonntag zum Entdecken ein. 
Und an allen Öffnungstagen in 
den Ferien komplettiert ein Be-
such der Barbie-Ausstellung das 
bunte Angebot. Für die Sonder-
führungen ist eine Anmeldung 
unter der Telefonnummer (062 
21) 65 88 815 erforderlich.

Mitteilungen anderer Institutionen

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

Z-LAB erreicht über 4.000 Schüler/-innen in der Region
Wir können es selbst noch nicht glauben: Im ausklingenden Schul-
jahr haben wir über 4.000 Schülerinnen und Schüler aus der ganzen 
Region erreicht. Die meisten der Kinder und Jugendlichen haben an 
einem Workshop in ihrer Schule, die wir mit unserem mobilen Klas-
senzimmer „Begeisterbus“ besucht haben, teilgenommen. Vielen 
Dank an die Schulen aus der Region. Ihr habt uns immer herzlich 
aufgenommen und unseren kreativen Ansatz der praktischen Wis-
sensvermittlung von Technik, Naturwissenschaften und Klimaschutz 
unterstützt. Und natürlich Danke an alle Kinder und Jugendlichen für 
eure Begeisterung – das macht riesig Spaß, mit euch gemeinsam 
Ideen umzusetzen. Mit unseren Wettbewerbsgruppen, die regelmä-
ßig bei uns im Z-LAB an ihren Erfindungen tüfteln, konnten wir vier 
Preise abräumen. Bei Jugendforscht haben wir zwei zweite und ei-
nen dritten Platz errungen und bei der Explore Science in Mannheim 
haben wir uns gegen knapp 300 Wettbewerbsgruppen durchsetzen 
können und sogar den ersten Platz errungen. Jetzt steht auch bei 
uns die Sommerpause an. In den nächsten Tagen informieren wir 
euch schon über unser Programm zum Start ins neue Schuljahr 
2023/2024. In den Sommerferien haben wir eine Kurswoche, für 
die noch Plätze – wie immer kostenlos – gebucht werden können. 
Schaut doch einmal auf unserer Webseite www.z-lab-bruchsal.de 
vorbei. Wir wünschen euch allen schöne Sommerferien. Kommt alle 
gesund aus dem Urlaub zurück und wie immer gilt: Bleibt begeistert! 
Euer Z-LAB Bruchsal

 
Drohnen-Workshop mit Schülerinnen Foto: Sylvia Zinser

 
 Foto: Dirk Altenkirch, SSG

Die Pressestelle der Stadt Bruchsal 
erreichen Sie unter 07251/79-338 

oder pressestelle@bruchsal.de
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit.
Epheser 5,8b.9

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Gottesdienste: Wir laden herzlich ein:
Sonntag, 30. Juli
Ökumenischer Gottesdienst beim Joß-Fritz-Fest
Es feiern mit Ihnen Pfarrerin Andrea Knauber und Pfarrer Thomas 
Fritz.
Wir laden herzlich ein!

Während der Ferien pausieren die Gruppen und Kreise.
Wir wünschen erholsame Ferien, eine schöne Urlaubs- und Sommer-
zeit und gesegnete Wege.

Veranstaltungen in dieser Woche:
Dienstag, 1. August
19 Uhr Treffen der Ältesten der Christusgemeinde, Helmsheim, Hei-
delsheim in Helmsheim

So erreichen Sie uns:
Wichtiger HInweis:
Das Pfarrbüro ist derzeit nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich direkt 
an Pfarrerin Andrea Knauber,
Tel. (072 57) 90 30 70
Evangelische Christusgemeinde Unter- und Obergrombach
Joß-Fritz-Straße 30 a
76646 Bruchsal-Untergrombach
Telefon (072 57) 92 42 89 (Pfarrbüro)
Das Pfarrbüro ist dienstags von 10-12 und donnerstags von 10-12 
und 15-17 Uhr besetzt. Sie sprechen mit Frau Benning.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst mit Taufe am 
Sonntag, 30. Juli, der Kirchengemeinden Helmsheim und Heidels-
heim um 10 Uhr in der Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer 
Johannes Vortisch.

Gebet für den Ort
Am Dienstag findet um 19.30 Uhr das Gebet für den Ort in der Christ-
lichen Gemeinde, Pfälzer Straße 15a statt.
Herzliche Einladung zum Gebet!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst mit Taufe am 
Sonntag, 30. Juli, der Kirchengemeinden Helmsheim und Heidels-
heim um 10 Uhr in der Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer 
Johannes Vortisch.

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
heute von 16.30 Uhr bis 18 Uhr rund um das Gemeindehaus Helms-
heim.
Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der kommenden Woche:
Sonntag, 30. Juli,
10.30 Uhr: – Beginn der Sommerzeit in den Gemeinden, dieser Got-
tesdienst findet in der Paul-Gerhardt-Gemeinde statt!
Vorankündigung:
Sonntag, 6. August, 10 Uhr Lutherkirche
Sonntag, 13. August, 10 Uhr Paul-Gerhardt-Gemeinde
Sonntag, 20. August, 10 Uhr Lutherkirche
Sonntag, 27. August, 10 Uhr Paul-Gerhardt-Gemeinde
Sonntag, 3. September,10 Uhr Lutherkirche
Sonntag, 10. September, 10.30 Uhr Paul-Gerhardt-Gemeinde

Offene Kirche:
Wir laden herzlich ein in die „Offene Kirche“. Von Ostern bis Oktober 
ist die Lutherkirche samstags von 10 bis 12 Uhr geöffnet – auch in 
den Sommerferien! Die offene Kirche lädt ein zum Verweilen, für ein 
stilles Gebet, um unsere Lutherkirche zu besuchen, oder sie mit dem 
digitalen Kirchenführer zu erkunden!

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Mittwoch, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lus im Saal
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal

Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich an das Pfarramt. 
Es ist erreichbar unter der Telefonnummer (072 51) 20 04 und der 
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
(Voraussichtliche) Öffnungszeiten des Pfarramts in den Sommerferien
Freitag, 4. August, 9.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 8. August, 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag, 25. August, 9:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag, 5. September, 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag, 8. September, 9.30 bis 12 Uhr
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 30. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Band und Pfarrer Achim Schow-
alter; anschließend Kirchenkaffee

Gruppen und Kreise
Die Gruppen und Kreise haben Sommerferien und starten wieder mit 
Schulbeginn.
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Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 9.30 bis 
12.30 Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 
29 (rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung DE81 6635 0036 0000 0014 70

Ein besonderes Festwochenende
Gleich an zwei Tagen wurde in der Paul-Gerhardt-Gemeinde am Wo-
chenende vom 15. bis 16. Juli gefeiert. Der Samstagabend stand 
unter dem Motto „Irischer Abend“. Circa 150 Menschen haben sich 
zu diesem neuen Format einladen lassen und haben einen originel-
len und liebevoll vorbereiteten Abend erlebt. Dudelsackmusik, Shan-
tys, verschiedene Liedbeiträge und Instrumentales kamen zu Gehör. 
Dazu gab es Kulinarisches von der Insel, irisches Bier und ein Whis-
ky-Tasting. Durch den stimmungsvollen und unterhaltsamen Abend 
führte Robert Radburg, der auch mit seinem Pub-Quiz für Erheiterung 
sorgte.
Am Sonntag feierte die Gemeinde mit vielen Gästen weiter mit ihrem 
Brückenfest. Nach dem Familiengottesdienst, den der Kindergarten 
mitgestaltete, gab es ein vielfältiges Programm rund um die Kirche. 
Während auf dem Lindenplatz beim Gemeindehaus die Anwesenden 
mit einem bunten musikalischen Programm unterhalten wurden, gab 
es auf dem Kirchplatz ein buntes Kinderprogramm. Wie in jedem 
Jahr war auch für den großen und kleinen Hunger gesorgt – nicht 
zuletzt mit einem überwältigenden Kuchenbuffet. Allen Gästen und 
Mitarbeitenden herzlichen Dank für ein gelungenes Fest.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfarrer Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
NEU: Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr, Freitag 10 bis 11.30 Uhr
Weiterhin für unsere Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, täglich von circa 9 bis 18 Uhr geöffnet. Wegen Steinschlag-
Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

30. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
„Wandelt als Kinder des Lichts! Die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit!“ Epheserbrief 5, 8b.9
10 Uhr ABENDMAHLS-Gottesdienst in Staffort, mit Margarita Rem-
pel, Orgel, und Pfarrer Müller
ACHTUNG: Unser FRAUENTREFF macht im August SOMMERPAUSE
Mit einem gemütlichen Kaffeenachmittag verabschiedete sich der 
Kreativ-Frauen-Treff in die Sommerferien und wünscht allen eine 
schöne Sommerzeit.
Am 14. September geht es wieder weiter: jeden Freitag ab 15 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus in Staffort!
Vorankündigung! Im Oktober gibt es bei Kaffee und Kuchen einen 
Filmnachmittag mit dem Titel „Letztes Maibaumstellen von Hand in 
Staffort“ für alle Interessenten!
6. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in STAFFORT mit Heiliger TAUFE, Prädikantin 
Beate Freiberger und Margarita Rempel, Orgel
17. August – Donnerstag
10-12 Uhr Kinder-Kirchen-Entdecker-Tour mit Pfarrer Müller für Kin-
der ab circa 5-12 Jahre mit und ohne Begleitung. – Zweiter Termin: 
31. August
Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung über den Bruchsaler Ferien-
spaß oder CARIBI Stutensee möglich!
Vorankündigung! Im Oktober gibt es bei Kaffee und Kuchen einen 
Filmnachmittag mit dem Titel „Letztes Maibaumstellen von Hand in 
Staffort“ für alle Interessenten!
Unsere Kontoverbindung: 
Evangelische KG Staffort-Büchenau, 
IBAN DE98 6639 1200 0004 0020 08. 
Vielen Dank für alle Spenden!

EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Jungscharen für Kinder der ersten bis siebten Klasse
In den Sommerferien machen unsere Jungscharen Pause.
Wir wünschen schöne und gesegnete Sommertage!
Für Fragen stehen gerne zur Verfügung:
Samuel Grimm (01 75) 88 86 843 und 
Melanie Ernst (01 72) 38 75 972

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 30. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst auf dem CVJM-Platz Bruch-
sal, Giesgrabenweg, mit Martina Schäufele; 
bei Regen EmK Bruchsal
Parallel Sonntagsschule für die Vorschulkinder

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 27. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, 
Bolzplatz neben der Sporthalle

Persönlicher Kontakt:
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

St. Bartholomäus
Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 28. bis 30. Juli
Freitag, 28. Juli
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet

Samstag, 29. Juli – Hll. Marta, Maria und Lazarus
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
17.30 Uhr Bü Beichtgelegenheit
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 30. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis – Patrozinium (Ka)
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ka Festliche Eucharistiefeier für die Seelsorgeein-

heit mitgestaltet von den Kirchenchören Karls-
dorf-Neuthard
Anschl. Begegnung im Pfarrgarten

19 Uhr Ka Vesper – mitgestaltet von der Schola 
(Baumstark)

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 28. Juli, 
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Auszeit-Gottesdienst am La-
gerfeuer auf Schührers Wiese - gestaltet vom Chor „Cantate Deo“ un-
ter der Leitung von Miriam Schick und von Pastoralreferent Mathias 
Fuchs. (Pfarrreferent Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Fritz)
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Samstag, 29. Juli, 
Obergrombach St. Martin: 16 Uhr: Taufe von Moritz Uhle (Pfarrer 
Fritz); 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)

Sonntag, 30. Juli, 
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommunio-
nausteilung (WGF-Team)
Helmsheim Pfarrzentrum: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 10.30 Uhr: ökumenischer 
Gottesdienst anlässlich des Joß-Fritz-Festes (Pfarrer Fritz/ Pfarrerin 
Knauber)

Montag, 31. Juli, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Sommertreff für Daheimgebliebene
Herzliche Einladung zum „Kulinarischen Rundgang mit Impulsen“ am 
Dienstag, 22. August. Treffpunkt: 18.30 Uhr vor der Kirche. 
Abschluss im Pfarrzentrum.
Unkostenbeitrag: 9,50 Euro
Verbindliche Anmeldung bis 19. August bei 
Loni Baumgärtner (072 57) 31 08.

Bitte vormerken:
Die Gymnastikgruppe macht vom 1. bis 31. August Ferien. Wir wün-
schen allen erholsame Wochen zum Auftanken. Es ist wichtig, ab 
und zu mal abzuschalten, um dann im richtigen Moment wieder voll 
da zu sein.
1. Gymnastikstunde nach der Sommerpause: 
Dienstag, 5. September.
Unsere Wanderung findet am Dienstag, 19. September statt. 
Weitere Details dazu folgen in den nächsten Ausgaben.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Urlaubslektüre gesucht? – Bücher-Flohmarkt beim Joß-Fritz-Fest
Beim diesjährigen Joß-Fritz-Fest 
in Untergrombach präsentiert 
Ihnen die Bücherei eine bunte 
Auswahl an Büchern für Ihren 
Sommerurlaub: Romane, Krimis, 
Thriller, Sachbücher und auch 
für die Jüngeren ist einiges an 
Interessantem dabei: Bilderbü-
cher, Vorlesebücher, Bücher für 
Erstleser.
Stöbern Sie in unserem bunten 
Flohmarkt-Sortiment und neh-
men Sie Ihre Wunschbücher für eine Spende mit! 
Mit dem Erlös unterstützen Sie die Bücherei beim Kauf neuer Medi-
en.
Sie finden den Bücher-Flohmarkt am Sonntag, 30. Juli und Montag, 
31. Juli in der Bundschuhhalle – gleich neben der Cafeteria des HCU.
Und falls Sie lieber leihen, statt kaufen wollen: Das Team der Büche-
rei steht Ihnen für alle Fragen rund um die Bücherei zur Verfügung. 
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos.
Oder Sie schauen ganz unverbindlich mal in der Bücherei vorbei zu 
den Öffnungszeiten:
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr / Freitag 
von 14.30 bis 16.30 Uhr / Jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 
Uhr - nächster Öffnungssamstag ist am 5. August.
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html
Bei Fragen erreichbar: 
per E-Mail: buecherei-untergrombach@kath-bruchsal-michaelsberg.
de / telefonisch: 0151 / 1572 1345 (außerhalb der Öffnungszeiten 

 
Bücher-Flohmarkt Foto: Bücherei

bitte auf die Mailbox sprechen) / per Kontaktformular über unseren 
Online-Katalog www.eopac.net/untergrombach/
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 27. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Kempf)
Freitag, 28. Juli,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Kempf)
Samstag, 29. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Kempf)
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (Diakon Wilhelm) von Ines u. Georg Warth
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Kempf)
Sonntag, 30. Juli,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 18 Uhr: 
Heilige Messe (Pfr. Ritzler) der span.-portug. Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Verabschiedung / 
Einführung der Oberminis
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Zwick)
Montag, 31. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 1. August,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Kempf)
Mittwoch, 2. August,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Kempf); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf)
Donnerstag, 3. August,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Kempf)

Soziales & Spirituelles
Spirituelle Wanderung
Die Gruppe „Alltäglich Glauben“ lädt alle Interessierten zu einer spi-
rituellen Wanderung rund um das Thema „Wie im Himmel so auf Er-
den“ ein. Wir treffen uns am Sonntag, 30. Juli, um 8.30 Uhr vor der 
Hofkirche (nicht St. Peter). 
Mit Liedern, Impulsen und einer Bibelstelle machen wir uns gemein-
sam auf den Weg und enden gegen 10.15 Uhr vor der Hofkirche. Da-
nach sind alle dazu eingeladen, die Heilige Messe um 10.30 Uhr zu 
besuchen.

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Samstag, 29. Juli
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 30. Juli
14.30 Uhr: Gottesdienst mit Jugendpastor Tobit Hartmann im Ge-
meindehaus in der Pfälzer Straße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend laden wir zu Kaffee/Tee mit Kuchenbuffet 
ein.
Montag, 31. Juli
20 Uhr: Bibeltreff
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Dienstag, 1. August
19.30 Uhr: Gebet für den Ort

Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt.

Für Kurzentschlossene:
Unterwasserwelt – Zeltlager für Kids (8 bis 13 Jahre), Mädchen 30. 
Juli bis 8. August, Jungs 9. August bis 18. August:
Von actiongeladenen Spielen bis zu Kreativworkshops haben wir vie-
les im Angebot. Knackiges Programm, Hüpfburg, Pool, Kletterbaum 
und vieles mehr.
Kontakt und Anmeldung unter:
kv-kraichgau.swdec.de/zeltlager-23

Monatsspruch August:
Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke 
ich.
Psalm 63,8

Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 30. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Freude erleben und teilen“
Bibelwort aus Lk 15,8.9: Oder welche Frau, die zehn Silbergroschen 
hat und einen davon verliert, zündet nicht ein Licht an und kehrt das 
Haus und sucht mit Fleiß, bis sie ihn findet? Und wenn sie ihn ge-
funden hat, ruft sie ihre Freundinnen und Nachbarinnen und spricht: 
Freut euch mit mir‚ denn ich habe meinen Silbergroschen gefunden, 
den ich verloren hatte.
Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.

Mittwoch, 2. August, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Beten mit Geist und Verstand“
Bibelwort aus 1Kor 14,15: Wie soll es aber sein? Ich will beten mit 
dem Geist und will auch beten mit dem Verstand; ich will Psalmen 
singen mit dem Geist und will auch Psalmen singen mit dem Ver-
stand.

Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 30. Juli bis 3. August
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 30. Juli, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Echte Hoffnung – wo zu finden?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Bleib auf dem ‚Weg der Hei-

ligkeit‘“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 30. Juli, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Brauche ich Gott in meinem Leben?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Bleib auf dem ‚Weg der Hei-

ligkeit‘“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 2. August, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 3. August, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Ist körperliche Arbeit unter deiner Würde?“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Nehemia Ka-

pitel 3 bis 4
• Bibellesung aus Nehemia 3,15-24
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• Vortrag: „Harte Arbeit trägt gute Früchte“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• Aktueller Lagebericht der Leitenden Körperschaft, Nr. 5 (2023)
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Kleidung und Aussehen – worauf 

man achten sollte“

Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal

Hinweise:
• Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz 

an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können 
unter der Telefonnummer (072 51) 89 991 angefragt werden.

• Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Timeout
Tauf-Gottesdienst, Sonntag, 30. Juli
10.30: Gottesdienst mit anschließender Taufe (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.

Donnerstag, 27. Juli
17 Uhr: Jungschar (acht bis 13 Jahre)

Freitag, 28. Juli
19 Uhr: Offenes Haus E6
Herzliche Einladung zu einem Abend mit Essen, Trinken und Gesprä-
chen in lockerer Atmosphäre!

Dienstag, 1. August
19 Uhr: Badminton

Suchst du eine Gemeinde? 
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher über uns infor-
mieren. Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 30. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Freude erleben und teilen“
Bibelwort aus Lk 15,8.9: Oder welche Frau, die zehn Silbergroschen 
hat und einen davon verliert, zündet nicht ein Licht an und kehrt das 
Haus und sucht mit Fleiß, bis sie ihn findet? Und wenn sie ihn ge-
funden hat, ruft sie ihre Freundinnen und Nachbarinnen und spricht: 
Freut euch mit mir‚ denn ich habe meinen Silbergroschen gefunden, 
den ich verloren hatte.
Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.

Mittwoch, 2. August, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Beten mit Geist und Verstand“
Bibelwort aus 1Kor 14,15: Wie soll es aber sein? Ich will beten mit 
dem Geist und will auch beten mit dem Verstand; ich will Psalmen 
singen mit dem Geist und will auch Psalmen singen mit dem Ver-
stand.

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Kinderhaus St. JosefKinderhaus St. Josef

Sommerfest im Kinderhaus St. Josef
Allen Grund zum Feiern gab es im Kihaus St. Josef in Bruchsal – 
das Sommerfest mit der Verabschiedung der neuen Schulanfänger. 
Nach einem reibungslosen Aufbau mit Hilfe der Eltern und dank der 
pünktlichen Lieferung der Getränke und Tischgarnituren, seitens Ge-
tränkehandel Lichtner, konnte das Fest am 8. Juli pünktlich um 10 
Uhr morgens eröffnet werden. Mit einem großartigen Buffet aus allen 
Ländern, welches die Eltern zauberten, wurde für das leibliche Wohl 
gesorgt. Die Erzieher des Hauses haben ein großartiges Mittagspro-
gramm auf die Beine gestellt. Es waren verschiedene Spielstationen 
geboten: Kinderschminke, Eierlauf, Säckchen werfen, Schatzsuche 
und Wasserlauf, für jeden etwas dabei. Mit viel Freude und Erfolg 
nahmen die Kinder teil. Das Highlight während der Wartezeit war der 
Tombola-Stand. Jedes Los gewann einen tollen Preis. Die strahlende 
Sonne war maßgebend für die gute Laune aller Besucher. Wir hatten 
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eine Anmeldung von 150 bis 200 Personen, die auch gekommen wa-
ren, um gemeinsam mit den Kollegen des Kihauses St. Josef einen 
wunderbaren Mittag zu verbringen. Gegen Ende der Spielstationen 
versammelten sich alle in der Mitte des Außengeländes, um die ak-
tuellen Schulanfänger zu verabschieden. Mit einem Tanz der Schulis 
und einem Dankeslied der Erzieher wurde es sehr emotional.
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei allen beteiligten 
Helfern, Eltern, Erzieher und dem Getränkehandel Lichtner für ein ge-
lungenes und schönes Sommerfest bedanken.

 
Gut besucht! Und alle hatten ihren Spaß! Foto: D. Gialoussaki

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Sommerfest im Waldkindergarten
Wie jedes Jahr im Sommer fand auch am vergangenen Samstag un-
ser Sommerfest im Wald- und Naturkindergarten Bruchsal statt. An 
diesem ganz besonderen Tag treffen sich die Familien der Eichel-
bergzwerge, um die Vorschulkinder mit einem wunderschönen Pro-
gramm zu verabschieden und in die Schulen zu entlassen. Mit einem 
kleinem, von den Vorschulkindern mitentwickeltem Puppenspiel, 
liebevollen Abschiedsworten der Pädagogen und Pädagoginnen, 
herzlichen Gesprächen und leckerem Büfett haben wir einen wunder-
schönen Tag im Wald verbracht.
Treffpunkt des Sommerfestes war der Garten des Waldkindergar-
tens, der malerisch am Hang des Eichelberges liegt und sich in die 
umliegende Natur einbettet. Von kleinem Nutzgarten mit Gemüsean-
bau, über Obstbäume, einer Werkstatt, Insektenhotel mit Blumenwie-
se, Buddelstelle und ein Atrium verfügt unser Garten über alles, was 
das Kinderherz begehrt. Nicht nur im Wald, sondern auch im Garten, 
können unsere Eichelbergzwerge die Natur erleben und lernen, wie 
wichtig ein artenreiches Miteinander und der Naturschutz ist.
Im September möchten wir den Garten auch für Besucher öffnen. Im 
Rahmen einer Märchenstunde können Kinder mit ihren Familien zu 
uns kommen und mit zauberhafter Stimmung unseren Garten und 
die Natur erleben. Weitere Informationen folgen im Amtsblatt und 
auf unserer Homepage: waldkindergarten-bruchsal.de

 
 Foto: Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Shampoos, Düfte und Hospizarbeit - Die Ambulante Hospizgruppe 
bei der dm-Jubiläumsaktion
Seinen 50. Geburtstag feierte der Drogeriemarkt dm mit einer be-
sonderen Aktion: Jeweils zwei Vereine durften sich und ihre Arbeit 
in einer Filiale vorstellen und die Kunden konnten beim Einkauf ihre 
Stimmen für einen der Vereine abgeben. Wer die meisten Stimmen 
gewann, bekam am Ende der Aktion 600 Euro von dm gespendet, der 
Zweitplatzierte 400 Euro.
Die Ambulante Hospizgruppe hatte das Glück, gleich in drei Filia-
len ins Rennen gehen zu dürfen. In Bruchsal, in der Kammerforster 
Straße, und im dm-Markt in Karlsdorf-Neuthard konnte die Gruppe 
jeweils 400 Euro gewinnen. In der dm-Filiale in Stutensee erlangte 
sie den ersten Platz.
Glücklich über diese tolle Aktion und den erreichten Spendenbetrag 
nahmen der zweite Vorsitzende der Ambulanten Hospizgruppe, Pe-
ter Holzer, und die leitende Koordinatorin der Gruppe, Ulrike Fank-
Klett, den symbolischen Spendenscheck von der Filialleiterin des 
Bruchsaler Marktes in der Kammerforster Straße, Gudrun Lederer, 
entgegen.

 
Mit Freude nahmen Peter Holzer und Ulrike Fank-Klett (beide rechts im 
Bild) den Scheck der Geburtstagsaktion von den dm-Filialleiterinnen 
entgegen Foto: Foto: dm-Drogeriemarkt

Für die Ambulante Hospizgruppe war die Jubiläumsaktion eine gute 
und wichtige Gelegenheit, ihre Arbeit und ihre Angebote einem brei-
ten Publikum vorzustellen. Ein herzlicher Dank geht an dm für diese 
Aktion und die Spenden, an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
den Filialen, die der Hospizgruppe diese Möglichkeit gaben und die 
Kundschaft, die mit ihrer Stimme die Hospizarbeit unterstützte!

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Angebote für Menschen mit Gelenkerkrankungen
Yoga – optimale Entspannungs- und Bewegungsform für Menschen 
mit Gelenkerkrankungen
Die körperlichen und geistigen Übungen verbessern die Beweglich-
keit und können so weiteren Entzündungen vorbeugen. Steifigkeit 
wird reduziert, Schmerzen gelindert, die Durchblutung gefördert, 

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt 
unter www.bruchsal.de/amtsblatt 



20   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 27. Juli 2023 · Nr. 30

Gelenke und Muskeln gestärkt. Die durchgeführten Übungen berück-
sichtigen die besonderen Voraussetzungen einer chronisch-rheuma-
tischen Erkrankung oder Arthrose.
• Wann: Jeden Montag von 15 bis 16 Uhr
• Wo: Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, Kaiserstraße 20, 76646 

Bruchsal
• Kostenbeitrag: 50 Euro für Mitglieder, 55 Euro für Nichtmitglieder 

(zehn Einheiten)
• Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt durch Überweisung des Kos-

tenbeitrags
• Anfragen und Kontakt: Brigitte Mohr,  

Telefonnummer (072 57) 91 57 61, b.mohr@rheuma-liga-bw.de

Aqua-Cycling –  
gelenkschonendes Fitnesstraining im warmen Wasser
Aqua-Cycling stärkt sowohl das Herz-Kreislauf-System als auch den 
Bewegungsapparat und ist zugleich ein guter Kalorienkiller. Durch 
den Wasserwiderstand werden die gesundheitsbezogenen Fähigkei-
ten Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und Koordination verbessert und 
gleichzeitig Sehnen, Bänder, Gelenke und die Wirbelsäule geschont.
• Wann: Jeden Freitag von 16 bis 17 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
• Wo: St. Rochus Kliniken, Sankt-Rochus-Allee 1–11,  

76669 Bad Schönborn
• Kostenbeitrag: 60 Euro für Mitglieder, 90 Euro für Nichtmitglieder 

(zehn Einheiten)
• Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt durch Überweisung des Kos-

tenbeitrags
• Anfragen und Kontakt: Brigitte Gass, Telefonnummer (072 57)  

92 50 961 und (01 72) 98 16 248, b.gass@rheuma-liga-bw.de

Gesprächsgruppen
• Rheuma-Gesprächskreis 

Jeden ersten Donnerstag im Monat ab 18 Uhr, Ort auf Anfrage 
Brigitte Mohr, Telefonnummer (072 57) 91 57 61, Sprechzeiten: 
Donnerstag 10 bis 12 Uhr

• Eltern-Kind-Treff 
Alle sechs bis acht Wochen, nächster Termin bitte anrufen 
Daniela Wirth, Telefon (072 54) 989 00 76

• Dem Rheuma zum Trotz 
Jeden ersten Montag im Monat von 14.30 bis 16 Uhr, in Bruchsal 
auf Anfrage 
Renate Rothengaß, Telefonnummer (072 51) 9 82 88 86,  
Sprechzeiten: Montag 18 bis 20 Uhr

Beratung
• Brigitte Mohr, Telefonnummer (072 57) 91 57 61,  

Sprechzeiten: Donnerstag 10 bis 12 Uhr
• Annika Wirth (Junge Rheumatiker U20),  

Telefonnummer (072 54) 9 89 00 76
• Daniela Wirth (Eltern rheumakranker Kinder),  

Telefonnummer (072 54) 9 89 00 76
• Renate Rothengaß, Telefonnummer (072 51) 9 82 88 86,  

Sprechzeiten: Montag 18 bis 20 Uhr

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101
Spaß und Freude beim SOMMER-MITMACHFEST im Betreuten 
Wohnen der AWO Bruchsal
Das Sommer-Mitmach-Fest war ein großer Erfolg dank der Beteili-
gung vieler Menschen. Man traf sich um 10 Uhr auf der Terrasse bei 
bestem Wetter mit angenehmen Temperaturen bei Kaffee und ge-
spendeten, selbst gebackenen Muffins – herzlichen Dank nochmal 
an die Spenderin!
Die Veranstaltung wurde vom TEAM des Betreuten Wohnen unter 
der Leitung von Frau Petra Waldenmaier organisiert. Ein Höhepunkt 
des Festes war das Programm, das von Frau Martina Schoen-Hotz 
und den Kindern des Kath. Kindergartens St. Paul gestaltet wurde. 
Ihr engagierter Einsatz und ihr qualifiziertes Spiel und Gesang so-
wie die das Strahlen und Mitagieren der KiGa-Kinder animierten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum Mitmachen. Das Strahlen der 
Kinder hat angesteckt und sprang auf alle Anwesenden unmittelbar 
über. Ein aktiver Beitrag kam von der Aktivierungsgruppe im Haus 
unter der Leitung von Frau Maria-Luise Raub, die das Lied „Mein Hut, 
der hat drei Ecken“ zusammen mit den Kindern einstudierte und prä-
sentierte. Alle Anwesenden wurden ermutigt, sich am Programm zu 
beteiligen und hatten sehentlich viel Spaß dabei. Duft von Gegrilltem 
lag in der Luft und sogleich wurde ordentlich zugegriffen – vielen

herzlichen DANK auch dem Küchenteam für ihre Arbeit. Das Som-
mer-Mitmach-Fest war somit eine gelungene Veranstaltung, die von 
der Zusammenarbeit vieler engagierter Personen geprägt war. Es 
bot den Teilnehmenden die Möglichkeit, sich auszutauschen, Spaß 
zu haben und gemeinsam schöne Momente zu erleben.
Unsere Aktivierungs- und Betreuungsgruppen haben noch Plätze 
frei. Menschen mit leichter Demenz oder Menschen die oft allein 
sind, sind immer herzlich willkommen. Die Betreuung und Aktivie-
rung findet in Kleingruppen mit bis zu sechs Teilnehmer/-innen vor-
mittags von 9 bis 12 Uhr statt. Ab Pflegegrad 1 können die Kosten 
der Besuche über die Entlastungsleistungen mit der Pflegekasse 
abgerechnet werden.
„Dieses Angebot sowie die häusliche Betreuung werden unterstützt 
durch das “Ministerium für Arbeit und Sozialordnung„, Familie, Frau-
en und Senioren aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und 
den Pflegekassen.“
Weitere Informationen gibt es bei Frau Waldenmeier, 
Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr unter der Telefonnummer: 
(071 52) 188 54 oder E-Mail: bw.bruchsal@awo-ka-land.de oder 
www.awo-ka-land.de und telefonisch über die AWO-Geschäftsstelle, 
Telefon (072 51) 71 30-21.
S.F.

 
 Foto: pwaldenmaier

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Hochzeit Max – In den Ehehafen eingebogen

 
Vorsitzender Max und seine Jessica strahlen in der Mitte Foto: ASV

Am 14. Juli trauten sich unser Vereinsvorsitzender Maximilian He-
neka und Jessica Gadinger vor den Altar und heirateten. Die ASV-
Vorstandschaft richtete einen kleinen Sektempfang aus.
Der Verein wünscht den beiden eine tolle gemeinsame Zukunft und 
noch viele Jahre beim ASV!
Herzlichen Glückwunsch zur Vermählung!
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ASV Germanen in Ladenburg erfolgreich
Am 8. Juli nahmen wir mit zwei Schülern am 23. Berta-Benz-Turnier 
und am 28. Römercup in Ladenburg teil. Diese Wettkämpfe waren 
international besetzt und ziehen Teilnehmer aus ganz Deutschland, 
der Schweiz, der Ukraine und Schweden an.
Beim 23. Ladies Open/Berta-Benz-Turnier trat die junge Kämpferin 
Jeva Widmann in der Gewichtsklasse bis 37 Kilogramm der unter Elf-
jährigen an. In ihren drei Poolkämpfen konnte sie sich eindrucksvoll 
drei Schultersiege mit einem Punktestand von 24:0 Punkten sichern. 
Im Finale um Gold stand ihr Jonna Maunu vom TSC Mering gegen-
über. Mit einer starken Leistung entschied Jeva auch diesen Kampf 
für sich und gewann mit 8:3 Punkten und sicherte sich den ersten 
Platz unter insgesamt sieben Teilnehmern.
Gleichzeitig kämpfte Erik Schwabenland beim Römercup in der 
Altersklasse U14 bis 44 Kilogramm im griechisch-römischen Stil. 
In seiner Gewichtsklasse traten acht Jungs an. Im ersten Kampf 
musste Erik eine Schulterniederlage hinnehmen und im zweiten 
Kampf stand ihm der spätere Zweitplatzierte Florian Jlsanker vom 
TSV Berchtesgaden gegenüber. Erik kämpfte stark und hatte eigene 
Chancen, musste sich am Ende aber mit 12:4-Wertungen geschla-
gen geben. Im Finale um Platz 5 schulterte er seinen Gegner vom 
VfK Mühlenbach bei einer 8:0-Punkteführung.
Unsere Josefine Widmann zeigte sich in bestechender Form und 
konnte in ihren drei Kämpfen gleich zweimal Revanche für Niederla-
gen in diesem Jahr nehmen. Nach einem Schultersieg zum Auftakt 
stand die ukrainische Meisterin Vlada Popova (KSC Niedernberg) ihr 
gegenüber, die sie sicher mit 3:0 Punkten in Schach hielt. Im Fina-
le gegen die Deutsche Meisterin und EM-Fünfte im 49-Kilogramm-
Limit, Eleni Zagliveri (SV Fellbach), war bei der 6:0-Punktniederlage 
diese diesmal ohne Chance.
Mit ihren Vereinskolleginnen vom AC Ückerath, die bei uns zu Gast 
waren, konnte noch der dritte Platz in der Vereinswertung errungen 
werden.

Pause im Schülertraining
Von Donnerstag, 27. Juli, bis Montag, 14. August, findet kein Schü-
lertraining statt. Am Dienstag, 15. August, starten wir wieder um 18 
Uhr mit dem Training für sechs- bis 14-Jährige. Neueinsteiger will-
kommen.
Weitere Infos: www.ringen-bruchsal.de

BR-HOPE e.V.

Gebet – Heilung – Hoffnung
Und alles Volk suchte ihn anzurühren; denn es ging Kraft von ihm aus 
und heilte sie alle. Lk 6,19

Jesus heilte alle Kranken, die zu ihm kamen. Weil Jesus lebt, heilt 
er auch heute noch. Wir glauben, dass Du bei Jesus geheilt werden 
kannst. In unserem Heilungsraum helfen wir Dir gerne dabei, den 
Kontakt herzustellen und beten für Dich, dass Du geheilt wirst.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen Gottes Nähe 
und Heilung zuzusprechen. Du kannst gerne für Dich beten lassen 
– es kostet nichts! Tritt mit uns in Kontakt oder schau in unserem 
Gebetsraum zu den unten genannten Öffnungszeiten herein.

BR-Hope e.V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Öffnungszeiten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Historischer Einblick zur Stadtgeschichte Philippsburgs
Am Mittwoch, den 19. Juli trafen sich 20 Mitglieder des Bruchsaler 
Automobilclubs am Rathaus in Philippsburg zu einer historischen 
Führung, die Mitglied Charly Bög organisiert hatte. Acht Teilnehmer 
reisten mit dem E-Bike an, die anderen hatten sich zu Fahrgemein-
schaften zusammengefunden. Die Veranstaltung startete mit einem 
Empfang im Sitzungssaal. Bürgermeister Stefan Martus begrüßte die 
Clubmitglieder bei einem Gläschen Pinot-Wein und informierte kurz 
über die Geschichte der Stadt und die heutige Bedeutung Philipps-
burg als Industriestandort. So konnte unter anderem mit der Firma 
Enpal solar ein Großunternehmen gewonnen werden, das im ehema-

ligen Kasernenbereich Salm-Kaserne heute eine Niederlassung hat. 
Auf dem Gelände des Kernkraftwerks wird derzeit ein Gleichstrom-
Umspannwerk von TransnetBW gebaut, das 2024 fertig werden soll 
und im Rahmen des Projekts ULTRANET künftig erneuerbaren Strom 
verlustarm aus dem Norden nach Süden bringen soll.

 
Gruppenbild mit Bürgermeister Stefan Martus (in der Hocke)  
 Foto: Jürgen Steinbrink

Der Clubvorsitzende Jürgen Steinbrink dankte Stefan Martus für die 
Gastfreundschaft und überreichte zur Erinnerung eine Clubkachel. 
Im Anschluss übernahm Lino Geißler die Gruppe und informierte am 
Festungsmodell im Rathaus über die geschichtliche Entwicklung des 
heutigen Philippsburgs, das früher Udenheim hieß und vom Dorf zur 
Residenzstadt der Fürstbischöfe von Speyer mit einem ansehnlichen 
Schloss wurde. Mit dem Beginn des Dreißigjährigen Krieges wurde 
das mittelalterliche Udenheim zur Festungsstadt ausgebaut. Initia-
tor war der damalige Bischof Philipp von Sötern, der sich durch die 
umliegenden protestantischen Regionen bedroht fühlte. Nach der 
Fertigstellung wurde Udenheim in Philippsburg umgetauft und war 
in den Folgejahrhunderten immer wieder Ausgangspunkt für krie-
gerische Auseinandersetzungen vor allem zwischen Frankreich und 
Preußen. Nach diesen lebendigen Ausführungen durch Lino Geißler 
ging es hinaus auf den Ile-de-Re-Platz mit weiteren interessanten Er-
klärungen zur Stadtgeschichte und einem abschließenden Besuch 
der katholischen Pfarrkirche St. Maria. Zum Abschluss der Veran-
staltung hatte sich Charly Bög etwas Besonderes einfallen lassen: 
So wurde das gemeinsame Mittagessen im Huttenheimer Fischer-
heim eingenommen, wo sich noch viele interessante Gespräche 
rund um das historische Udenheim und das heutige Philippsburg 
ergaben. Ein großes Dankeschön nochmals an alle, die diese Veran-
staltung mitgeprägt haben.
(Bericht und Foto K.&J.St.).

1. Bruchsaler Budo Club

Gürtelprüfung im Taekwondo
Noch vor den Sommerferien fand für dieses Jahr die zweite Kup-
Prüfung der Abteilung Taekwondo statt. Zu diesem Termin hatten 
sich 16 Prüflinge vorbereitet. Rückhalt bekamen diese während der 
Prüfung von zahlreiche Familienangehörigen und Freunden, die als 
Zuschauer beiwohnten. Von der Grundschule über die Poomsae 
(Formenlauf), Kicktechniken auf die Pratze, Selbstverteidigung und 
Einschrittkampf bis hin zum Wettkampf mit Schutzweste gab es 
auch einiges zu beobachten.
Alle Prüflinge hatten sich in den Trainings zusammen mit ihren Trai-
nerinnen und Trainern gut vorbereitet. Das Prüferteam um Mark 
Helfer zeigte sich mit den Leistungen sehr zufrieden, so dass alle 
Teilnehmenden mit Erfolg bestanden und ihren neuen Gürtel samt 
Urkunde entgegennehmen konnten. Wir gratulieren zu diesem Erfolg!

 
Prüflinge, Trainer und Prüfungskommission Foto: Mark Helfer
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Terminvorschau:
Samstag, 16. September Mitmachtag. Unsere Sportarten zum Aus-
probieren und Kennenlernen ab 10 Uhr.
Nach den Sommerferien beginnen einige Einstiegskurse. 
Informationen dazu gibt es auf unserer Homepage.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

Cameroonian Community in Bruchsal e.V.Cameroonian Community in Bruchsal e.V.

Afrikanische Integrations- und Kulturtage in Bruchsal: 
Vortrag und Debatte
Im Rahmen der Afrikanischen Integrations- und Kulturtage in Bruch-
sal (KIKB 2023) organisiert der CCB e.V. in Zusammenarbeit mit dem 
SAB e. V. einen Vortrag und eine Debatte am Samstag, 29. Juli im 
Haus der Begegnung.
Im Folgenden einige Eckpunkte zu der Veranstaltung:
Event: Afrikanische Tage in Bruchsal
Was? Vortrag und Debatte
Thema: Mitbürger afrikanischer Herkunft in Bruchsal. Ab wann ent-
wickelt man Heimatgefühl?
Wann? Samstag, 29. Juli, 17 bis 19 Uhr
Vortragende: CCB/SAB-Mitglieder
Wo? Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Teilnahme: kostenfrei
Teilnehmende: jeder Interessent, jede Interessentin
Kontaktdaten von den Organisatoren sowie weitere Details zum 
Event können dem beigefügten Flyer entnommen werden.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Lyra Sommerfest
Termine Chorgemeinschaft Lyra
Das traditionelle Sommerfest der Chorgemeinschaft Lyra unter den 
Kastanien am Belvedere kann leider aus organisatorischen Gründen 
nicht stattfinden. Wir hoffen, dass es nachgeholt werden kann.
Wir haben Singstunden-Sommerpause; und treffen uns wieder am 
15. September zum Singen im Bürgerzentrum.
Mehr Informationen unter www.lyra-bruchsal.de

Diakonisches Werk Bruchsal

Umgangscafé „Pusteblume“ für getrennt lebende Eltern
Als unterstützendes Angebot für getrennt lebende Eltern im Um-
gang mit ihren Kindern bietet die Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche des Diakonischen Werkes das Um-
gangscafé „Pusteblume“ an. Es ist ein neutraler Ort, an dem ein un-
beschwertes Miteinander ermöglicht wird, insbesondere in schwie-
rigen familiären Situationen. Geschulte Ansprechpersonen sind vor 
Ort. Das Umgangscafé findet 14-tägig freitags von 14 bis 17 Uhr 
im Luthersaal der Luthergemeinde Bruchsal, Luisenstraße 1a statt. 
Nächste Termine: Freitag, 4. und 18. August. 
Anmeldung bis Dienstag der jeweiligen Woche unter: 
(072 51) 91 50-0 oder bruchsal@diakonie-laka.de

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Tennis
Aufstieg der DJK-Herren 2023 völlig unerwartet „klare Sache“
Bereits vor dem Saisonstart waren sich alle einig, dass ein Aufstieg 
ohne Spielverlust aus der ausgeglichen Gruppe schwer wird.
Gleich im ersten Spiel bei der Post Karlsruhe gab es bei der Auf-
stellung eine große Überraschung: Deren erste Mannschaft war an 
diesem Spieltag chancenlos und rückte mehrere Spieler in die zwei-
te. Mit drei gewonnenen Match-Tie-Breaks in den Einzeln fiel den 

DJKlern ein Stein vom Herzen und sie konnten die Partie unerwartet 
deutlich mit 7:2 gewinnen.
Gewarnt ging es in die Begegnung gegen den TC Bretten. Doch hier 
war bereits bei der Aufstellung klar, dass Bretten nicht ihre bestmög-
liche Formation mit nach Bruchsal brachte. Die DJK gewann mit 9:0.
Die beiden nächsten Matches gegen Hochstetten und Iffezheim 
konnten die Herren ohne großen Widerstand mit 8:1 gewinnen.
In dem darauffolgenden Verbandsspiel beim Ski-Club Ettlingen war 
Fortuna voll auf DJKler Seite: Drei Einzel wurden jeweils im Match-
Tie-Break gewonnen und die Begegnung mit 6:3.
Am DJK-spielfreien Wochenende geschah dann das absolut Uner-
wartete! Der bisher ebenfalls ungeschlagene TC Bad Schönborn ver-
lor sein Heimspiel gegen Hochstetten klar mit 7:2.
Somit stand fest: Ein weiterer Sieg reicht! Es verblieben die Partien 
zu Hause gegen Bad Schönborn und gegen die bis dato sieglose 
Mannschaft aus Untergrombach.
Am letzten Tag des Vereinsfestes war es dann so weit: Bad Schön-
born war zu Gast in Bruchsal. Sie konnten am Ende der Saison nicht 
auf alle ihre Stammspieler zurückgreifen, so dass die DJK-Herren mit 
einen knappen 5:4-Sieg sicher in die erste Bezirksliga aufstiegen.
Dass die Bad Schönborner noch lange in Bruchsal verweilten, um ge-
meinsam auf eine großartige Saison anzustoßen, zeigte den freund-
schaftlichen Umgang.
Zum letzten Spiel in Untergrombach waren die Gastgeber leider nicht 
in der Lage eine Mannschaft zu stellen.
Im Überblick betrachtet, sind die Herren 1 zwar deutlich und ohne 
Niederlage, aber dennoch nicht ganz unglücklich aufgestiegen.
Die Konstellation zwischen jungen und routinierten Spielern gestal-
tet sich zwar nicht immer einfach, ist aber als Erfolgsmodell zu be-
trachten.
Die erste Mannschaft der DJK Bruchsal freut sich auf die Saison 
2024 in der ersten Bezirksliga!

 
Milan Bucek, Ole Nickolaus, Nico Werner, Oliver Bötsch, Matthias 
Reindl, Eduard Reindl, Christian Wagner, Götz Nickolaus, Constantin 
Ernstberger. Es fehlen: Alessandro du Besse, Artus Rupalla, Lennox 
Meißner Foto: Götz Nickolaus

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Besuch aus Indien
Neue Partnerschaft: Südindien, Diözese Malabar – Deutschland, 
Dekanat Bruchsal-Bretten

 
Mary Gladys Pavamani, Eleymma John, Denzil John, Amitha Peter, 
Bindu Royce und Bischof Dr. Royce Victor (v.l.n.r.) wurden von Cons-
tanze Spranger, Vorsitzende des EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V. 
im Bruchsaler Weltladen am Kübelmarkt begrüßt Foto: G_Öfner

Auf ihrem mehrwöchigen Besuch in Deutschland machten die Frau-
en und Männer der Delegation am 10. Juli auch Station im Bruchsa-
ler Weltladen und wurden von den Ehrenamtlichen freundlich emp-
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fangen. Pfarrerin Stefanie Nuß und Schuldekan Walter Vehmann 
(Bildmitte) wollten Rev. Dr. Royce M. Victor, Bischof der Church of 
South India (CSI), der größten evangelischen Kirche in Indien und 
seinen Begleiterinnen in den Räumen am Kübelmarkt die Aktiven der 
Fairhandels-Bewegung vorstellen, um verschiedene Möglichkeiten 
der künftigen Partnerschaftsarbeit aufzuzeigen.

Weltladen Bruchsal, Kübelmarkt 6, 76646 Bruchsal
Geöffnet: Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr; Samstag: 9 – 13 Uhr
www.weltladen-bruchsal.de
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/
Instagram: @weltladen_bruchsal

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (07 251) 93 23 84-0; Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Golfclub Bruchsal

Klimaneutral seit 2014
Während die Presse einen Golfclub in Singapur für seine Klimaneu-
tralität feiert, sind wir das bereits seit neun Jahren. In Singapur wird 
diese Neutralität durch den Ankauf von CO2-Zertifikaten erreicht. Für 
uns ein fragwürdiges Unterfangen.
Es geht auch anders. Seit der Inbetriebnahme des neuen Clubhau-
ses wird Wärme für Heizung und warmes Wasser durch eine Pellet-
heizung geliefert. Der ursprüngliche Ansatz, die Anlage mit Abwär-
me einer Biogasanlage zu betreiben, scheiterte an den sehr hohen 
Leitungskosten. Dies hätte zusätzlich nachwachsende Ressourcen 
geschont. Mit der Pelletheizung fiel dann die Entscheidung auf das 
seinerzeit klimatische non plus Ultra.
Entgegen aller Unkenrufe funktioniert die Anlage so gut wie stö-
rungsfrei.
Golf-Carts, die kleinen Wägelchen mit denen Spieler den hügeligen 
Platz bewältigen können, sind ausschließlich batteriebetrieben. 
Mäh- und Pflegemaschinen und -geräte werden, sobald technisch 
möglich, auf Batteriebetrieb umgestellt. Der hierfür erforderliche 
Strom wurde bis 2020 ausschließlich von der EWB aus regenerativen 
Quellen geliefert. Seit 2022 wird der Stromverbrauch zu großen Tei-
len von einer Solaranlage mit Speicher auf der Caddyhalle geliefert.
Der größte Stromverbraucher auf der Anlage ist allerdings nicht der 
Club selbst, sondern die Restaurants „lago“ und „das kleine feine“. 
Dort wird mit Strom gekocht, nicht mit dem sonst üblichen Gas. Bei 
der Planung umstritten, hat sich auch diese Entscheidung langfristig 
als richtig erwiesen.
Die Golfanlage umfasst insgesamt eine Fläche von 87 Hektar. Be-
spielt werden davon allerdings nur 22 Hektar. Eine Fläche, die zuvor 
als intensiv bewirtschaftete landwirtschaftliche Fläche nur einen 
sehr geringen ökologischen Wert gehabt haben dürfte und die heute 
ausschließlich mit zertifizierten Produkten behandelt werden darf. 
Auf 65 Hektar breiten sich also Flora und Fauna ungehindert aus. Zu 
sehen an der Vielzahl von Vogelarten, besonders Greifvögeln, die auf 
dem Gelände ihre Heimat gefunden haben. Ohne die Golfanlage und 
die nun über 30 Jahre andauernden Investitionen der Mitglieder in 
die Natur gäbe es diese nicht.
Zur Kompensation des durch Pflegemaschinen verbleibenden CO2-
Fußabdrucks wurden mittlerweile auf diesem Gelände circa 700 
Bäume über die Jahre, die meisten durch Baumspenden von Mitglie-
dern, neu angepflanzt. Wir müssen also keine CO2-Zertifikate kaufen, 
um uns klimaneutral zu verhalten. Einen Großteil erreichen wir durch 
den besten Weg: Vermeidung von CO2.

Imedi Bruchsal e.V.

Erfolgreiche Benefizveranstaltung
Auch in diesem Jahr veranstalte-
te IMEDI wieder ein Benefizevent 
mit der Band „Kiss the Fish“. Vie-
le Mitglieder, Freunde und Spen-
der besuchten die Veranstaltung 
und erlebten einen tollen Nach-
mittag.
Nachdem die Vorsitzende Ina 
Henninger alle begrüßt hatte, 
berichtete sie über die laufenden 
Projekte. Mit Häppchen in der 
Hand und Getränken konnten 
die Gäste sich rege austauschen 
und über die Aktionen im letzten 
Jahr informieren. Zum Abschluss bedankte sich die Vorsitzende bei 
allen Anwesenden für ihr Kommen, bei „Kiss the Fish“ für die tolle 
Musik sowie bei allen, die zum Gelingen der Veranstaltung beige-
tragen haben. Viele Spenden konnten gesammelt werden, so dass 
in naher Zukunft weitere Projekte in Indien und Madagaskar ange-
gangen werden können. Insbesondere bedankte sie sich bei den 
Hauptsponsoren Sparkasse Kraichgau, Volksbank Bruchsal-Bretten, 
HÄNDELCare und MAYA Hauswelten.

Kanuverein Bruchsal e.V.

Sommerfahrt des Kanukreises Bruchsal
Am Sonntag, 23. Juli, fand die Sommerfahrt des Kanukreises Bruch-
sal statt. Eigentlich sollte die Fahrt an den Kühkopf gehen, was aller-
dings wegen Niedrigwasser nicht möglich war. So ging es auf den 
Rhein, der noch genügend Wasser zum Paddeln hatte.
40 Paddler/-innen fanden sich am Bootshaus in Philippsburg ein. Da-
von waren 15 Philippsburger, Paddler/-innen aus Huttenheim, Rheins-
heim und auch Teilnehmer aus Marbach am Neckar waren dabei. Der 
Bruchsaler Kanuverein hat diese Veranstaltung organisiert; kein Wun-
der, dass auch Bruchsaler Kanuten zahlreich vertreten waren.
Zur Begrüßung gab es ein schmackhaftes zweites Frühstück aus 
Brot, Wurst, Käse, Gurken und einem Getränk.

 
 Foto: B.Petermann

Dann stiegen alle in ihre Boote. Es gab Großkanadier, kleinere Kana-
dier und Kajaks jeder Art und Farbe, eine bunte Truppe machte sich 
auf den Weg Richtung Speyer. Zu Beginn machte der Rhein einen ru-
higen Eindruck, es kamen nur vereinzelt große Schiffe. Aber im Lau-
fe der Fahrt kam ein kräftiger Wind auf, manchmal von hinten, aber 
auch immer wieder von vorne, sodass wir kräftig paddeln mussten.
In Speyer legten wir mit Blick auf den Dom an einer Kiesbank an und 
ruhten uns aus oder nutzten die Gelegenheit zu Gesprächen und An-
regungen für neue Paddeltouren. Mittlerweile hat auch der Schiffs-
verkehr zugenommen und der Wind frischte weiter auf. Nach be-
schwerlichen weiteren Kilometern bogen wir in den Ketscher Altrhein 
ein, der ein bisschen Erholung brachte. Beim Brühler Bootshaus ging 
es wieder ein kurzes Stück auf den Rhein‚ bis wir in den Otterstädter 
Altrhein einfuhren. Dort endete unsere Fahrt am Restaurant Rhein-
blick-Waldsee mit einem leckeren Abschlussessen.
Dank gebührt den Organisatoren und Helfern, die zu einer gelunge-
nen Veranstaltung beigetragen haben. Zu jeder Paddeltour gehört 
nämlich nicht nur eine gewissenhafte Planung, sondern auch Ver-
einsmitglieder, die den Vereinsbus samt Hänger fahren, Boote auf- 
und abladen oder mit ihrem Privat-Pkw den Transfer machen. Nur so 
kann es gelingen.

 
Die Vorsitzende Ina Henninger bei 
der Begrüßung Foto: IMEDI
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Jetzt geht es an die Vorbereitungen für die Fahrt an den Bodensee 
am 28. Juli. Die Planung steht, die ersten Sachen wie Schwimmwes-
ten und Küchenutensilien sind schon zum Verladen bereitgelegt. Das 
wird wieder eine schöne Paddelfreizeit am Bodensee und auf dem 
Rhein Richtung Schaffhausen. Ein besonderes Highlight wird das 
Feuerwerk in Stein am Rhein am 1. August sein.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Der Kneipp-Verein Bruchsal e. V. macht bis zum 13. September Fe-
rien.
Ab Donnerstag, 14. September sind wir wieder gerne für Sie da.
Kein Leben ohne Bienen! Bienen 
sind sehr wichtig, nicht nur für 
uns Menschen, sondern auch für 
den gesamten Ökokreislauf und 
unsere Natur.
Wussten Sie, dass der Tagesab-
lauf bei Bienen ähnlich wie bei 
uns Menschen ist?
Acht Stunden Schlaf, acht Stun-
den Stockpflege, acht Stunden 
Flug.
Wussten Sie, dass eine Biene in ihrem Leben 8.000 Flugkilometer 
zurücklegt, bis zu 18.000 Blüten täglich bestäubt und nach sechs 
Wochen an „Überarbeitung“ stirbt?
Wussten Sie, dass ein Kilo Honig die Lebensarbeit von 400 Bienen 
ist, die dafür 1,5 Millionen Blüten besuchen müssen, und dass ein 
Bienenvolk ungefähr 50 bis 60 Kilogramm Honig als Eigenbedarf im 
Jahr benötigt?
Bienen sind zahlenmäßig die Haustiere Nummer eins. Über 52 Milli-
onen Bienenstöcke weltweit beherbergen drei Billionen Bienen. Auch 
als Bakterienbekämpfer werden Bienen in den Obstplantagen einge-
setzt.
Bienen sind die ältesten Süßstofflieferanten der Menschheit. Davon 
zeugen fast 8.000 Jahre alte Abbildungen von Honigwaben in einem 
Tempel in Anatolien in der Türkei.

Bitte vormerken:
In der zweiten August-Hälfte wird eine Besichtigung mit einem inter-
essanten Vortrag in der Öko-Imkerei Rehm in Bruchsal-Heidelsheim 
stattfinden.
Da die Besichtigung witterungsabhängig ist, erfahren Sie den Ter-
min, den Ort und die Uhrzeit kurzfristig in der Presse und auf unserer 
Homepage.
Auszug aus Servus
K. Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Herzlich willkommen beim 40. Dorffest in Oberhausen!
Herzlich willkommen an diesem Sonntag, 30. Juli, ab 11 Uhr, an un-
serem Info-Stand beim 40. Dorffest in Oberhausen bei der Radrenn-
bahn! Wir freuen uns auf Ihren Besuch und interessante Gespräche.
Herzlichen Dank für die Geld- und Sachspenden bei unserer Samme-
laktion am letzten Samstag, besonders auch unserem treuen Sam-
mel-Team!
Die Woche davor wurde noch ein 
LKW für die Ukraine beladen, um 
Platz in Halle und Zelt zu schaf-
fen. Auch dem fleißigen Lade-
Team und Werner Bohn für die 
kostenlose Nutzung des Gabel-
staplers sagen wir ein herzliches 
Dankeschön!
Am Donnerstag hat unser Team 
vier sehr gut erhaltene Schulkü-
chen im Schulzentrum Wiesloch 
abgebaut und am Freitag mit 
einem gemieteten 7,5-Tonner 
abtransportiert und in unser gro-
ßes Zelt gestellt. Denn schon 
am kommenden Mittwoch wird 
der nächste LKW für die Ukraine 
beladen, weil dort die Not durch 
den russischen Angriffskrieg im-
mer größer wird.

 
 Foto: Pixabay

 
LKW-Beladung unter erschwerten 
Bedingungen in den Abendstun-
den Foto: M. Rölleke

Die Frachtkosten für einen Lastzug in die Ukraine sind allerdings mit 
2.550 Euro mehr als doppelt so hoch wie nach Ungarn. Wir bitten 
deshalb wieder um Ihre finanzielle Unterstützung!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 66350036 0007129481. Für Spen-
den bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. 
Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwen-
dungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse 
ein.

Nächste große Sachspendensammelaktion:
Samstag, 9. September, von 9 bis 12 Uhr, in Oberhausen, neben der 
Bushaltestelle Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon 07255-7463101 
(Vereinsinterne Telefonnummer)
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de,
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de,
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
Youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

MustertextMalteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal

Badische Landesbühne zu Besuch bei den Maltesern

 
 Foto: Malteser

Am letzten Freitag fand in unserer Rettungswache eine ganz beson-
dere Veranstaltung statt.
Die Badische Landesbühne hat auf Einladung der Malteser Bruchsal 
das Theaterstück „Mädchen mit Hutschachtel“ aufgeführt.
Das Stück handelt von Edith Löb, einem 13-jährigen jüdischen Mäd-
chen, welches mit ihrer gesamten Familie aus Bruchsal nach Gurs 
deportiert wird.
Edith überlebt als einziges Familienmitglied diese Deportation und 
lebt noch heute als wohl letzte Bruchsaler Zeitzeugin dieses schreck-
lichen Ereignisses in den USA.
Da auf dem Gelände der alten Feuerwache, welche uns aktuell als 
Interims-Rettungswache dient, die Bruchsaler Synagoge stand und 
Edith Löb gegenüber eben jener Synagoge lebte, hat das Stück einen 
unmittelbaren räumlichen Bezug. Daher haben wir gerne die Heraus-
forderung zusammen mit der Badischen Landesbühne angenom-
men, unsere Fahrzeughalle einmalig in ein Theater zu verwandeln.
Nach einleitenden Worten des Intendanten Carsten Ramm und unse-
res Stadtbeauftragten Michael Raab konnten mehr als 100 Besucher 
das bewegende Stück am historischen Ort sehen und danach noch 
im Innenhof beim gemütlichen Beisammensein über das Erlebte dis-
kutieren.
Wir freuen uns, dass wir damit unser Bewusstsein um die besondere 
historische Verantwortung dieses Gebäude dokumentieren konnten 
und danken der BLB für den bewegenden Abend.

Naturfreunde Bruchsal

Deutsch-Französisches Engagement
Frauen der NaturFreunde Bruchsal, haben einen Interkulturellen Aus-
tausch mit den Frauen der Naturfreunde, der Partnerorganisation 
aus Frankreich, Saint Marie aux Mines, die Partnerstadt der Stadt 
Bruchsal, geplant und organisiert.
Mit diesem Projekt möchten wir NaturFreunde Frauen, allen Frauen 
unabhängig von ihrer sozialen oder ethnischen Herkunft, sexuellen 
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Orientierung, Religionszugehörigkeit oder Weltanschauung, Lebens-
alter, ihren physischen oder psychischen Fähigkeiten oder anderen 
Merkmalen, die Möglichkeit bieten an diesem Austausch teilzuneh-
men.
Der Wissens -und Erfahrungsaustausch, zu geschichtlichen, sozia-
len und gesellschaftlichen Fragen sowie gesellschaftlicher Zusam-
menhalt und Ungleichheiten zwischen deutschen und französischen 
Frauen sollen erfahren werden.
Am ersten Treffen soll eine Kontaktaufnahme, das Kennenlernen von 
dem französischen Naturfreundepartner sein. Genseitige Sprache 
ausprobieren, gemeinsames Kochen als Workshop, spielen sowie 
Entspannung und Gymnastikanteile sind vorgesehen. Die ortsansäs-
sigen Frauen zeigen uns den Ort und ihre Umgebung. Gemeinsames 
Wandern, um die Region mit der Silbermine und Fauna und Flora zu 
erleben, endet mit Teilnahme auf das am 15. August traditionelle 
stattfindende Bergfest, um ihr Naturfreundehaus, auf dem Haycot, 
aus Anlass des Feiertages „Maria Himmelfahrt“ in Frankreich. Bis 
heute wird an diesem Feiertag die sogenannte Kräuterweihe abge-
halten. Am „Frauentag“, wie der Tag auch genannt wird, sammeln 
die Katholiken aus Garten und Natur die verschiedensten Heil- und 
Gewürzkräuter und binden sie zu Kräuterbuschen oder Kräuterbü-
scheln. Dieser bunte Strauß wird dann in der Kirche geweiht. Früher 
wurden die Kräuterbuschen dann auch in den Häusern der Menschen 
aufgehängt, um sie vor Unheil zu schützen.
Die Geschichte und Erinnerungskultur Europas ist ein wichtiger Be-
standteil. Zielort des 2. Treffens ist der Odilienberg, der an den Tagen 
besucht und an der Haidenmauer entlang erwandert wird. Die Magie 
und Kraftorte darum sollen erlebt werden.
Das zweite Treffen soll eine weitere Vertiefung und Vernetzung mit 
den Partnerfrauen aus Frankreich sein, mit dem Ziel mehr über die 
Region und ihrer Geschichte/Archäologie zu erfahren. Übergeordne-
te Themen sind kultureller Austausch in frauenspezifischen Dingen, 
Gesundheit und Ernährung.
Erstes Treffen vom 14. August bis 16. August in Saint Marie aux Mi-
nes auf dem Bergfest des Naturfreundevereines auf dem Haycot.
Zweiter Termin vom 29. September bis 1. Oktober – eine gemeinsa-
me Exkursion beider Frauengruppen rund um den magischen Odili-
enberg.
Um mehr darüber zu erfahren oder zur Teilnahme anzumelden, kon-
taktieren Sie bitte:
Hannelore Rübenacker: hanne.ruebenacker@gmx.net
Oder mehr Infos über unser Homepage: 
www.naturfreunde-bruchsal.de

Einladung zum Seniorennachmittag der Naturfreunde
Liebe Senioren‚ am Samstag, 29. Juli, treffen wir uns zu unserem 
monatlichen Stammtisch im NaturFreundeHaus in Bruchsal. Bei Kaf-
fee und Kuchen, gemeinsamen Spielen und Gesprächen, wollen wir 
einen gemütlichen Nachmittag miteinander verbringen.
Bei Interesse kann man sich bei Maria Luise Raub, Telefon (072 51) 
15 140, nähere Information über die Gestaltung des Nachmittags 
einholen.
Das NaturFreundeHaus Bruchsal ist mit dem öffentlichen Nahver-
kehr über die Haltestelle Gewerbliches Bildungszentrum zu errei-
chen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

 
 Foto: M. Rübenacker

Betreuer für unsere Umweltdetektivgruppe gesucht
Wir suchen engagierte Betreuer*innen ab 18 Jahren, die gerne mit-
helfen, unsere Umweltdetektivgruppe im Alter zwischen sechs und 
neun Jahren zu betreuen. Die Gruppenstunden finden alle 14 Tage 
samstagnachmittags von 14 bis 17 Uhr in der freien Natur statt. 
Gute Voraussetzungen sind grundlegendes Interesse an der Natur 
und an den Zielen der Naturfreunde Bruchsal. Kenntnisse in der 
Natur- und Umweltpädagogik, Erfahrung und Spaß im Umgang mit 
Kindern sowie Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit sind 
wünschenswert. Die Bereitschaft, an mindestens zwei Wochenend-

freizeiten teilzunehmen, sollte bestehen. Wir bieten Bezahlung im 
Rahmen einer Übungsleiterpauschale, vielfältige Weiterbildungs-
möglichkeiten sowie die Möglichkeit, die Jugendleiterausbildung zu 
absolvieren.
Kontakt: Peter Kneller, Telefon (01 51) 70 17 33 01, 
E-Mail p.kneller@gmx.de.
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Gartenfest des OWG Bruchsal
Gartenfest, 5. August ab 16 Uhr und 6. August ab 10 Uhr im Roh-
bachtal.

 
 Foto: privat

Radsport-Team Kraichgau

248 Kilometer auf zwei Rädern zum Nationalfeiertag in die 
französische Partnerstadt

 
Treffen mit dem Véloclub Ste. Marie-aux-Mines  
 Foto: Jean-Claude Galmich

Am 11. Juli starten Radsportler der Ü60-Gruppe mit fünf Radlern 
des Untergrombacher Freundeskreises in Richtung Elsass. Dort liegt 
die französische Partnergemeinde Ste. Marie-aux-Mines in wunder-
schöner Lage am Fuße der Vogesen. Bereits vor Monaten wurden 
wir von Vinga Szabo, der ersten Vorsitzenden des Freundeskreises‚ 
auf das Vorhaben angesprochen. Acht Radsportler vom Radsport-
Team Kraichgau haben sich für die Tour begeistern lassen. Die lange 
Strecke wird in drei Etappen geteilt und der Gepäcktransport orga-
nisiert. Vier Fahrer entscheiden sich für die „sportliche Variante“ in 
zwei Etappen über den Schwarzwald bis Geroldseck. Dort treffen 
sie nach 160 Kilometer und 1500 Höhenmeter auf die Radsportler 
aus der französischen Partnergemeinde. Das spontan freundliche 
Miteinander unter Gleichgesinnten lässt alle Sprachbarrieren im Nu 
vergessen. Für die erste Gruppe geht es auf der Friedrichstaler Allee 
durch den Wald bis zum Schloss Karlsruhe, nach Daxlanden und am 
Rhein entlang bis Helmlingen. Gut ausgeruht und gestärkt steuern 
wir auf deutscher Seite Kehl an, südlich von Straßburg wechseln wir 
über den Rhein zum Zwischenziel Sand. Dort erwartet uns ein schö-
nes, freundliches Hotel mit feiner Küche. Am dritten Tag treffen wir 
an der Grenzfähre Kappel auf die „sportlichen Radler“. Nach großem 
„Hallo“ und Foto ist die gewachsene Gruppe schnell wieder im Sat-
tel, um die restlichen 60 Kilometer leicht ansteigend und durch viele 
elsässische Dörfchen bis zum Ziel zu radeln. Etwa zehn Kilometer 
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davor stoßen zu unserer Überraschung noch Radler vom Véloclub 
Ste. Marie-aux-Mines zu uns. Noëllie Hestin, die Bürgermeisterin, 
selbst radsportbegeistert, empfängt uns mit weiteren Bürgern im 
Rathaus mit einer kleinen Erfrischung. Nach dem Einquartieren bei 
Gastfamilien und Hotels erwartet uns das gemeinsame Abendessen 
und der offizielle Festakt zum Nationalfeiertag vor dem Rathaus. Bei 
einbrechender Dämmerung gehen wir im Fackelzug zum Festplatz. 
Vor Mitternacht erhellt ein gigantisches Feuerwerk den Nachthim-
mel über Ste. Marie-aux-Mines. Am nächsten Tag nehmen wir an der 
Kranzniederlegung auf dem deutschen Soldatenfriedhof Mongoutte 
teil. Die Besichtigung der Silbermine „Tellure“ und ein gemeinsames 
Abendessen lassen einen erlebnisreichen Tag ausklingen. Nach dem 
Frühstück, Fahrrad- und Gepäckverladung treten wir die Heimfahrt 
an. Wir danken dem Deutsch-Französischen Bürgerfonds für die fi-
nanzielle Unterstützung mit dem Förderkennzeichen 2023-0819-DE.

Sinfonieorchester 1837

Herzliche Einladung: Serenade am Belvedere am Freitag, 28. Juli
Wir laden ein zur Serenade am Belvedere, unserem jährlichen Open-
Air-Konzert im stimmungsvoll beleuchteten Innenhof des Schön-
borngymnasiums. Die Leitung hat Stephan Aufenanger.
Das Programm führt durch verschiedene Epochen der klassischen 
Musik. Die Ouvertüre Nr. 3 von Johann-Sebastian Bach mit dem be-
kannten „Air“ ist ebenso im Programm wie ein Orchesterstück des 
berühmten Opernkomponisten Giacomo Puccini. Mit den „Five Easy 
Dances“ für Bläserquintett von Denes Agay (geb. 1911), einem US-
amerikanischen Komponisten ungarischer Herkunft, bringen wir mo-
dernere Musik auf die Bühne.
Höhepunkt ist das Fagott-Konzert von Wolfgang Amadeus Mozart 
mit dem jungen Solisten Elias Simon Schneider. Elias Schneider wur-
de 2002 in Freiburg geboren und studiert Fagott, Musiktheorie und 
Gehörbildung an der Hochschule für Musik und Theater in München. 
Zwei Stipendien und zahlreiche Auszeichnungen – zum Beispiel eine 
Bronzemedaille beim „Concours pour jeunes Solistes“ in Luxemburg 
und mehrere erste Preise beim Bundeswettbewerb Jugend musiziert 
– belegen seine musikalische Klasse. Wir freuen uns sehr, dass er 
bei uns zu Gast ist.

Wann - Wo - Wie?
Freitag, 28. Juli, Beginn 20.30 Uhr, etwa zwei Stunden mit einer Pause
Innenhof des Schönborngymnasiums
In der Pause und nach dem Konzert stehen kleine Speisen und Ge-
tränke bereit.
Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über Spenden.
Das Konzert findet nur bei trockenem Wetter statt. Bitte informieren 
Sie sich im Zweifel auf unserer Website unter aktuell.
Alle Infos auch unter www.sinfonieorchester-bruchsal.de

 
 Foto: Andreas Wagner

Skiclub Bruchsal

Dreifach-Jubiläum beim Skiclub Bruchsal (Teil 2)
Das dritte Jubiläum wurde in Bezug auf das skiclubeigene Haus 
„Künzelspitze“ in Schröcken gefeiert. Auch hier wurde vor allem an 
die Zeit bis zur Verbücherung des Eigentums, was sich als nicht 
ganz einfach erwies, erinnert. Dabei hatte sich auch der damalige 
Oberbürgermeister Bernd Doll persönlich engagiert und mit Kollegen 
korrespondiert und verhandelt. Aber der Zuspruch der Gemeinde und 
die Versicherung, dass „diese Leute“ aus Bruchsal in Schröcken gern 
gesehen sind, wie von Bürgermeister Stefan Schwarzmann in seiner 
Rede aus altem Schriftverkehr zitiert, haben das Zünglein der Waa-
ge letztlich in die für den SCB richtige Richtung ausschlagen lassen. 
Der Skiclub ist seit 35 Jahren Eigentümer der „Künzelspitze“ und hat 
das Gasthaus in viel Eigenleistung und Engagement in eine Perle in 
Schröcken/Unterboden verwandelt. Nicht nur die Bruchsaler profitie-
ren von der zweiten Heimat, sondern auch die Gemeinde Schröcken 

ist dankbar um die Einkünfte durch die Gäste im Haus. Die Zusam-
menarbeit mit der Liftgesellschaft sowie dem Sparladen funktioniert 
hervorragend, und auch der Musikverein ist nun schon das dritte Mal 
auf Einladung des SCB in Bruchsal.

 
 Foto: Volker Maler

Andreas Gehard wurde am Samstagabend zum Ehrenpräsidenten 
des Skiclub Bruchsals ernannt. Gleichzeitig erhielt er den Ehrenpreis 
des Deutschen Skiverbandes. Die Standing Ovation und den langen 
Applaus nahm er gemeinsam mit seiner Frau Gina sichtlich gerührt 
und dankend an.
Am Sonntag folgte ein zünftiger Frühschoppen mit Weißwurst und 
von Mitgliedern gespendeten „Rest“-Salaten vom Abend. Die Schrö-
ckener „Musi“ spielte auch am Sonntag nochmal auf und lieferte ei-
nen bunten musikalischen Blumenstrauß. Bei wieder tollem Wetter 
konnte sich 1. Vorstand Steffen Moser dann mit großem Dank und 
vollster Zufriedenheit von den Gästen verabschieden.
Der größte Dank der Vorstandschaft galt den vielen Helfern rund um 
das Jubiläumsfest, ohne die eine solche Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen wäre. Alle Aktiven waren dabei und haben ihren Ein-
satz für den Verein gebracht. Ein Konzept, das schon immer zum 
Erfolgsrezept des Skiclubs gehörte. Vor allem auch der Nachwuchs 
in der Skischule hat an diesem Wochenende gezeigt, dass sie diese 
Philosophie verstanden haben, diese leben wollen und bestenfalls 
ebenso an folgende Generationen weitergeben werden. Das ist das 
Vermächtnis der letzten 75 Jahre, auf das alle Verantwortlichen der 
Vergangenheit und Gegenwart sehr stolz sein können.

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Sommer Sonne Schwimmbad
Nun ist sie vorbei, die letzte Wo-
che der Starthilfe für Kids vor 
den Sommerferien. Die Kinder 
freuen sich auf die Ferien und 
sind gespannt auf die neuen 
Schulen und Klassen im Sep-
tember. Als Abschiedsgeschenk 
bekam jedes Kind eine kleine 
Schultüte.
Die Kinder hatten in den letzten 
Tagen wenige Hausaufgaben zu 
erledigen, darum blieb mehr Zeit 
für die Workshops, die einen gro-
ßen Teil unseres pädagogischen 
Konzeptes ausmachen.
Wir waren öfter im CVJM Park, 
dafür danken wir dem CVJM Bruchsal, der uns dieses Gelände im-
mer wieder öffnet. In der naturnahen Umgebung konnten die Kinder 
Brombeeren ernten, Wasserschlachten veranstalten und erleben, wie 
man ein Feuer entzündet (natürlich in einer Feuerschale). Es reichte 
aus, um Marshmallows zu grillen!
Den letzten Freitagnachmittag verbrachten wir im Freibad „Sasch“ 
in Bruchsal.
Es war ein Herzenswunsch der Kinder, mit der Starthilfe ins 
Schwimmbad zu gehen.
So endete dieses Schuljahr mit vielen wunderschönen Erfahrungen, 
die den Kindern bestimmt in Erinnerung bleiben werden.
„Lernen ist Erfahrung“, das wusste schon Albert Einstein, „alles ande-
re ist nur Information“.
Mehr über unsere Arbeit finden Sie jederzeit auf unserer Homepage 
www.starthilfe-bruchsal.de.

 
 Foto: Starthilfe für Kids
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SV 62 Bruchsal

DFB-Mobil beim SV 62
Am Sonntag, 16. Juli, 
war es endlich so 
weit: Das DFB-Mobil 
stattete dem SV 62 
Bruchsal e. V. einen 
Besuch zu einem 
offenen Training der 
D-Junioren ab. Hier 
konnten nicht nur 
die D-Junioren der 
Mannschaft unse-
res Vereins, sondern 
auch andere inter-
essierten Kinder der 
Jahrgänge 2011 und 
2012 teilnehmen. 
Die lizenzierten Trai-
ner des DFB-Mobils 
führten ein Demonstrationstraining durch und informierten unsere 
Vereinstrainer über weitere Bildungsangebote sowie über Zukunfts-
themen des Fußballs.
Besonders begeistert waren die Fußball-Kids als ihnen „Benni“ step 
by step einige Finten erklärte.
Auch unsere Trainer konnten hier noch Neues lernen.
Am Ende des Trainings konnte das Neuerlernte von den Kindern in 
einem Abschlussspiel umgesetzt werden.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Sommer – Sonne – Ferienzeit
Der Tageseltenverein wünscht 
allen Kindern und ihren Familien 
eine schöne und unbeschwerte 
Sommerzeit!
Wir stehen Ihnen auch in den 
Sommerwochen gerne als An-
sprechpartner rund um das The-
ma Kindertagespflege zur Verfü-
gung!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Telefon-
nummer: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.
de und Frau Juliane Schlenker, Telefonnummer: (072 51) 98 19 87 
814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0, Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TSG Bruchsal 1846

Basketball

Entstehungsgeschichte neues Logo und neuer Name / WOLVES 
TSG Bruchsal
Hier nun einige Infos von Christian Pfanzelt (dem Kopf hinter dem 
neuen Namen)‚ warum wir uns denn entschlossen haben, der Bas-
ketballabteilung der TSG Bruchsal ein neues Logo zu geben:
1.) Warum ein neuer Name / ein neues Logo?

Ziel war nicht der neue Name, Ziel war eine neue Vereinskollek-
tion. Daher war es mein Wunsch, in diese Richtung Überlegun-
gen anzuführen. Daraus bildete sich eine Arbeitsgruppe‚ die sehr 
schnell zu dem Schluss gelangte, dass dies nur in Kombination 
mit einem neuen Namen bzw. einem neuen Logo zu verwirklichen 
ist.

 
 Foto: Julia Dörr

 
 Foto: iStock

2.) Wie kamt ihr auf „Wolves“?
–  Regionalität. Es gab diverse Zeitungsartikel, dass der Wolf im 

Schwarzwald und Hessen wieder heimisch wird (auch zum Bei-
spiel in der Bruchsaler Rundschau oder der BNN)

–  Wölfe leben im Rudel‚ was für Basketball als Mannschaftssport 
perfekt passt, Stichwort „Team“

–  Wölfe sind starke Tiere, vor denen der ein oder andere vielleicht 
etwas mehr Respekt hat.

–  Das Tier musste – um zur Farbe der TSG Bruchsal zu passen – 
blau sein. Da es hier nur sehr wenige gibt, sind wir mit dem Wolf 
und seinem grau relativ neutral.

3.) Woher kommt die Farbgebung Blau / Schwarz / Weiß?
Blau und weiß ist im Prinzip klar. Das wollten wir mit Bezug zum 
Hauptverein und zur Stadt Bruchsal erhalten. Schwarz als Klamot-
tenfarbe eignet sich als Ergänzung sehr gut. Da der Wolf relativ 
viel schwarz integriert hat, haben wir uns als dritte Farbe bei der 
Kleidung für selbige entschieden.

4.) Wie lange hat der Prozess gedauert?
Der allgemeine Prozess begann bei mir bereits im Sommer 2022. 
Konkreter wurden die Ideen dann im Frühjahr 2023‚ bevor dann 
im Juli die Entscheidung erfolgte. Die Zeit, welche ich hier daheim 
abends investiert habe, waren sicher wöchentlich zwei Tage pro 
Woche mit zwei bis vier Stunden im Schnitt. Hinzu kommen die 
wöchentlichen Arbeitssitzungen mit der Gruppe von Mai bis Juli.

5.) Wie viele Personen waren daran beteiligt?
Es waren zwischen neun und 15 Personen beteiligt. Eltern, Coa-
ches, Spieler. Alt und Jung – männlich wie weiblich.

6.) Seid ihr mit dem Ergebnis zufrieden?
Auf jeden Fall. Ich glaube wir haben mit dem neuen Design eine 
Idee gefunden, die sowohl bei Mädchen als auch bei Jungs ak-
zeptiert wird. Hinzu kommt, dass unser neuer Name WOLVES alle 
Altersschichten unserer Abteilung anspricht.

Tennis
Großartige Stimmung beim Sommerfest am 23. Juli
Am 23. Juli feierten wir unser Sommerfest/Rundenabschlussfest bei 
super Wetter.
Es gab viele Gründe zu feiern, wieder haben wir, die TSG-Tennisabtei-
lung, tolle Erfolge zu verbuchen:
• einige Aufstiege bei den Jugendlichen/Aktiven/Senioren  

(Berichte TSG-Homepage)
• toller Klassenerhalt unserer Damen1/Herren1  

(Berichte TSG-Homepage)
• Aufstiege/Klassenerhalte im Seniorenbereich  

(Berichte TSG-Homepage)
Eine großartige Leistung unserer Mannschaften, auf die wir stolz 
sein können.

 
 Foto: Andrea Schmidt

Super Laune machte auch das Bier-Pong Spiel (siehe Bild) alle waren 
sehr motiviert und engagiert dabei (danke an unsere Damen 1 und 
Herren 1).
Für das Essen sorgte unter anderem auch unser Wirt Lillo mit seinem 
Team. Vielen Dank dafür.
Besonderer Dank gilt aber unserem hervorragendem Trainerteam für 
seine Arbeit.
Cheftrainer: Holger Lehmann, Elena, Gabi, Stan und Jule.
Man sieht, was ein gutes Trainerteam alles bewirken kann.

Turnen
TSG-Kleinkinderturnen bei den Mini-Olympics
Von Freitag, 30. Juni bis Sonntag, 2. Juli fanden in Bruchsal die achte 
Mini-Olympics statt. Die Mini-Olympics sind es ein Event, welches 
ausschließlich von ehrenamtlichen Kräften der Sportkreisjugend 
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Bruchsal organisiert wird. Kinder und Jugendliche messen sich in 
sportlichen Wettbewerben, dies alles unter olympischem Flair, der 
Spaß steht aber im Vordergrund.
Am Freitagabend fand die große Eröffnungsfeier statt. Rund 2500 
begeisterte Besucherinnen und Besucher waren ins Sportzentrum 
gekommen. Das olympische Feuer wurde entzündet, Friedenstauben 
wurden in den Bruchsaler Abendhimmel entlassen und die Flaggen 
gehisst – ein Teil unserer Turnkinder durfte sogar als Fahnenträger-
kinder ins Stadion einlaufen! Das Highlight waren die Fallschirm-
springer, die die Medaillen für die erste Siegerehrung nach Bruchsal 
einflogen, und die nach ihrer Landung von den Kindern begeistert 
willkommen geheißen wurden.
Am Samstag fand dann der Mini-Vierkampf statt, an dem unsere 
Turnkinder teilnahmen. Gefordert wurden von unseren Nachwuchs-
sportlern folgende Disziplinen: 25 Meter Lauf, 75 Meter Laufrad, 
Weitsprung und Ballweitwurf.

 
Begeisterte Turnkinder Foto: Tatzel

Alle Kinder waren begeistert dabei! Auch kleine Wartepausen konn-
ten wir gut überbrücken – dadurch, dass die verschiedenen Stationen 
flexibel durchlaufen werden konnten, mussten wir nicht nicht sehr 
oft oder sehr lange warten. Zudem gab es viel zu gucken – 1.800 
Kinder haben an den Mini-Olympics teilgenommen, ein Rekord! Am 
Ende waren zwar alle erschöpft, aber stolz und glücklich auf ihre Me-
daillen und Urkunden!
Désirée und Heike

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Ein interessanter Sommer
Dieser Sommer hat viele Überraschungen für uns im Gepäck. Gro-
ße Hitze, unerträgliche Schwüle, schlaflose Nächte. Aber auch wun-
derschöne Sommertage. Alles bunt gemischt. Wir wünschen uns 
allen, dass die wunderschönen Sommertage in der zweiten Hälfte 
des Sommers überwiegen. Nachts ein erfrischender Landregen, der 
Mensch und Tier, aber vor allem auch der Natur guttut – herrliche 
Vorstellung.
Damit auch nach der Sommerpause in unserem Verein alles so gut 
klappt wie in den zurückliegenden 70 Jahren, braucht die Vorstand-
schaft ein bisschen Unterstützung. Vielleicht findet sich ja in unseren 
eigenen Reihen der oder die Eine oder Andere, die Lust hätten sich 
ehrenamtlich für den Fortbestand des VSG Bruchsal zu engagieren. 
Wer ein bisschen in die Vereinsarbeit hineinschnuppern möchte, ist 
herzlich eingeladen. 
Unsere Kassenwartin möchte gerne einen Teil ihres Aufgabenge-
bietes abgeben. Wir haben nach wie vor keinen zweiten Vorsitzen-
den. Auch da ist Unterstützung dringend erforderlich. Die nächsten 
Wahlen stehen zwar erst im März des kommenden Jahres bei der 
Hauptversammlung an. Es gibt aber jetzt schon die Möglichkeit in 
die verschiedenen Aufgabenbereiche hinein zu schnuppern. Viel-
leicht können wir ja auch zukünftigen Rentnern eine Perspektive für 
eine interessante Aufgabe im Ehrenamt bieten?
Falls Interesse besteht könnt Ihr Euch gerne bei unserer Vorsitzen-
den Daniela Klinger unter (072 51) 32 09 993, unter info@vsg-bruch-
sal.de oder bei Euren Übungsleiterinnen melden. Wir freuen uns über 
Verstärkung und wünschen Euch allen erholsame und glückliche 
Sommertage und allen Kranken eine schnelle und gute Besserung.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, ab 19 Uhr: 27. Juli, 24. August (vorletzter Don-
nerstag des Monats (wegen Urlaub Gaststätte); Termin Weihnachts-
feier wird gesondert bekannt gegeben!
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher ab 18.30 Uhr: 17. August, 14. September, 12. Oktober, 16. No-
vember; kein Treffen im Dezember.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. 
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtuelle Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“: 28. November, 
19. Dezember.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Verwaltungsstelle vom 27. bis 31.Juli geschlossen
Das Bürgeramt informiert, dass die Verwaltungsstelle Büchenau 
vom 27. bis 31. Juli aufgrund personeller Engpässe geschlossen ist.
Dringende Angelegenheiten können in den Verwaltungsstellen 
Obergrombach oder Untergrombach sowie im Bürgerbüro der Stadt 
Bruchsal angefragt werden.

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 28. Juli

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Festlegung der Vereinstermine 2024
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Festlegung der Termine für das Jahr 2024 lade ich Sie, Ihren Stell-
vertreter oder die Abteilungsleiter zu einer Sitzung am 
Mittwoch, 20. September, 19.30 Uhr, im Feuerwehrhaus Büchenau 
herzlich ein.
Damit jeder Verein und jede Institution seine/ihre berechtigten Inter-
essen wahrnehmen kann, ist eine Aussprache und Absprache uner-
lässlich.
Deshalb meine dringliche Bitte: Kommen Sie zur oben genannten 
Sitzung und melden Sie die geplanten Termine für das nächste Jahr.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Wie geht es weiter mit der Mehrzweckhalle?
Diese Frage beantwortete Wolfgang Seifert vom Stadtbauamt in der 
Juli-Sitzung des Ortschaftsrats. Die intensive Prüfung unter anderem 
durch einen auf Holzkonstruktionen spezialisierten Prüfstatiker er-
gab, dass einige Verbindungen in der Dachkonstruktion Risse aufwei-
sen. Dennoch ist das Dach tragfähig, allerdings nur ohne Schneelast. 
Das bedeutet konkret, dass die Halle genutzt werden kann, solange 
kein Schnee fällt. Die bald beginnenden Sommerferien werden nun 
dazu genutzt, die Schraubverbindungen in der Dachkonstruktion 
nachzuziehen, damit die Halle nach den Ferien wieder geöffnet wer-
den kann. Besonders schwierig ist dieses Ergebnis für die Planung 
der Prunksitzung 2024. Hier gibt es nun die Möglichkeit, entweder 
direkt einen anderen Veranstaltungsort zu wählen oder aber mit der 
Halle zu planen und parallel eine andere Location freizuhalten. Für 
letztere Variante wird die Stadt auch keine Miete für die zweite Halle 
verlangen. Für den TV sowie den Schulsport bedeutet das, dass nach 
den Ferien der Betrieb wieder aufgenommen werden kann und le-
diglich bei Schneefall auf andere Hallen ausgewichen werden muss. 
Die Stadt sorgt nun dafür, dass umgehend Mittel im Haushalt für die 
Sanierung der Mehrzweckhalle berücksichtigt werden, da auf Emp-
fehlung des Statikers Tragwerk und Hülle des Dachs zeitgleich sa-
niert werden sollten. Die Planungen dazu sollen 2023 abgeschlossen 
werden, damit die Sanierungsmaßnahmen 2024 umgesetzt werden 
können. Dabei ist es das Ziel der Stadt, die Halle während der Maß-
nahmen teilweise nutzbar zu lassen.

VerschiedenesVerschiedenes

Gemeinschaft 60 plus/minus
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
zu unseren nun wieder monatlichen Treffen laden wir Sie jetzt schon 
sehr herzlich ein und geben Ihnen hierzu die geplanten Termine für 
dieses Jahr bekannt:
20. September
25. Oktober
15. November
13. Dezember
Wir treffen uns immer mittwochs um 15 Uhr im Pfarrzentrum St. Bar-
tholomäus Büchenau.
Bitte merken Sie sich die Termine vor.
Es erwarten Sie unterhaltsame und interessante Themen, die recht-
zeitig mitgeteilt werden. Bitte beachten Sie die Ankündigungen im 
Pfarrbrief, Amtsblatt und die Aushänge an verschiedenen Stellen. 
Wie immer werden Kaffee und Kuchen sowie diverse Kaltgetränke 
auf Spendenbasis angeboten.
Sie alle, egal welchen Alters sind herzlich willkommen und wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Herzliche Grüße Ihr Team
Angelika Riffel, Stefanie Suchy-Bux, Marika Kramer

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

BKG Grießknöpfe backen Waffeln
Am Samstag, 15. Juli, feierte die Villa Kunterbunt ihren 30. Geburts-
tag. Die Grießknopfgarde der BKG baute auf dem Weg zwischen Vil-
la Kunterbunt und Hasencafé einen Stand auf und verköstigte die 
Gäste mit selbstgebackenen Waffeln. Die Nachfrage war groß, daher 
musste schon um 16 Uhr „wir sind ausverkauft“ gemeldet werden. 
Wir danken den fleißigen Helfern am Stand und natürlich den Waf-
felteig-Lieferanten.

 
 Foto: BKG

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Kommende Termine Altpapiersammlung
Die nächste und letzte Altpapiersammlung für dieses Jahr wird vor-
aussichtlich am 14. Oktober stattfinden.
Nächstes Jahr sind wir – Stand jetzt – das erste Mal am Samstag, 
13. Januar 2024, wieder unterwegs.
Wir würden uns freuen, wenn Sie schon jetzt mit dem Sammeln an-
fangen und zum Wohle unserer Sportvereins darauf verzichten, allen 
Papier- und Kartonabfall in Ihrer blauen oder grünen Tonne zu ent-
sorgen. Auch wenn diese Art der Entsorgung natürlich der einfache 
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und bequeme Weg ist, unterstützt es nicht den lokalen Sportverein, 
der sich in Zeiten steigender Kosten über jede zusätzliche Einnahme-
quelle neben dem Fußballsportbetrieb freut.
Wir möchten aber auch darauf hinweisen, dass wir Ihnen nicht voll-
ständig den Weg zum Wertstoffhof in Untergrombach oder Bruch-
sal abnehmen. Styropor und Plastik (zum Beispiel von noch einge-
schweißten Büchern) haben genauso wenig etwas beim Altpapier zu 
suchen wie CDs/DVDs oder noch besser, Glasscherben. Auch noch 
mit Öl triefende Kartons nehmen wir nur sehr ungern mit. Der eine 
oder andere Leser mag den Kopf schütteln, aber wir haben in jüngs-
ter Vergangenheit aber immer mehr solcher Fälle gehabt. Fehler pas-
sieren und wir möchten niemanden, gerade bei den Glasscherben, 
Absicht unterstellen, aber bitte achten Sie einfach darauf, nur Papier 
und Karton auf die Straße zu stellen.
Wir hoffen weiterhin auf zahlreiche Unterstützer und bedanken uns 
schon jetzt für jeden Beitrag!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Summertime Triathlon - bald ist es so weit!
Am Sonntag, 13. August findet wieder der Summertime Triathlon 
rund um Büchenau und Neuthard statt. Zahlreiche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer werden auf der Radstrecke zwischen Bruchsal, 
Neuthard und Büchenau ihr Bestes geben.
Damit die Sicherheit auf dem Rad gewährleistet ist, wird der TV Bü-
chenau wieder mit vielen Helferinnen und Helfern die Strecke absi-
chern. Die damit verbundenen Straßensperrungen rund um die Bü-
chenauer Kreuzung bitten wir zu beachten – Umleitungen sind über 
Staffort und Untergrombach vorgesehen.
Über zahlreiche Unterstützung an der Strecke freuen sich die Triath-
letinnen und Triathleten sicher sehr!

Erste MannschaftErste Mannschaft

Neu gegründete SG Neuthard/Büchenau nimmt Fahrt auf – 
die Herrenmannschaften sind in die Vorbereitung gestartet
Mit dem 1. April startete eine 
neue Zeitrechnung für den 
Handballsport in Büchenau. Die 
neu gegründete SG Neuthard/
Büchenau ist eine leistungsvol-
le Handball-Plattform für Jung 
und Alt und hilft uns, den Hand-
ballsport in Büchenau weiterhin 
attraktiv zu halten. In der letzten 
Woche begann für den Senioren-
bereich die Vorbereitung auf die 
kommende Saison und die Trai-
ner der ersten und zweiten Her-
renmannschaft (Landesliga/erste Bezirksliga) freuen sich auf einen 
breiten und leistungsstarken Kader. Jeder Spieler hat die Chance, 
sich in der ersten Phase der Vorbereitung einen Platz in der ersten 
Mannschaft zu erarbeiten. Ab Ende Juli in der zweiten Phase der 
Vorbereitung und nach Zuteilung der Kader werden die beiden Her-
renteams in ihre mannschaftsspezifische Vorbereitung übergehen. 
Wie es sich für eine Vorbereitung gehört, fokussiert sich das Training 
anfangs auf Kraft und Ausdauer.
Jedoch findet auch schon viel Training „am Ball“ statt, um wieder 
Kontakt zum Spielgerät aufzunehmen und die neuen Mitspieler ken-
nenzulernen. Um schnell als Mannschaft zusammenzuwachsen, ist 
die Vorbereitung mit einigen Teamevents gespickt. So war man bei-
spielsweise am Donnerstag, 13. Juli bei den Krokodilen Karlsruhe zu 
Besuch und konnte sich im Wasserball versuchen.
Wenn Ihr euch genauso wie wir auf die neue Saison freut, dann 
streicht euch den 1. Oktober fett im Kalender an. Dort wird die Sai-
soneröffnung in der Altenbürghalle Neuthard stattfinden. Wir freuen 
uns‚ wenn Ihr zahlreich erscheint!

 
 Foto: TVB

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr „Wertstofftonne“: Dienstag, 1. August
Abfuhr „Biotonne“: Mittwoch, 2. August

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Wünsche an den Haushalt der Stadt für das Jahr 2024
Für seine Wünsche wählte der Ortschaftsrat ein neues Verfahren, 
das zwischen den Fraktionen und dem Ortsvorsteher abgestimmt 
war. War es bisher Tradition, alle Maßnahmen aufzuzählen, die vom 
Ortschaftsrat gewünscht, aber seitens der Stadtverwaltung noch 
nicht vollzogen waren, beschränkte sich das Gremium dieses Mal 
auf die Nennung von wenigen Projekten. Es verzichtete auf Wün-
sche, die innerhalb der Verwaltung schon bearbeitet werden wie den 
Hochwasserschutz, wo Planfeststellungsverfahren eingeleitet sind. 
Das gilt auch für die Parkierung hinter der Volksbank. 
Von der Verwaltung zugesagte oder im Haushalt eingestellte Projek-
te wie die Gestaltung des Rebstöckleplatzes oder den Ausbau der 
Neibsheimer Straße wurden nicht erneut gefordert. Andere Wünsche 
der Räte beinhalteten bisher auch Aufgaben des laufenden Betriebs 
wie die Erhaltung und Pflege von Feldwegen und Entwässerungsgrä-
ben, die Grünflächenpflege oder die Absenkung von Bordsteinen an 
Straßenkreuzungen zur Barrierefreiheit. Die Ortschaftrsräte einigten 
sich deshalb bereits im Vorfeld der Sitzung auf Maßnahmen, die in 
Verwaltung und Gemeinderat noch keinen Widerhall gefunden haben 
oder es noch keine sichtbaren Fortschritte gibt. Dazu zählt die Auf-
stellung eines Bebauungsplans für das Gebiet Ober Furt, die letzte 
von der Flurbereinigung als Baugelände ausgewiesene Fläche, die 
im Flächennutzungsplan ausgewiesen und noch nicht bebaut ist. 
Der Ortschaftsrat verweist auf die Nähe zur Bahn, die Wohnungsnot 
und die stetige Abnahme noch unbebauter Flächen. Weil Gewerbe-
flächen in der ganzen Stadt knapp sind und deren Ausweisung und 
Erschließung ewig dauern kann, wie die Fläche in Richtung Bruchsal 
gerade beweist, wünscht der Ortschaftsrat ein weiteres Gewerbege-
biet im Kalkofen gegenüber dem Grüngutplatz. 
Die Schließung der Radweglücke zwischen Heidelsheim und Helms-
heim im Bereich Herz'l ist ein weiteres dringendes Anliegen. Die aus 
den 1970er Jahren stammenden Bebauungspläne sollen aktuellen 
Bedürfnissen angepasst werden, zum Beispiel bei Dachausbau und 
Errichtung von Gauben. 
Eine Planungsrate für die Neugestaltung des Marktplatzes soll ein-
gestellt und Ideen dazu entwickelt werden. 
Die Verengung der Eisenbahnbrücke in der Altenbergstraße soll kein 
Dauerzustand bleiben. Weil diese Brücke nur eingeschränkt belast-
bar ist und erneuert werden muss, soll dies nach dem Willen des 
Ortschaftsrats zeitnah geschehen. Dies auch mit Blick auf den be-
schrankten Bahnübergang, der zum Teil lange Wartezeiten verur-
sacht und durch eine PKW-fähige Unterführung ersetzt werden sollte. 
Nicht extra aufgeführt wurde eine Senioreneinrichtung, die nach 
den Vorstellungen der Räte an der Martinstraße entstehen soll. Das 
Gremium ging offenbar davon aus, dass die Stadtverwaltung die 
Einrichtung ernsthaft anstrebt. Dies auch deshalb, weil es selbst in 
Ortschaften geringerer Größe mehrere solcher Angebote gibt und zu 
Bau und Betrieb voraussichtlich keine städtischen Mittel benötigt 
werden. 
(goe)

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich  

an die Behördennummer 115 
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Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Ein drachenstarker Maxiabend
Die Aufregung am 6. Juli war groß in der Kita St. Martin. Zwei Dra-
chen wollten die Maxis auf ihre Schulfähigkeit testen. Aber mal von 
Anfang an: An diesem Donnerstag stand für die Schulanfänger der 
Maxiabend auf dem Programm. Um 17 Uhr trafen sich die Kinder und 
Erzieherinnen im Kindergarten, wo sich alle erstmal mit Pizzabröt-
chen und anderen Leckereien stärken konnten.
Doch plötzlich klingelte es an der Tür, ein geheimnisvoller Brief und 
zwei Bollerwagen wurden abgegeben. Sofort wurde der Brief geöff-
net. Zwei Drachen, ein roter und ein grüner, stellten den Maxis die 
Frage, ob sie überhaupt schon fit genug für die Schule seien. Dies 
wurde natürlich lautstark bejaht und wollte sofort bewiesen werden. 
Aufgeteilt in zwei Teams musste zunächst bewiesen werden, ob alle 
„stark genug“ für die Schule sind. Bei einer rasanten Schnitzeljagd 
durch Heidelsheim mussten unterschiedliche Aufgaben gelöst und 
Edelsteine gesammelt werden.
Zurück im Kindergarten, leerten die beiden Teams ihre gefundenen 
Steine in eine Waage und ein neuer Brief erschien. Nun galt es zu 
zeigen, ob man auch „mutig genug“ für die Schule ist. Die Drachen 
schickten die Kinder in ein Grusellabyrinth. Der stockdustere Turn-
raum bot allerlei schaurige Überraschungen, so mussten die Kinder 
in ekeligen Glibberschleim fassen, durch ein großes Monstermaul 
steigen und wurden von einem Gespenst erschreckt.

 
 Foto: Kita

Nachdem sich alle Kinder durch das Labyrinth gekämpft hatten, war-
teten im Kita-Hof eine Schatzkiste und ein letzter Brief auf die Kin-
der. Zuletzt sollten die Kinder noch beweisen, dass sie auch „schlau 
genug“ für die Schule sind. Es mussten vier Dracheneier mit Zahlen 
darauf im Hof gefunden werden. Nur wenn die Zahlen in der richtigen 
Reihenfolge ins Zahlenschloss eingegeben werden, öffnet sich die 
Schatzkiste. Natürlich konnten unsere Maxis auch die letzte Aufga-
be mit Bravour lösen, und die Schatzkiste konnte geöffnet werden. 
Jedes Kind durfte sich ein Geschenk herausholen und zu Hause aus-
packen. Nach der anstrengenden Schatzsuche durfte natürlich ein 
Belohnungseis nicht fehlen.
Gegen 21 Uhr ging der Maxiabend dann zu Ende, zur großen Freude 
der Kinder mussten die Eltern aber auch noch eine kleine Prüfung 
bestehen: Nur wer unter einem Tisch hindurch in den Kindergarten 
krabbelte, durfte sein Kind abholen. Nach dieser letzten Aktion gin-
gen Kinder und Erzieherinnen müde, aber glücklich nach Hause. Und 
alle waren sich einig: Dieser Maxiabend war ein voller Erfolg.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Heidelsheim übersteht erste Verbandspokalrunde!
FV Hambrücken – FC 07 Heidelsheim 1:4 (0:2)
In der ersten Verbandspokalrunde um den Badischen Rothaus-Cup 
konnte der FC 07 Heidelsheim am Ende gerecht werden und behielt 

beim Landesligaabsteiger FV Hambrücken verdientermaßen, wenn 
auch am Ende etwas zu hoch, mit 4:1 (2:0)-Toren die Oberhand. In 
der zweiten Runde muss die Truppe um den neuen Spielertrainer 
Tolga Sönmez am kommenden Wochenende nun beim Karlsruher A-
Ligisten FC Busenbach antreten, der den FC Germania Singen knapp 
mit 4:3 bezwingen konnte. Es war aber ein hartes Stück Arbeit, bis 
der Sieg eingetütet war, denn die Gastgeber, gegen den man in der 
Vorsaison in beiden Vergleichen nicht über ein mageres Unentschie-
den hinauskam, machten es den Gästen nicht immer leicht.
Heidelsheim fand gut in die Partie und Kapitän Maurice Mayer hatte 
nach acht Minuten aus spitzem Winkel die erste gute Möglichkeit, als 
Neuzugang Leandro Hellriegel wunderschön mit der Hacke durchge-
steckt hatte. Auf der gegenüberliegenden Seite kam plötzlich Jannik 
Degler nach einem Freistoß des früheren FCHlers Mike Weindel frei 
zum Schuss, jedoch er bugsierte den Ball über den Querbalken. In 
der 16. Minute erzielte dann aber Resul Oral mit einem Zwölf-Meter-
Schuss die Gästeführung, als das Spielgerät eher zufällig bei ihm lan-
dete und in der 27. Minute erhöhte Mayer von der Strafraumgrenze 
mit einem feinen Drehschuss auf 0:2, nachdem er seinen Gegenspie-
ler mit einer schönen Finte (auf den Ball stehen) zuvor ins Leere hat 
laufen lassen. Heidelsheim hatte bis dahin weitestgehend alles im 
Griff, ließ immer wieder geschickt den Ball laufen und verdiente sich 
so die Halbzeitführung redlich.
Die Sönmez-Elf hatte schon vor dem Halbpfiff auf eine Art Verwal-
tungsmodus geschaltet und dies sollte sich nach 55 Minuten rächen. 
Hambrückens Spielertrainer Nils Lüdcke zog aus über 20 Metern ein-
fach mal ab und der Ball sprang von der Unterkante der Latte laut 
Meinung des jungen Schiedsrichtersassistenten zum 1:2 über die 
Linie, obwohl viele diesen Ball nicht drin gesehen haben. Nun verlor 
Heidelsheim vor allem im Defensivbereich kurzzeitig etwas die Linie 
und fast wäre den Einheimischen das 2:2 geglückt, wobei Weindel 
(66.) die größte Ausgleichsmöglichkeit vergab. Erst in der Schluss-
viertelstunde konnten sich die Gäste wieder befreien und selbst Tor-
chancen kreieren. Per Doppelschlag sorgten Neuzugang Jan-Niklas 
Sauke (87.) sowie Christopher Slade (89.) in der Schlussphase bin-
nen 90 Sekunden für die Entscheidung.

1. Mannschaft
FC Germania Friedrichstal – FC 07 Heidelsheim  0:1 (0:1):
Extrem teuer bezahlen musste der Fußball-Landesligist FC 07 Hei-
delsheim seinen knappen, jedoch nicht unverdienten 1:0-Testspieler-
folg beim Verbandsligisten FC Germania Friedrichstal am Dienstag 
nach dem Reichsstadtfest, denn sowohl Abwehrspieler Mario Milli 
als auch Neuzugang Noah Schmitt, also zwei extrem wichtige Akteu-
re, zogen sich bedingt durch eine überaus harte Gangart der Gastge-
ber mit unnötigen Fouls (ist so etwas in einem Vorbereitungsspiel 
denn wirklich nötig?) Kreuzbandrisse im Knie zu (bei Mario ist sogar 
alles kaputt) und werden ihrer Mannschaft leider lange Zeit fehlen. 
Dadurch rückte natürlich der goldene Siegtreffer von Tim Ott gegen 
seine alten Kameraden bereits nach acht Minuten natürlich völlig in 
den Hintergrund, denn Mannschaft, Trainer und Verantwortliche des 
FC 07 Heidelsheim waren völlig geschockt, als sie im Nachhinein von 
den Diagnosen erfuhren.
Wir wünschen Mario und Noah natürlich einen guten, schnellen und 
erfolgreichen Heilungsprozess nach der Operation, Ihr werdet hof-
fentlich noch in dieser Saison 2023/24 noch stärker zurückkommen.

2. Mannschaft
Ergebnisse weiterer Vorbereitungsspiele
FVgg. Weingarten II – FC 07 Heidelsheim II 1:4
FC 07 Heidelsheim II – SG Heidelsheim/Helmsheim 10:1
Blitzturnier anlässlich des Sportfestes beim SV Menzingen mit einer 
Spielzeit von jeweils einmal 45 Minuten.
FC 07 Heidelsheim 2 – TuS Mingolsheim 0:0
und FC 07 Heidelsheim 2 – TSV Zaisenhausen 1:2.
Leider konnte unsere zweite Mannschaft nur mit einem Rumpfkader 
ohne Ergänzungsspieler antreten, so dass am Ende doch etwas die 
Luft ausging.

AH-Abteilung
Süddeutsche Ü50-Meisterschaften 
am kommenden Samstag, 29. Juli in Rodgau
Am kommenden Samstag, 29. Juli werden bei der JSK Rodgau in 
der Nähe von Frankfurt am Main (Hessen) die Süddeutschen Ü-Meis-
terschaften bei den Herren und Frauen ausgetragen und der FC 07 
Heidelsheim konnte sich hierfür durch den Titel des Badischen Ü50-
Kleinfeldmeisters qualifizieren.
Der Turnierplan im Modus jeder gegen jeden (Spielzeit einmal 20 Mi-
nuten) sieht folgende Hammerspiele vor: Zum Auftakt um 13 Uhr FC 
07 Heidelsheim – AH SG Darmstadt, 14.15 Uhr FC 07 Heidelsheim 
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– Downtown Boys 1986 Neckarsulm, 15.30 Uhr dann das absolute 
Highlight: FC 07 Heidelsheim – FC Bayern München und zum Ab-
schluss um 16.45 Uhr FC 07 Heidelsheim – FSV Rheinfelden.
Bekanntlich wird der FC 07 Heidelsheim mit einem großen Bus zu 
diesem Event nach Rodgau fahren. Es sind noch einige Plätze frei 
und es bleibt zu hoffen, dass noch einige FC-Fans kurzfristig auf-
springen und unsere AH zahlreich und lautstark unterstützen. Ab-
fahrt am FC-Clubhaus ist morgens gegen 9.30 Uhr und die Rückkehr 
in Heidelsheim so gegen 21 Uhr am Abend geplant. Der Eigenanteil 
für Erwachsene beläuft sich je nach Teilnehmerzahl auf 20 Euro, 
Kinder dürfen umsonst mitfahren. Für Getränke an Bord ist bestens 
gesorgt. Anmeldungen nehmen weiterhin Matthias Langer, Telefon 
(01 63) 84 38 811 und Andreas Zutavern, Telefon (01 63) 78 53 750 
entgegen. Auf geht´s‚ Heidelsheim schießt uns zu den Deutschen 
Meisterschaften im Spätjahr in Berlin, es wäre einfach sensationell!

Jugendabteilung
D-Jugend des FC 07 Heidelsheim spielt auch in der kommenden 
Saison in der Kreisliga!
Bei sehr warmen Temperaturen stand am Samstag, 15. Juli das Qua-
lifikationsturnier für unsere neue D-Jugend in Mingolsheim an. Im 
Modus „Jeder gegen jeden“ wurden drei Kreisligateilnehmer aus fünf 
Startern gesucht.
In der ersten Partie gegen die Gastgeber aus Mingolsheim begannen 
unsere Jungs sehr stark und ließen leider drei Riesenchancen in Fol-
ge liegen. Danach wurde das Spiel ausgeglichener und die Einheimi-
schen besser, aber die Begegnung blieb bis zum Ende torlos, was an 
einer sehr stabilen Abwehr unserer Jungs lag.
Die zweite Begegnung gegen den SV Oberderdingen wurde zu einem 
wahren Chancenfestival der Heidelsheimer. Sie erspielten sich eine 
zweistellige Anzahl an erstklassigen Möglichkeiten, konnten am 
Ende aber „nur“ drei davon nutzen. Matteo Müller erzielte das 1:0, 
Hendrik Hofmann erhöhte auf 2:0, und Lois Tronet zeichnete sich für 
den Endstand verantwortlich. Hinzu kamen noch drei weitere Tore, 
die teilweise von der jungen Schiedsrichterin zu Unrecht abgepfiffen 
wurden. Oberderdingen selbst hatte keine einzige Torchance im gan-
zen Spiel zu verzeichnen.
Das dritte Spiel gegen die FzG Münzesheim sollte das Entschei-
dungsspiel um die Qualifikation werden. Unsere Jungs begannen 
sehr nervös und hatten in den ersten zehn Minuten keine klare Li-
nie. Im Gegenteil: Durch leichte Fehler kamen die Kraichtaler zu vier 
guten Möglichkeiten, konnten diese zum Glück aber nicht nutzen. 
Besser machte es Lois Tronet nach elf Minuten, als er zur umjubel-
ten Führung einschoss. Dieses Tor gab unseren Jungs die nötige 
Sicherheit zurück, und fortan waren sie die bessere Mannschaft. 
Als Lois Tronet mit einem fulminanten Freistoßtor in den Winkel das 
2:0 folgen ließ, war die Partie entschieden und unsere Jungs für die 
Kreisliga qualifiziert.
Im letzten Spiel gegen die stärkste Mannschaft des Tages, den 
Germ. FC Forst, gab es nach großem Kampf eine knappe 0:1-Nieder-
lage, was aber für die große Freude über die geschaffte Qualifikation 
kein Hindernis war. Nun können und dürfen sich unsere Jungs auch 
in der kommenden Saison mit den besten Mannschaften des Fuß-
ballkreises Bruchsal messen.
Herzlichen Glückwunsch an die D-Junioren des FCH, für die folgende 
Spieler im Einsatz waren:
Julius Fuz, Marlon Brunco, Niclas Leis, Maximilian Leis, Lois Tronet, 
Paul Wieder, Marius Feßenbecker, Julius Scheid, Matteo Müller, Col-
lin Obradovic und Hendrik Hofmann

 
Die erfolgreichen D-Junioren des FCH beim Qualifikationsturnier in 
Mingolsheim Foto: FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Am kommenden Wochenende, 29. und 30. Juli 2. Verbandspokal-
runde um den Badischen Rothaus-Cup FC Busenbach - FC 07 Hei-

delsheim. Wann genau gespielt wird entnehmen Sie bitte der aktuel-
len Tagespresse, wahrscheinlich aber am Sonntag, 30. Juli, 17 Uhr. 
Gegen den Karlsruher A-Ligisten hat man in der Wintervorbereitung 
schon zweimal gespielt, leider aber nicht einmal gewinnen können. 
Hoffen wir, dass es dieses Mal anders wird, denn in der 3. Pokalrun-
de wartet wohl mit dem Oberligisten ATSV Mutschelbach ein interes-
santer und attraktiver Gegner.
Weitere Vorbereitungsspiele:
Heute Donnerstag, 27. Juli, 19 Uhr SV Spielberg - FC 07 Heidelsheim, 
Samstag, 29. Juli, 17 Uhr SV Gochsheim - FC 07 Heidelsheim 2 und 
Dienstag, 1. August, 19 Uhr VfB Bretten - FC 07 Heidelsheim.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Aquajogging am kommenden Sonntag
Am kommenden Sonntag, 30. Juli findet das erste Aquajogging für 
Mitglieder des FFH statt. Beginn ist um 10 Uhr. Voranmeldungen 
sind nicht notwendig. Günter Wolf und das FFH-Team freuen sich 
wieder über zahlreiche Teilnehmer!

 
 Foto: Lea Rebentisch

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Resümee zum Reichstadtfest und Einladung zum Herbstschießen
Das Reichstadtfest war für uns ein voller Erfolg. Viele Helfer waren 
gekommen um den Schießwagen, den Bratwurststand, das Blasrohr-
schießen mit ihren Schichten zu besetzen und um damit das Fest 
mit Leben zu füllen. Ohne diese freiwillige Helfer ist so ein Fest nicht 
zu organisieren und von den jungen bis auch gereiften Schützen und 
Schützinnen halfen viele fleißig mit. Die Wild-Bratwürste wurden in 
einer extra für das Fest angefertigten Hütte zubereitet und kamen 
sehr gut an. Der Vorstand sagt ein herzliches Danke an alle Helfer 
vom Aufbau bis zum Abbau und dem Verräumen der Gegenstände.
Unsere nächste interne Schießsportveranstaltung ist das Selbstla-
degewehrschießen nach B-Liste BD 1.92.02 in den Kalibern 6,5-8 
Millimeter auf 50 Meter Entfernung am 26. August‚ 14 bis 17 Uhr für 
Ordonnanz-Selbstladegewehre für Flaschenhalspatronen. 
Abweichend von der Ausschreibung ohne Zeitvorgabe.

Wir laden Sie ganz herzlich ein zur Teilnahme 
zum 46. Pokalschießen
Termine: Pokalschießen der Firmen am Sonntag, 15. Oktober
Vereine, Gruppen und Stammtische
Siegerehrung: am 15. Oktober circa 18.30 Uhr
Anmeldung: Voranmeldungen per E-Mail an: 
herbstschiessen@kks-heidelsheim.de
Endgültige Anmeldungen persönlich während der Trainingszeiten 
(14. Oktober).
Bitte beachten: Die Startgebühren sind direkt bei der Anmeldung zu 
entrichten!
Wettkampf: Drei Personen bilden eine Mannschaft!
Jede Person hat fünf Probe- und fünf Wettkampfschüsse.
Kosten: Startgebühr pro Mannschaft: 15 Euro
Fürs Training: 25 Schuss KK-Munition und fünf Scheiben für 6 Euro.
Training: Samstag‚ 14. Oktober‚ 14 bis circa 18 Uhr.
Während des Wettkampfes und der Siegerehrung (Sonntag‚ 15. 
Oktober) hat unser Vereinslokal geöffnet und bietet Speisen und 
Getränke. Ergebnisse und Bilder der Veranstaltung werden auf der 
Homepage des Vereins sowie in der Presse veröffentlicht. Über Ihre 
Teilnahme würden wir uns sehr freuen. MB
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Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Nächster Gartenplausch: Dienstag, 1. August um 18 Uhr 
im Vereinsgarten am Bahnübergang in Heidelsheim
Wie schon letztes Jahr, planen wir wieder ein kleines Sommerfest in 
gemütlicher Runde. Bringt dazu gerne etwas mit, was wir gemein-
sam genießen und verkosten können. Auch vom eigenen Garten, ob 
roh oder verarbeitet, als Salat oder was Gebackenes. Eine Köstlich-
keit zum Trinken, ganz egal.
Aber auch, wer nichts mitbringt, ist natürlich herzlich willkommen!
Bitte denkt an eigenes Essgeschirr, Besteck und Trinkgefäß!
Wenn jemand eine schöne kurze Geschichte, ein Erlebnis oder eine 
Anekdote zum Thema Garten hat, der kann dies gerne mit einbrin-
gen.
Wir freuen uns auf eine schöne Vielfalt und natürlich ganz besonders 
auf Euch.

Reiterverein Heidelsheim

Turniervorbereitungen
Arbeitsdienste Turnier
Samstag, 19. August, 9.30 Uhr: Mähen – gesamte Anlage rundum
Samstag, 26. August, 9.30 Uhr: Springplatz abräumen + Stangen wa-
schen und reparieren, Dressurplätze richten.
Montag, 28. August, 18 Uhr: Richten der Außenplätze (Viereck), Reini-
gung Dressurhäuschen, Richterturm putzen, Meldestelle aufräumen
Donnerstag, 31. August, 18 Uhr: Zelte und Reiterstube
Freitag, 1. September, 17 Uhr: Parcoursaufbau, Meldestelle Ehren-
preise, Beschilderung, Bewirtung einrichten.
Samstag, 2. September ganztags Turnier – am Abend Bierwagen-
party
Sonntag, 3. September ganztags Turnier
Montag, 4. September ab 17 Uhr: Aufräumen und Abbau

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

„Sie trinken für den guten Zweck!“

 
Andrea Boudgoust (Mitte) zieht mit ihrem Schnapswagen über das 
Fest und sammelt Spenden Foto: AB/SKH

Nach einem feucht-(fröhlich)en Auftakt startete der zweite Tag des 
Reichsstadtfestes in Heidelsheim mit Sonnenschein. Während sich 
die letzten Feiernden langsam auf den Heimweg machten, lockte 
der traditionelle ökumenische Gottesdienst bereits wieder die ers-
ten Besucher. Die Vereine eröffneten ihr Angebot mit dem Mittags-
tisch, und bei der Stadtkapelle Heidelsheim gab es einmal mehr 
eine kulinarische Beliebtheit: Gäste genossen bei der Stadtkapelle 
Heidelsheim und dem Tennis Club 76 Heidelsheim frisch gebratenes 
Lachsfilet mit Bandnudeln, das aufgrund des regen Ansturms schon 
nach kurzer Zeit ausverkauft war. Auch die mittelalterlichen Tänze 
erfreuten sich wieder großer Beliebtheit und so animierten die Tän-
zer der Stadtkapelle auch einige Besucher zum Mittanzen. Zünftig 
gefeiert wurde dann auch am letzten Veranstaltungstag, denn weder 

Regenguss noch eine beginnende (Arbeits-)Woche hielten die Hei-
delsheimer und ihr Gäste davon ab. Live-Bands sorgten für Unter-
haltung und durch die Gassen des kleinen Ortes klang Musik und 
lustiges Treiben. Die Helfer der Stadtkapelle und des Tennis Clubs 
76 Heidelsheim hatten somit auch am Montag alle Hände voll zu tun 
– es wurden Cocktails gemixt und Apfelküchle gebraten, Pommes 
frittiert und selbstgemachter Kartoffelsalat ausgegeben. Und, wie an 
allen Tagen, Schnaps ausgeschenkt.
Andrea Boudgoust zog auch zum Abschluss der diesjährigen Veran-
staltung mit ihrem Schnapswagen durch das Getümmel, sorgte für 
Lachen und servierte kurze Genüsse.
Der Erlös des von der Stadtkapelle Heidelsheim gespendeten 
Schnapses ging jedoch nicht in eine Vereinskasse. Ihren Arbeitseins-
atz und die Einnahmen in Höhe von knapp 300 Euro spendete Andrea 
an die Projekthilfe in Uganda.
Dieses großartige Engagement unseres Mitglieds möchten wir da-
her explizit hervorheben und Danke sagen. Andrea hat uns in diesem 
Jahr nicht nur mit dem Einstudieren einiger mittelalterlicher Tänze 
sowie bei der Dekoration unseres Standes mit liebevollen Details un-
terstützt, sondern zusätzliches Engagement für einen guten Zweck 
gezeigt. Danke! Danke sagen wir auch allen weiteren Helfern der 
Stadtkapelle und des Tennis Clubs 76 Heidelsheim, die durch ihren 
Einsatz dieses rundum gelungene Fest ermöglicht haben.
Folgen Sie uns auch auf Facebook und Instagram!

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Gelungener Runden-Abschluss für unsere Jüngsten

 
 Foto: Schmid

Letzten Freitag, 21. Juli, fand unser Runden-Abschlussnachmittag 
für alle TC 76 Kids auf der Tennisanlage in Heidelsheim statt. Auf 
dem Programm stand Spiel, Sport und Spaß! Auch die Kreativität 
sollte nicht zu kurz kommen. Für den kleinen Hunger zwischendurch 
war auch gesorgt. 
Danke an Laura Witt für die tolle Organisation und den weiteren flei-
ßigen Helferinnen.
Danke auch an alle Kids für die schöne Sommersaison insbesondere 
der U10 Mannschaft und deren engagierte Mamas für die tatkräftige 
Unterstützung. Mit einigen Siegen im Gepäck können wir nun stolz in 
die Winterpause gehen.
Das Wintertraining wird voraussichtlich für Kids bis maximal zwölf 
Jahren ab Oktober samstags in der TV Halle in Heidelsheim stattfin-
den. Bei Interesse bitte bei Milena Kiefer melden.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Die nächsten Termine:
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 28. Juli ab 18 Uhr. Nächster Termin erst wieder nach der 
Sommerpause, 1. September ab 17 Uhr.
Fahrradfahren am Ende der Neibsheimer Straße beim Spielplatz:
Samstag, 19. August, 18 Uhr. Letzte Abnahme 9. September.
Schwimmen im Freibad Heidelsheim:
Dienstag, 8. August ab 18 Uhr. Letzte Abnahme 22. August.
K. R.
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 1. August
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 2. August

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Hitzeknigge
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Am Wochenende starten die Sommerferien und so mancher packt 
die Koffer für den wohlverdienten Urlaub.
Nicht nur im heißen Süden Europas gilt es sich zu schützen, auch 
unsere Sommertage können uns ganz schön zusetzen.
Passen Sie auf sich auf und schauen Sie doch einfach mal in den 
Hitzeknigge.
Hier finden Sie tolle Ratschläge zum Thema: Empfehlungen zum Hit-
zeschutz, Angebote zur Beobachtung der eigenen Verhaltensweisen, 
Anregungen zur Veränderung - insbesondere für vulnerable Gruppen 
auch empfehlenswert.
Diesen können Sie unter dem folgenden Link herunterladen:
Der Hitzeknigge | Umweltbundesamt
https://www.umweltbundesamt.de/en/publikationen/hitzeknigge
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer.
Herzlichst Ihre
Tatjana Grath

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Volksbank Bruchsal-Bretten spendet Geld für die Forscher- und 
Experimentierecke im Kindergarten Sonnenschein
Am Donnerstag, 13. Juli besuchte uns der Vorstand der Stiftung des 
Projektes „MINT-Förderung“, Herr Meletoudis von der Volksbank 
Bruchsal-Bretten, begleitet von Frau Notheisen (einer Kindergarten-
mama), die ebenfalls in der Bank arbeitet. Durch sie kam der Stein 
ins Rollen sich für das MINT-Projekt zu bewerben. MINT steht für 
die Anfangsbuchstaben der Wörter Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik. Kinder gestalten ihre Entwicklung und 
Bildung aktiv mit und wollen von sich aus lernen. Sie wollen Dinge 
erfahren, Zusammenhänge ergründen, beobachten, untersuchen, 
ihre Umwelt entdecken und verstehen. Diese Entdecker- und Expe-
rimentierfreude sind wichtige Eigenschaften, womit die Kinder von 

Beginn an ausgestattet sind. Unser Ziel im Kindergarten ist es, dies 
zu fördern und in den Kindergartenalltag mit einzubeziehen. Deshalb 
haben wir im Haus Platz geschaffen für eine Forscher- und Expe-
rimentierecke. Hier können die Kinder täglich ihrem Forscher- und 
Entdeckerdrang im Freispiel und auch gezielt in der Impulszeit nach-
gehen. Aktuelle Themen sind: Magnetismus, Wiegen und Messen, 
Lichtspiele und Planeten. Weiterhin sind wir täglich im Garten und 
bieten regelmäßig Wiesen- und Waldtage an, wobei die Kinder eben-
falls ihrer Forscher- und Experimentierfreude nachkommen können.
In den letzten Monaten erstellten wir, basierend auf Überlegungen, 
die aus den Beobachtungen und Interessen der Kinder zusammen-
gestellt wurde, eine Materialliste. Vorrangig wurden Dinge für die 
Forscher- und Experimentierecke angeschafft, aber auch Material für 
den Außenbereich sowie Wiesen- und Waldtage. Beispiele für die an-
geschaffte Ausrüstung sind Forscherkittel, Schutzbrillen, Insekten-
behälter, ein Elektronik-Set, ein Mikroskop sowie Mini-Mikroskope, 
klassische Lupen, ein Gewichte-Set, Schnitzmesser und Reagenzglä-
ser.
Heute war es so weit und wir konnten voller Freude den Scheck in 
Höhe von 2.000 Euro entgegennehmen. Im Voraus stellten die Kinder 
Herr Meletoudis und Frau Notheisen die neuen Materialen vor und 
präsentierten voller Stolz die Forscher- und Experimentierecke. Als 
Dankeschön hatten die Kinder ein Plakat gestaltet, das sie anschlie-
ßend überreichten.

 
Die Kinder sagen Danke Foto: E. Kroß

Vor allem die Kinder, aber auch das ganze Team des Kindergartens 
Sonnenschein möchte sich auch auf diesem Wege noch einmal herz-
lichst für die großzügige Unterstützung bedanken.
Britta Feldmann

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

Blutspendeaktion
Am Mittwoch, 16. August, findet die nächste Blutspendeaktion in der 
Sporthalle Helmsheim statt.
Näheres wird noch bekanntgegeben.
S. F.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Ferienzusammenkunft
Freitag, 28. Juli, 19 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Ein Ständchen hoch über Bruchsal
Kurz vor den Sommerferien noch eine Notiz aus der Chorrunde:
Helmut Keller, unser langjähriger Sänger in der Bass-Stimme feierte 
vor Kurzem einen runden Geburtstag. Eine Abordnung vom Verein 
gratulierte und bedankte sich bei Helmut über sein sehr engagiertes 
Vereinsleben beim Gesangverein Helmsheim. Helmut ist nicht nur 
ein exzellenter Geschichtenerzähler in einer lustigen Runde, Helmut 
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ist seit vielen Jahren ein sehr aktiver Helfer bei unseren nicht weni-
gen Events und Auftritten. Wir lernten Helmut bei einer Führung auf 
dem Straußenhof kennen, sprachen über den Chor und waren erfreut, 
ihn bei der nächsten Probe im Chor begrüßen zu dürfen. Auswen-
dig singen ist eine Stärke von Helmut, viel beachtet von unserer Di-
rigentin. Sein Beruf, Glasermeister hilft dem Gesangverein bei vielen 
anstehenden Arbeiten, zuletzt bei notwendigen und vorgegebenen 
Hygienevorschriften. Hier war der Glasermeister Keller gefragt. Mit 
Keller-Bier, leckeren Dips und Brezel haben wir nach einer Chorprobe 
noch mal auf seinen Geburtstag angestoßen. Michael hatte wieder 
einen Helmut-Song vorbereitet, wobei der Chor mit kräftiger Stimme 
den Refrain übernahm. Helmut bedankte sich beim Chor mit den 
Worten: Ich bin froh, in solch einer Sänger-Gemeinschaft mitwirken 
zu können und überreichte abschließend eine Spende für die Ver-
einskasse.
gv

 
Gratulanten für Helmut Foto: h.keller

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Genießen Sie den Beginn der Ferien beim elften Schlemmerfest
Ab Samstag, 29. Juli, laden die Harmonika-Freunde Helmsheim zum 
elften Schlemmerfest auf die Festwiese hinter der Turnhalle ein.
Eröffnet wird das Fest mit der Schlemmerfest-Party am Samstag-
abend und der Band Sunday Rest. Das Festgelände wird zur Party-
Location mit Pilsstand und großer Cocktail-Bar. Der Jugendaus-
schuss verkauft Hot Dogs, Brezeln und Waffeln.
Sonntags beginnt der Festbetrieb mit dem Frühschoppen und ge-
schlemmt wird dann den ganzen Tag. Das Mittagessen kann zu Hau-
se ausfallen! Kommen Sie zu uns: Es gibt Schnitzel mit Pommes, 
Maul-Burger mit selbst gemachten Maultaschen, Wurstsalat, Falafel-
Teller oder Sommersalate. Sie können auch die Nudelpfanne oder 
verschiedene Sorten Flammkuchen probieren.
Selbstverständlich haben wir auch an unsere „süßen“ Gäste gedacht. 
Bei Kaffee und Kuchen, süßem Flammkuchen oder Waffeln finden 
auch Sie genau das Richtige. Am Montag bieten wir unser Handwer-
keressen mit Rindfleisch aus dem Kessel, Meerrettich und Kartoffeln 
an.

 
Festwiese Foto: Stein

Neben dem leckeren Essen bekommen Sie natürlich an allen drei 
Tagen Musik zu hören. Die befreundeten Akkordeon-Orchester und 
Musikvereine unterhalten Sie gerne. Für unsere kleinen Gäste öffnet 
am Sonntag ab 14 Uhr ein Kinderland.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß und guten Appetit bei unserem Fest! 
MK

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Sommerpause
Die LandFrauen Helmsheim verabschieden sich in die Sommerpause.
Los geht’s wieder am 13. September mit einem Vortrag der Ernäh-

rungsberaterin Frau Dehn zum Thema Urgetreide im Alltag. Nähere 
Infos dazu dann wieder im Amtsblatt.
Wir wünschen euch allen schöne Sommertage, gute Erholung ob bei 
einer Urlaubsreise oder in unserer schönen Heimat und freuen uns 
auf ein Wiedersehen mit zahlreichen LandFrauen und Gästen zu un-
serem interessanten Thema am 13. September.
M.B.

Musikverein Helmsheim

Wir machen Sommerpause
Am vergangenen Montag blie-
ben unsere Instrumente zu Hau-
se. Anstatt einer Musikprobe 
fand ein gemütlicher Sommer-
ausklang statt. Nach unserem 
gut besuchten Sommerfest und 
unseren letzten beiden Auftritten 
bei den Musikvereinen Büchen-
au und Kürnbach, haben wir bei 
leckerem Essen und Trinken den 
Probenbetrieb auslaufen las-
sen und starten damit in unsere 
wohlverdiente Sommerpause. Ein letzter Auftrifft findet am kom-
menden Sonntag ab 18 Uhr beim Schlemmerfest der Harmonikaf-
reunde Helmsheim statt.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit und freuen uns, Sie 
auch in der zweiten Jahreshälfte mit unserer Blasmusik begeistern 
zu können.
Die erste Musikprobe findet am Montag, 4. September um 20 Uhr in 
der Alten Kelter statt. Wir freuen uns auch über neue und altbekannte 
Gesichter.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Balkonpflanzen und Stauden
Vergessen Sie nicht, Sommerblumen und Stauden regelmäßig aus-
zuputzen, das heißt, Verblühtes zu entfernen. Steinrich, Elfenspie-
gel, Männertreu, einjährige Schleifenblume und viele Petunienarten 
schneidet man nach der ersten Blühphase auf die Hälfte zurück. 
Rittersporn wird auf zehn bis 15 Zentimeter abgeschnitten, damit 
sich Ende September/Anfang Oktober ein Nachflor bildet. Auch Fein-
strahlastern und Trollblumen danken dies mit einem zweiten Blüten-
flor.
Radieschen säen
Nutzen Sie den Platz, der durch die Ernte von Salat frei wird, um im-
mer wieder kleinere Mengen Radieschen zu säen. Zu empfehlen sind 
jetzt die Sommersorten Parat, Sora, Rudi und Stoplite. Radieschen 
benötigen volles Licht und drei bis vier Zentimeter Abstand zueinan-
der. Gemüsefliegennetze verhindern die Eiablage der Rettichfliege.
Kulturmaßnahmen an Gemüse
Sonnenhungrige Gemüse wie Paprika und Aubergine danken eine 
Plastikhaube. So reifen die Früchte schneller und selbst in kühle-
ren Regionen lässt sich mediterranes Gemüse ernten. Hauben las-
sen sich leicht aus kunststoffummanteltem Draht (drei Millimeter), 
Bindedraht und 20-Liter-Mülleimerbeuteln (Klarsichtbeutel) basteln. 
Diese Haube muss allerdings gut befestigt sein, damit die Pflanzen 
nicht durch flatterndes Kunststoffmaterial beschädigt werden.
Erdbeeren verjüngen
Wenn Ihre Erdbeerpflanzen bereits zwei oder sogar drei Jahre im 
Garten stehen, sollten Sie jetzt auf einem anderen Beet kräftige neue 
Jungpflanzen setzen. Vielleicht ist aber noch kein Beet frei - dann 
bringen Sie das Pflanzmaterial vorübergehend in großen Töpfen 
unter. Tipp: Für den Garten haben sich die robusten Sorten Polka, 
Thuriga, Petrina (alle einmaltragend) und die remontierenden Sorten 
Rapella, Muir und Tribute bewährt.
Sauerkirschen zurückschneiden
Sauerkirschbäume sollten nach der Ernte auf kräftige Jungtriebe 
zurückgeschnitten werden, damit sie nicht vergreisen und keine so 
genannten Peitschentriebe bilden.
Kiwis entspitzen
Kiwis können jetzt nach dem fünften Blatt über der Frucht entspitzt 
werden.

 
 Foto: FH
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Pflanzenschutz bei Roter Johannisbeere
Bei Roten Johannisbeeren tritt verbreitet die Pilzkrankheit Colleto-
trichum-Fruchtfäule auf. Dabei werden die Beeren zwar rot, schrum-
peln aber vor der Reife ein und werden ungenießbar. Entfernen Sie 
alle erkrankten Fruchtstände samt der Stiele und entsorgen Sie das 
kranke Material in der Mülltonne.
Quelle: Gartenkalender für die 30. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ul-
mer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Jugendabteilung

Die SGHHG nimmt mit sieben Mannschaften am Rasenturnier 
in Wössingen teil

 
 Foto: SG H/H/G

Bei schweißtreibenden Temperaturen nahmen am vergangenen 
Samstag die weibliche und männliche E- und D-Jugend sowie die 
männliche C-Jugend und die weibliche B-Jugend am Rasenturnier in 
Wössingen teil. Bereits morgens um 9 Uhr begann das Turnier für die 
weibliche E-Jugend und die weibliche D-Jugend.
Die Mädels der E-Jugend spielten in ihrer Gruppe gegen Ettlingen, Eg-
genstein/Leopoldshafen sowie Walzbachtal 1 und 2. Unsere jüngs-
ten Mädels gewannen ein Spiel klar und musste sich bei den restli-
chen drei Spielen knapp geschlagen geben. Wir konnten das Turnier 
auf einem guten vierten Platz beenden und die Mädels durften sich 
über einen Pokal und einen neuen Handball freuen. Jessi, die Traine-
rin‚ war sehr zufrieden mit dieser Leistung.
In der weibliche D-Jugend gab es drei Gruppen und in unserer Gruppe 
spielten wir gegen Bammental, Leimen/Eppelheim und Walzbachtal 
2. Gegen alle drei Gegner gewannen die Mädels deutlich und zogen 
als Gruppensieger ins Halbfinale ein. Leider mussten wir uns dort 
gegen Walzbachtal 1 geschlagen geben und beim Spiel um Platz 3 
verloren wir leider ebenfalls hauchdünn – mit einem Tor Unterschied 
– gegen Pforzheim/Ispringen. Trotzdem ist dieser vierte Platz eine 
tolle Leistung und wurde ebenfalls mit einem Pokal belohnt.
Die männliche D-Jugend war mit zwei Mannschaften angereist. Der 
ältere Jahrgang hat das Halbfinale aufgrund dem Torverhältnis leider 
nicht geschafft. Der jüngere Jahrgang (2013) hat die ersten Spiele in 
der D-Jugend bestritten. Auch wenn nicht alles geklappt hat, haben 
wir Trainer viele gute Aktionen gesehen, die Freude auf die neue Sai-
son machen. Danke auch an die Jungs aus der E-Jugend, die unsere 
beiden Teams auf und neben dem Feld unterstützt haben. Nach dem 
Turnier war dann Kräfte tanken angesagt für die gemeinsame Über-
nachtung auf dem Zeltplatz. Der Abend war bei sommerlichen Tem-
peraturen sehr schön, die Nacht entsprechend kurz. Toll war auch, 
dass unsere momentan verletzten Spieler Lukas und Jannik beim 
Übernachtungsturnier dabei waren.
Die männliche C-Jugend startete dann erst nachmittags ins Turnier. 
Es gab hier zwei Gruppen und in unserer Gruppe bestritten wir die 
Gruppenspiele gegen Forst 1, Dossenheim und Bammental und zo-
gen ins Halbfinale ein. Dort verloren wir zwar, gewannen dafür aber 
unser Spiel um Platz 3. Ein super Ergebnis.
Wir Trainer ziehen vor euch allen den Hut, weil ihr bei diesen heißen 
Temperaturen solche großartigen Leistungen gebracht habt!

Turnverein 07 Helmsheim

Beim Stadtradeln 399 Kilogramm CO2 eingespart
Die TV Helmsheim Radbande hat beim diesjährigen Stadtradeln – 
und damit der ersten Teilnahme – einen tollen 21. Platz im Stadtver-
gleich belegt. Insgesamt haben 17 Mitglieder 2.466 Kilometer erra-
delt und somit 399 Kilogramm CO2 eingespart. Alle Mannschaften in 
Bruchsal haben zusammen 209.044 Kilometer(!) erradelt.
Die drei besten Radler/-innen in unserem Team waren Heike Stelzer 
mit 315 Kilometer, Herbert Göbel mit 314,2 Kilometer und Herbert 
Belz mit 250,9 Kilometer.
Ein herzliches Dankeschön an alle Stadtradler. Wir freuen uns schon 
darauf, im nächsten Jahr gemeinsam mit Euch die Kilometer im und 
um den Kraichgau zu sammeln.

Fitness und Gesundheit
Sommerfest am Freitag, 21. Juli

 
 Foto: Miriam Boschert

Hier ein paar Eindrücke von unserem ersten Sommerfest bei bestem 
Sommerwetter.
Vielen Dank an alle, die mit Fingerfood und ihrer Anwesenheit das 
Fest bereichert haben, sowie dem TV für das Sponsoring von Geträn-
ken, heißen Würstchen sowie Brötchen.
Es war ein toller Abend mit guter Laune und tollen Gesprächen.
Danke auch für euer Feedback.
Wir sehen uns wieder beim diesjährigen Glühweinabend kurz vor 
Weihnachten bei trockenem Wetter und ähnlicher oder gesteigerter 
Beteiligung.

Trainingsplan Sommerferien
Auf der Homepage sowie in SPOND und am Weißen Brett ist der 
Trainingsplan bereits veröffentlicht. Gegen Ende August ist das Trai-
ningsangebot etwas ausgedünnt. Es findet aber durchgängig min-
destens ein Training pro Woche statt. Bitte wende dich einfach an 
deine Trainerin, wenn du hierzu Fragen hast.

Europäische Woche des Sports
Kostenfreie Sportangebote am 24. September für ALLE beim TV 
Helmsheim von 13 bis 18 Uhr
Die Europäische Woche des Sports ist eine Kampagne der Europäi-
schen Kommission mit dem Ziel, die Menschen in Europa für einen 
aktiveren Lebensstil zu begeistern. Sie findet jedes Jahr vom 23. bis 
30. September unter dem Motto #BeActive statt.
Du bist herzlich eingeladen, unterschiedliche Sportangebote, wie 
zum Beispiel eine Familienwanderung, Zumba, Antara, Stretching 
und Bauchmuskeltraining im Anbau sowie Tischtennis, Badminton, 
Turnen und den Kraftraum in der Sporthalle an diesem Tag kennen-
zulernen und auszuprobieren!
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Auch Kaffee und Kuchen 
dürfen am Nachmittag natürlich nicht fehlen.
Hierfür werden noch Freiwillige gesucht, die uns hierbei für jeweils 
drei Stunden unterstützen. Eintragen kannst du dich hierfür direkt 
in SPOND oder wende dich an die Abteilungsleitung von Fitness & 
Gesundheit, E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de oder Telefon: (072 57) 
929 57 70.
Nach diesem Familiennachmittag besteht die Woche darauf die 
Möglichkeit, das Deutsche Sportabzeichen abzulegen.
Am Montag, 25. September ist Treffpunkt am Stadion um 17.30 Uhr 
für alle Interessierten. Die weiteren Termine sind Mittwoch und Frei-
tag jeweils ab 17.30 Uhr bis 19 Uhr.
Komm vorbei, wir freuen uns auf dich!
Wenn du Fragen oder Interesse hast, dann melde dich doch gerne bei 
der Abteilungsleitung: Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 929 57 70 
oder E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de
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Leichtathletik

Kreismeisterschaften Einzel in Helmsheim
Am 22. Juli fanden in unserem Stadion die Leichtathletikkreismeis-
terschaften im Einzel statt.
Bei angenehmen Temperaturen kämpften rund 150 Sportlerinnen 
und Sportler der Altersklassen ab U12 in verschiedenen Disziplinen 
um Kreismeistertitel.
Natürlich hatten auch wir ein Team am Start, das sich vor der Konkur-
renz nicht zu verstecken brauchte. Schade nur, dass die Helmshei-
mer Jungs offensichtlich andere Sportarten bevorzugen.
Die Ergebnisse:
• Nils Markofsky (Männer): 100 Meter 12,50 Sekunden (3)
• Maxima Keller (Frauen): Weitsprung 4,40 Meter (1)
• Ronja Kehrer (WJU20): 100 Meter 14,16 Sekunden (1),  

Speer (600 Gramm) 26,00 Meter (1)
• Karla Weiß (WJU18): Weitsprung 4,61 Meter (1)
• Inka Mammes (W15): 100 Meter 14,05 Sekunden (2),  

Weitsprung 4,13 Meter (4), Kugel (3 Kilogramm) 6,52 Meter (3)
• Nica Schmitt (W15): 100 Meter 14,70 Sekunden (3),  

Weitsprung 4,16 Meter (3)
• Valentina Hingst (W13): 75 Meter 12,22 Sekunden (6),  

Weitsprung 3,78 Meter (4), Kugel (3 Kilogramm) 5,83 Meter (2)
• Emilie Engelbert (W12): 75 Meter 11,23 Sekunden (2),  

Weitsprung 4,29 Meter (2), Kugel (3 Kilogramm) 5,28 Meter (1)
• Emilia Hingst (W11): 50 Meter 8,39 Sekunden (2),  

Weitsprung 3,28 Meter (5), Schlagball (80 Gramm) 18,50 Meter (6)
• Fabienne Engelbert (W10): 50 Meter 8,43 Sekunden (2),  

Weitsprung 3,61 Meter (3)

Herzlichen Glückwunsch!
Außerdem ein herzliches Dankeschön allen, die zum Gelingen die-
ser Veranstaltung beigetragen haben, sei es durch Unterstützung auf 
dem Platz, in der Küche, im Wettkampfbüro oder durch eine Kuchen-
spende.

 
Weitsprung W12 Foto: E. Runde

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung

Abfuhr„Graue Tonne“: Freitag, 28. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 31. Juli

Mitteilungen des OrtsvorstehersMitteilungen des Ortsvorstehers

Der Ortsvorsteher informiert:
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der Sitzung am 19. Juli hat der Ortschaftsrat folgende Mittelan-
meldungen für den Haushalt 2024 der Stadt Bruchsal gefordert:
 1.  Weiterführung des Planungsprozesses „Senioreneinrichtung 

Obergrombach“ (Pflegeheim/Betreutes Wohnen).
 2.  Ausweisung und Erschließung von Baugebieten. Ergänzend zu 

den Überlegungen „Wohnentwicklungsfläche Danzberg“ sollte 
ein Planungsprozess zur mittel- bis langfristigen Erschließung 
von Wohnentwicklungsflächen initiiert werden. Hier sollte der 
soziale Wohnungsbau berücksichtigt werden.

 3.  Überarbeitung bestehender Bebauungspläne zur Wohnraum-
schaffung und Innenverdichtung.

 4.  Realisierung und Schaffung von Planungssicherheit des projek-
tierten Nahwärmekonzeptes.

 5.  Überplanung des Gebietes Krautgärten mit der Erstellung von 
einfachen kleinen Wohneinheiten.

 6.  Zukunftskonzept und Vermeidung von Leerstand der Burgschu-
le.

 Fortführung der Sanierung der Gebäude und Installation einer 
Photovoltaik-Anlage.

 7.  Umsetzung Maßnahmen Verkehrsschau bei Berücksichtigung 
der vom Ortschaftsrat beschlossenen Prioritätenliste, insbe-
sondere Querungshilfe Hauptstraße, Parksituation Winzerstra-
ße, Einfädelsituation für den Radverkehr in der Helmsheimer 
Straße und die Neustrukturierung des Radverkehrs am Ortsrein-
gang von Untergrombach kommend.

 8.  Erstellung von behindertengerechten Bushaltestellen.
 9.  Schaffung technischer Voraussetzungen zum Bevölkerungs-

schutz im Katastrophenfall, zum Beispiel Anschlussmöglich-
keit externer Stromerzeuger (Notstromaggregat) für öffentliche 
Gebäude (1. Rathaus und Feuerwehrhaus, 2. Schule, 3. Pfarr-
zentrum).

10.  Sanierung und Verkehrsregelung Rathausvorplatz, Rathaus-
platz (Feuerwehrplatz) und Kirchplatz.

11.  Realisierung des Bolzplatzes bei der Schule.
12.  Bau eines Radweges zwischen Obergrombach und Gondels-

heim.
13.  Förderung der Landschaftserhaltung über Baumpflanzungen 

auf öffentlichen Flächen.
14.  Einleitung von Maßnahmen zum Rückbau der vorhandenen Mo-

bilfunkanlagen Robert-Stolz-Straße und Winzerstraße.
Hoffen wir, dass viele geplante Projekte umgesetzt werden können.
Herzliche Grüße
Dr. Wolfram von Müller

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Spielankündigungen
Start im Kreispokal mit der zweiten Mannschaft zuhause 
am nächsten Sonntag
Es geht endlich wieder los … zumindest im Pokal.
Vier Wochen vor dem Beginn der Runde und eine Woche vor der ers-
ten Mannschaft startet die zweite Mannschaft am Sonntag, 30. Juli, 
17 Uhr, mit der ersten Runde im Kreispokal.
FC Obergrombach 2 : VFR Rheinsheim 2
Zu dieser Zeit ist sowohl der eigene Kader als auch der des Gegners 
eine Wundertüte, denn zum einen ist Urlaubszeit und zum anderen 
sind die jeweiligen ersten Mannschaften ja spielfrei.
Trotzdem ist selbstredend das Ziel, mit einem Sieg die nächste Run-
de zu erreichen.
Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer, um dieses Ziel auch zu erreichen.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Heimatverein kümmert sich um die Bäume beim Hickberg
Mitglieder des Heimatvereins haben die jungen Bäume am Hickberg 
mit Wasser versorgt. Bei der Wässerungsaktion hat jeder Baum etwa 
50 Liter Wasser bekommen.
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Zuvor wurde Rindenmulch an die Bäume gebracht. „Durch diese Maß-
nahmen hoffen wir, dass die Bäume die derzeitige Hitze gut überste-
hen“, kommentiert Peter Adam die Arbeiten des Heimatverein.
Der Rindenmulch war bei der 
Häckselaktion im vorigen Jahr 
an der Schlosskapelle angefal-
len und wurde zwischenzeitlich 
im Gewann „Gumpen“ unterhalb 
des Hickbergs gelagert.
Der Heimatverein hat die Pflan-
zung durchgeführt und auch die 
Patenschaft der Bäume über-
nommen. „Neben der Pflege des 
Waldlehrpfades kümmern wir 
uns auch hier regelmäßig um 
den Schnitt und die Pflege der 
Gehölze. Damit wir wollen un-
seren Beitrag zum Umwelt- und 
Klimaschutz leisten“, sagte Vor-
sitzender Dr. Wolfram von Müller 
am Rande der Arbeiten.
Machen auch Sie mit und un-
terstützen Sie uns bei der Hei-
mat- und Denkmalpflege! Den Mitgliedsantrag und viele weitere 
Informationen rund um unsere Arbeit gibt es gibt es unter www.
heimatverein-obergrombach.de.

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Einladung zur Jungtierschau mit Gartenfest vom 5. bis 7. August
Zu unserer Jungtierschau mit Festbetrieb rund ums Vereinsheim im 
Hessenbuckel möchten wir Sie alle recht herzlich einladen. In einer 
kleinen Ausstellung im Hühnergarten unter den alten Birnbäumen 
präsentieren die Züchter des Vereines eine Auswahl der diesjährigen 
Nachzuchttiere.
Rund ums Vereinsheim kümmern wir uns mit unserem Festbetrieb 
um Ihr leibliches Wohl. Wir bieten frisch vom Grill halbe Hähnchen 
(auch über die Straße), Zwiebelsteak mit Beilagen, Currywurst, Brat-
wurst, heiße Wurst und Wurstsalat. Am Montagabend gibt es (ab 17 
Uhr) Schälrippchen oder Schweinezunge mit Kraut. In der Kaffeestu-
be können Sie Kaffee und Kuchen genießen. Die Jungtierschau be-
ginnt am Samstag, 5. August, um 17 Uhr, am Sonntag, den 6. August, 
mit dem Frühschoppen und am Montag, den 7. August, um 17 Uhr.
Auf Ihr Kommen freut sich der Kleintierzuchtverein Obergrombach.

Hinweis an die Mitglieder
Mit den Aufbauarbeiten zur Jungtierschau beginnen wir am Mitt-
woch, den 2. August und den folgenden Tagen jeweils ab 17 Uhr. 
Am Samstag, den 5. August, um 9 Uhr. Wir bitten auch um Mithilfe 
am Montag, den 7. August, ab 9 Uhr zum Ab- und Umbau, sowie am 
Dienstag, den 8. August, ab 9 Uhr zum Abbau. Des Weiteren bitten 
wir unsere Mitglieder noch um eine Kuchenspende, vielen Dank.
Die Verwaltung

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Wir verabschieden uns in die Sommerpause
Die Tischtennisfreunde verabschieden sich in die Sommerpause. 
Das erste Training für die Erwachsenen nach der Sommerpause fin-
det am Mittwoch, 30. August ab 20 Uhr statt. Für die Schüler/-innen/
Jugendlichen findet das erste Training nach der Sommerpause am 
Mittwoch, 12. September ab 19 Uhr statt.
Am Freitag, 22. September findet nach dem Training um circa 21 Uhr 
ein „warmes“ Vesper statt. Herzlich dazu eingeladen sind alle akti-
ven und passiven Mitglieder. Es ist natürlich auch möglich „nur“ zum 
Vesper zu kommen.
An dieser Stelle möchten wir herzlich zu unseren Schnupper-Trai-
ningsabenden einladen. Der erste findet am Mittwoch, 6. September 
ab 20 Uhr statt. Der zweite Termin ist am Freitag, 8. September ab 20 
Uhr. Wir freuen uns sehr, wenn der eine oder andere den Weg in die 
Schulsporthalle findet. Traut euch, befreit euren Schläger vom Rent-
nerdasein oder für all diejenigen die Tischtennis schon immer mal 
ausprobieren wollten. Um die Zeit bis dahin sinnvoll zu nutzen, bietet 
es sich an, den Tischtennisschläger im Urlaub zu schwingen oder die 
Tischtennisplatte im ortsansässigen Freibad zu nutzen. In diesem 
Sinne wünschen die Tischtennisfreunde eine schöne und vor allem 
erholsame Sommerzeit. A.R.

 
Wässerungsaktion für die Bäume 
beim Hickberg Foto: Peter Adam

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Medaillen bei achten Mini-Olympics in Bruchsal
Dieses Jahr fanden die achten Mini-Olympics in Bruchsal statt. Am 
Freitag zogen die Athlet/-innen ins Stadion ein, durchquerten den Tor-
bogen und liefen am Olympischen Feuer vorbei. Im Anschluss hielten 
die Funktionäre und Bürgermeister kleine Ansprachen an die 700 Kin-
der und Jugendlichen, danach wurden feierlich die Fahnen gehisst und 
das Olympische Feuer entzündet. Als kleinen Höhepunkt wurden die 
Medaillen von Fallschirmspringern gebracht. Zu guter Letzt stiegen 
die Friedenstauben auf und die Spiele waren offiziell eröffnet.
Am Samstag wurden die Wettkämpfe im Gerätturnen ausgetragen. 
Hier waren insgesamt 300 Kinder und Jugendliche am Start. Die 
TVO-Teilnehmer zeigten tolle Leistungen:
Diana H. hatte eine abzugsfreie Bodenübung auf der Bodenfläche de-
monstriert und konnte sich damit gegen 54 andere Teilnehmerinnen 
durchsetzen. Lilly S. konnte sich leider keine Medaille sichern, den-
noch hatte sie die Bestwertung am Balken. Emelie E. sicherte sich in 
der Altersklasse weiblich zwölf Jahre die Silbermedaille. Außerdem 
hatte sie die Bestwertung am Boden und teilte sich mit der Goldme-
daillengewinnern die Bestwertung am Balken. Luisa G. konnte sich 
ganz knapp vor ihre Trainingskollegin Silja G. auf den dritten Platz 
schieben und wurde mit der Bronzemedaille in der Altersklasse 14 
Jahre belohnt. Silja erzielte am Balken die Höchstwertung, mit einem 
Zehntel gefolgt von Luisa‚ diese wiederum hatte ein Zehntel Vorsprung 
vor Emma. Somit hatte das Dreiergespann die Nase am Balken vorne.
Lenny R. konnte sich mit einem deutlichen Abstand auf das Siegerpo-
dest katapultieren und ist somit Mini-Olympia-Sieger im Gerätturnen 
männlich zwölf bis 13 Jahre. Am Barren hatte er die Höchstwertung 
in seiner Altersklasse und teilte sich mit Teamkollege Adrian H. die 
Bestwertung am Reck. Tobias S. setzte sich durch und konnte mit 
einem klaren Abstand den Sieg in der Altersklasse männlich 14/15 
Jahre einfahren.
Henry S. wurde ebenfalls mit olympischen Edelmetall belohnt und 
setzte sich hinter Tobias auf den dritten Platz ab und erhielt die Bron-
zemedaille.

 
 Foto: TVO

Ein großes Lob und herzlichen Dank gehen von unserer Seite an die 
Stadt Bruchsal für die Ausrichtung des tollen Events, sowie an die 
vielen ehrenamtlichen Helfer, Trainer und Kampfrichter.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum neuen Vortrag aus der Tierheilpraxis 
am Samstag, 12. August
Psychisch stabil Tiere in Krisensituationen begleiten – praktische 
Methoden aus der Neurowissenschaft, der Traumapädagogik und 
der Resilienzforschung nutzen lernen
In diesem Vortrag geht es darum, vier Methoden aus dem Bereich 
der Psychoedukation kennenzulernen. Aus meiner pädagogischen 
Ausbildung mit einem großen Fokus auf der Traumapädagogik gebe 
ich ganz konkret praktische Tools an die Hand. Sie lernen dabei Ihre 
Ressourcen kennen, sie zu nutzen und zu erweitern. Diese helfen 
Ihnen dann in der psychischen Ausnahmesituation „die Nerven“ zu 
behalten. So gestärkt können Sie ganz bei Ihrem Hund sein und ihn 
mit innerer Stabilität auf dem letzten Abschnitt des gemeinsamen 
Weges begleiten.
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Sterben – was passiert da eigentlich?
Gestärkt aus dem ersten Vor-
trag werden wir uns das Thema 
Sterben anschauen. Sterben 
hat seine eigenen Gesetze. Es 
gibt verschiedene Prozesse, die 
jedes (natürlich) sterbende We-
sen durchläuft. Das sind die fünf 
Sterbephasen. Wir lernen die 
einzelnen Phasen kennen und 
erfahren, was in welcher Phase 
passiert. Dabei schauen wir uns 
an, wie man den Hund dabei un-
terstützen kann, gut durch die 
einzelnen Phasen zu kommen. 
Zudem ist Raum für alle Fragen, 
die man sich vielleicht sonst 
nicht traut zu stellen.
Wir freuen uns auf Katharina Ernstberger / Mobile Tierheilpraxis für 
Pferde, Ziegen und Kleintiere in 76646 Bruchsal / www.tierheilpraxis-
ernstberger.de
Wer Interesse am Vortrag hat, ist herzlich eingeladen.
Der Unkostenbeitrag beträgt inklusiv Mittagessen (ohne Getränke) 
30 Euro.
Beginn: 10 Uhr
Ende: circa 17 Uhr
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher solltet Ihr euch rechtzeitig 
anmelden.
Anmeldung unter: www.sv-og-obergrombach.de oder telefonisch bei 
Martina: (01 51) 52 57 97 20

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Nachgefragt Teil 3 Insektenpflanzen und Insektenhotels
Marc La Fontaine ist Berufsimker und Entwickler der Regenerativen 
Bienenhaltung. Bienen haben ihn schon als Kind fasziniert und so 
hat er sein Hobby zum Beruf gemacht:
Herr La Fontaine sind die mittlerweile überall angebotenen Insek-
tenhotels sinnvoll?
- Wenn diese korrekt gebaut sind, ja. Viel wichtiger ist jedoch, die 
Nahrung für die Insekten und wir dürfen nicht vergessen, dass ein 
Großteil der Wildbienen im Boden nisten. Leider sind viele Insekten-
hotels im Handel auf Kommerz ausgelegt und nicht an die Bedürf-
nisse der Tiere angepasst. Ein Beispiel dafür wären die Bohrungen 
in Stirnhölzer. Sieht vielleicht optisch gut aus, jedoch können Holz-
fasern die Flügel jung schlüpfender Wildbienen aufreißen. Dies ist 
sogar meist tödlich, wird jedoch von Käufern und späteren Beobach-
tern kaum wahrgenommen.
Welche Maßnahmen könnten Interessierte durchführen, um den In-
sekten tatsächlich zu helfen?

 
Wildbiene Foto: u.wilhelm

- Insektenbestäubende Pflanzen 
und Bäume setzen. Die Blüten 
nicht kappen und auch Stängel 
über den Winter stehen lassen, 
da die Wildbienen und Käfer dar-
in überwintern. Totholz ist sehr 
wertvoll, also nicht abräumen. 
Ein toter Baumstamm hat einen 
höheren Mehrwert als ein ge-
kauftes Insektenhotel.
Rasen umwandeln in eine ar-
ten- und blütenreiche Wiese. 
Dies passiert oft von ganz al-
leine, wenn sich Löwenzahn, 
Johanniskraut und Karden zu-
mischen, früher oder später 
kommen weitere Bienenweiden 

dazu. Das Gras erst nach Samenwurf der Blühpflanzen mähen und 
ein genaueres Hinsehen, was denn dort so wächst, lohnt sich oft. 
Hätte ich zum Beispiel im Frühling an einem meiner Bienenstän-
de die Kardenrosetten im Gras nicht erkannt, hätte ich drüber ge-
mäht. Jetzt habe ich einige Quadratmeter voller blühender Karden. 
Welche Insekten bzw. Bienen brauchen welche Pflanzen?
- Einige Hautflügler benötigen spezielle Pflanzen. Der Großteil, so wie 
die Honigbienen, sind auf universeller Nahrungssuche. Ein spezieller 
Fokus sollte auf spätblühende Pflanzen gelegt werden. Im Frühling 
haben wir teils einen Nahrungsüberschuss, der allerdings mit Ver-
blühen der Linden im Juli immer weiter abnimmt und zu einem Nah-
rungsmangel führt. Dies ist auch der Grund, warum Hummeln in den 

 
Trauerbegleitung 
 Foto: Katharina Ernstberger

letzten Lindenblüten sterben. Sie verhungern schlicht, weil es keine 
weiteren Nahrungsquellen gibt. Zum Beispiel versorgt der Erdbeer-
baum (Arbutus) hungrige Hummelköniginnen mit Nektar und Pollen 
im Spätjahr, zudem können dessen leckere Früchte von uns oder von 
Tieren verzehrt werden.
nu

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 28. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 31. Juli

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung zum Seniorennachmittag am Montag, 31. Juli
Liebe Untergrombacher,
der diesjährige Untergrombacher Seniorennachmittag der Stadt 
Bruchsal findet am Montag, 31. Juli im Rahmen des Joß-Fritz-Festes 
Untergrombach statt. Die Festvereine freuen sich, Sie im HCU-Café 
in der Bundschuhhalle begrüßen zu dürfen.
Beginn ist am 31. Juli um 14 Uhr. Es gibt wieder ein unterhaltsames, 
buntes Programm. Bitte merken Sie sich den Termin vor. Alle Senio-
ren erhalten einen Verzehrbon in Höhe von 3,50 Euro.
Ich würde mich sehr freuen, wenn wir uns beim Seniorennachmittag 
begegnen würden.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Französischer Nationalfeiertag
Liebe Untergrombacher,
der Nationalfeiertag in Frankreich wurde in unserer Partnerstadt 
Sainte-Marie-aux-Mines am Vorabend des 14. Juli gefeiert. Anette 
Mandel von der Stadtverwaltung, Konrektor David Haß, die beste 
Französischschülerin der Joß-Fritz-Realschule und ich fuhren hierzu 
nach Frankreich. Auch zwei Vertreter des Angelvereins Untergrom-
bach waren dabei, um Kontakte zu den Fischern in Frankreich zu 
knüpfen.

 
Pierre Bihl, Barbara Lauber, Peter Mikic, Noellie Hestin
 Foto: Jean-Louis Kieffer

Wir wurden sehr herzlich begrüßt. Beim Essen lernte ich den neuen 
Bürgermeister aus Slowenien, Peter Miklic, kennen. Anschließend 
fand vor dem Rathaus die offizielle Veranstaltung statt. An der Zere-



40   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 27. Juli 2023 · Nr. 30

monie nahmen unter anderem die in Trachten gekleideten Bergleute 
aus Echery, die Accordina, die Feuerwehr und die Cäcilia d‘ Eche-
ry Harmony teil. Nach der Marseillaise und der Ode an die Freude, 
wandte sich Bürgermeisterin Noellie Hestin an ihre Landsleute. In 
einer beeindruckenden Rede über Freiheit, Gleichheit und Brüderlich-
keit auf die heutige Zeit bezogen, spannte sie den Bogen zur fran-
zösischen Revolution. Danach überbrachte ich die Grüße aus Unter-
grombach. In meiner Rede ging ich auf die langjährige, von Charles 
de Gaulle und Konrad Adenauer bereits 1963 mit dem Elyseevertrag 
besiegelte Freundschaft zwischen Frankreich und Deutschland ein. 
Der Krieg in der Ukraine, der seit mehr als einem Jahr tobt, belastet 
den Frieden in Europa. Aus diesem Grund ist es umso wichtiger, mit 
unseren Nachbarn friedlich zusammenzuleben und alles zu tun, um 
diesen Krieg zu beenden. Peter Miklic, Bürgermeister von Trzic, be-
kräftigte, dass die Werte, die der Nationalfeiertag repräsentiert, das 
solide Fundament der Demokratie darstellen, in der wir glücklicher-
weise leben. Er betonte, dass uns Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit, 
Solidarität und Wohlstand nicht von selbst gegeben sind. Nach den 
Ansprachen zogen wir mit einem Fackelzug zum Festplatz, um ei-
nem grandiosen Feuerwerk beizuwohnen. Es war für mich eine we-
sentliche Aufgabe, hier dabei zu sein, um die Freundschaft zwischen 
unseren beiden Städten zu pflegen und zu erhalten. Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold Schick, legte am nächsten Tag auf dem Solda-
tenfriedhof Mongoutte einen Kranz für die Stadt Bruchsal nieder und 
begleitete die offizielle Delegationen aus Frankreich und Slowenien 
zu den weiteren Gedenkveranstaltungen.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Jugendtreff UntergrombachJugendtreff Untergrombach

Alles so schön bunt hier! „A Colourful Summerday“ bietet jede Menge 
Spaß zum Ferienbeginn!
Es wird wieder bunt im Jugendtreff Untergrombach! Am 29. Juli 
öffnet der Jugendtreff zu einer ganz besonderen Samstags-Aktion 
seine Türen. Zwischen 14 Uhr und 19 Uhr dreht sich im Innenbereich 
sowie auf dem Außengelände und an der Untergrombacher Freewall 
alles um das Thema Farbe. Mit „A Colourful Summerday“ bieten wir 
ganz viel Raum an, sich mit den verschiedensten Farben, Maltechni-
ken und Ausdrucksformen auszuprobieren.
Beginnen wird der Tag mit einem Graffiti-Crashkurs, bei dem euch ein 
Grafikdesigner erklären wird, worauf es beim Umgang mit der Sprüh-
dose ankommt, welche Caps man für welche Motive benutzen sollte, 
wie ein Graffito aufgebaut ist und warum es nur an legalen Flächen 
erlaubt ist zu sprühen. Parallel gibt es an unterschiedlichen Statio-
nen die Möglichkeit, sich auszuprobieren oder sich in der 
Küche bei der Produktion von bunten Getränken, Regenbogenkuchen 
oder Obstsalat zu beteiligen. Von einem verrückten Actionpainting-
Kunstwerk über das entspannte Malen mit tollen Stiften, Aquarell- 
oder Acrylfarben bis hin zum Bewerfen von sich und anderen mit 
Holifarben ist alles dabei, und jeder kann etwas davon mitnehmen; 
sei es ein eigenes kleines Bild, ein cooles Profilbild von sich oder ein 
Entwurf für ein lang gewünschtes Gemälde, für alle ist was dabei.
Die Mitarbeiter:innen des Jugendtreffs Angelika Wagner und Ale-
xander Mansel möchten damit neben einem unglaublich bunten 
Tag ebenso die Vielfalt, Kreativität und Toleranz mit euch feiern. 
Egal welche Sprache gesprochen wird oder aus welcher Kultur man 
kommt, durch Farben erwecken wir Erlebnisse zum Leben, an die wir 
noch lange zurückdenken! Das Projekt wird durch den Microfonds 
des Bundesprogramms „Demokratie Leben“ im Landkreis Karlsruhe 
gefördert und richtet sich an alle jungen Menschen ab acht Jahren, 
die Lust haben, Neues zu entdecken. Damit wird ein Auftakt für vie-
le kleine Aktionen geboten, die im Rahmen der Öffnungszeiten des 
Jugendtreffs bis in den Herbst hinein stattfinden. Wir freuen uns auf 
euer Kommen. Das Angebot ist kostenfrei, und es wird gebeten, Klei-
dung mitzubringen, die fleckig werden darf.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Realschule
Aus dem Elternbeirat der Joß-Fritz-Realschule
Nach drei Jahren im Amt des Elternbeiratsvorsitzenden verabschie-
de ich mich und bedanke mich für das mir von allen Seiten entgegen-
gebrachte Vertrauen.

Danke auch für die Unterstützung aller im Elternbeirat und an mei-
ne Stellvertreterin Tanja Krauth. Besonders freue ich mich, dass ich 
vor allem in der Schulkonferenz viele sehr engagierte Schüler/-innen, 
Lehrer/-innen und Eltern kennenlernen durfte.
Ich wünsche der Schulkonferenz weiterhin eine gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit und meinem/-r Nachfolger/-in im Elternbeirat 
alles Gute! Viele Grüße und schöne Sommerferien an alle!
Christian Lauber, Elternbeiratsvorsitzender,
E-Mail: elternbeirat@joss-fritz-realschule.de

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Einladung zum Joß-Fritz-Fest
Zum mittlerweile 18. Mal begrüßen die Untergrombacher Vereine 
vom 29. bis 31. Juli ihre Gäste beim Joß-Fritz-Fest auf dem Gelände 
bei der Bundschuhhalle in Untergrombach. Der offizielle Festbetrieb 
startet am Samstagabend mit dem traditionellen Fassanstich um 19 
Uhr. Bis in die Nacht vom Montag auf Dienstag erwartet die Besu-
cher ein abwechslungsreiches Programm mit Ausstellungen, Büh-
nenprogramm und jeden Abend Musik auf der Live-Bühne.
Für ein abwechslungsreiches kulinarisches Angebot sorgen die Un-
tergrombacher Vereine. Auch der Handharmonika Club Untergrom-
bach bietet den Festbesuchern ab Samstagabend kulinarische Ge-
nüsse an seinem Essenstand auf dem Außengelände sowie Kaffee 
und Kuchen in der Bundschuhhalle. Bis zum Ausklang des Fests la-
den wir Sie ein, vor der Bühne bei Livemusik ihren Durst an unserem 
Bierstand zu löschen.
Weitere Informationen zum Fest und dem Programm können Sie der 
Presse oder der Homepage zum Fest entnehmen: www.joss-fritz-
fescht.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unseren Ständen.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Endlich wieder!
Nach Ende der Coronabeschränkungen durfte in der vergangenen 
Woche endlich wieder eine Blutspendeaktion mit anschließendem 
Imbiss vor Ort und Begegnung stattfinden. Die Bundschulhalle bie-
tet großzügig Raum, um dies wieder zu ermöglichen und dennoch 
Abstand zuzulassen. Mit uns als örtliches DRK freuten sich auch ins-
gesamt 156 Spendenwillige, die zu unserer Aktion erschienen sind. 
Dank einer geringen Rückstellungszahl von sieben Personen, konnte 
der Blutspendedienst am Ende 149 Blutspenden zur weiteren Verar-
beitung mitnehmen. Ein gutes Ergebnis im Vorfeld der Sommerferi-
en. Aus den positiven Rückmeldungen dürften wir schließen, dass 
die Rückkehr zu unserem beliebten Salatbuffet und die Maultaschen 
durchaus auch ein Grund sind, nach Untergrombach zu kommen. 
Beibehalten bleibt die Terminvergabe, die dazu führt, dass ein konti-
nuierlicher Durchlauf durch die einzelnen Stationen erfolgt ohne läs-
tige Wartezeiten. Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender 
und an unser ganzes Vorbereitungs- und Helferteam.
Wegen der abgestimmten Taktung mit den DRK-Organisationen 
der Bruchsaler Stadtteile und der Terminrotation haben wir in die-
sem Jahr eine längere Pause bis zur nächsten Blutspendeaktion bis 
2024. Bleiben Sie uns bis dahin treu.

Erfolgreiche Teilnahme beim JRK-Landeswettbewerb 
in Ravensburg
Mit dem ersten Platz beim JRK-Kreiswettbewerb im Frühjahr hatte 
sich das Jugendrotkreuz Untergrombach zur Teilnahme am JRK-
Landeswettbewerb in der Stufe II (13-16 Jahre) qualifiziert. Dieser 
fand am vergangenen Samstag in Ravensburg statt.
Zu lösen waren jeweils Aufgaben aus den Bereichen: • Erste Hilfe/ 
Notfalldarstellung, Rotkreuzwissen, sozialer Bereich, Sport/ Spiel 
und Kreativität.
Insgesamt 19 Gruppen aus den DRK-Kreisverbänden des Landes 
Baden-Württemberg stellten sich diesen anspruchsvollen und unter-
schiedlichen Aufgaben. Das JRK Untergrombach konnte am Ende 
einen guten 7. Platz belegen. Ein starkes Ergebnis bei einer erstmali-
gen Teilnahme auf Landesebene.
Herzlichen Glückwunsch und macht weiter so!
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Wettbewerbsgruppe beim Landeswettbewerb
 Foto: JRK Untergrombach

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FC Germania Untergrombach in der Vorbereitung
Die Germanen haben zwei Trainingsspiele absolviert. Gegen den SV 
Blankenloch gewannen sie 2:0, dabei trafen Patrick Ploch und Tobias 
Seidel. Beim Spiel gegen den FC Huttenheim gab es einen 5:3-Sieg, 
die Treffer erzielten Patrick Ploch, Felix Veith, Lars Potthoff, Marius 
Wäckerle und Andrei Moldovan.
Am Samstag, 29. Juli, 14 Uhr, steht das nächste Vorbereitungsspiel 
gegen den FC Forst II auf dem Plan, und ein weiteres am Dienstag, 
1. August, 19 Uhr, gegen den FV Liedolsheim, beide Spiele im Micha-
elsbergstadion.
Das erste Pflichtspiel bestreitet unser Team am Sonntag, 6. August, 
im Pokal. Im Michaelsbergstadion ist um 17 Uhr Landesligaabstei-
ger SV Büchig der Gegner. Die Punktespiele beginnen am Sonntag, 
27. August. Dabei treffen die Germanen in einem Heimspiel auf den 
FC Östringen II. 
Auch die zweite Mannschaft befindet sich in der Vorbereitung. Sie 
testet am Sonntag, 30. Juli, 15 Uhr, im Michaelsbergstadion gegen 
den TuS Mingolsheim II. Ab dieser Saison spielt die Zweite in der 
Kreisklasse B Bruchsal Staffel Hardt. Auch in dieser neuen Staffel 
will sie natürlich den Klassenerhalt schaffen. Im Pokal tritt das Team 
von Coach Andre Schlimm am Sonntag, 6. August, 17 Uhr, beim TSV 
Wiesental II an. Die neue Saison startet am Sonntag, 27. August, im 
Heimspiel trifft die Zweite erneut auf den TSV Wiesental II.

Fotoclub Untergrombach

Ausstellung des Fotoclubs Untergrombach
Im Rahmen des diesjährigen 
Joß-Fritz-Fescht vom 29. bis 
31. Juli stellt der Fotoclub Un-
tergrombach in der Bundschuh-
halle seine aktuellen Bilder zum 
Thema „Wasser“ aus. Weiterhin 
freuen wir uns, eine Auswahl 
an Bildern unseres Fotografen-
freundes Denis Mason aus unse-
rer Partnergemeinde Sainte-Ma-
rie-aux-Mines zu präsentieren. 
Alle Untergrombacher und Festbesucher sind herzlich eingeladen 
unsere Ausstellung zu besuchen. Die Ausstellung ist während der 
Festbetriebszeiten geöffnet.

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zum Stammtisch
Liebe Freunde und Interessierte,
wir treffen uns am 27. Juli um 18.30 Uhr im Naturfreundehaus Bruch-
sal. Dort ist für uns ein Tisch reserviert. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme.

 
 Foto: Denis Masson

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Wir sehen uns beim Joß-Fritz-Fescht
Wir laden von Samstag, 29. Juli bis Montag, 31. Juli alle ganz herz-
lich ein, beim Untergrombacher Joß-Fritz-Fescht mit uns in der Ton-
Art-Tiki-Bar zu feiern. Wir bieten Long Drinks, Sekt, Cocktails und die 
geniale Schnaps- und Likörbar an. Selbstverständlich gibt es bei uns 
auch leckere Drinks ohne Alkohol. Besuchen Sie gerne auch unsere 
Kooperationspartner, den Bundschuh-Bierwagen mit kultigen Mons-
tern und den Steckerlfischstand von „Servus Anni“ aus Heidelsheim. 
Wir freuen uns auf alle, die unseren Verein und unsere befreundeten 
Vereine aus der IG-Joß-Fritz-Fescht unterstützen! Genießen Sie ein 
Wochenende mit tollem Bühnenprogramm und attraktiven Ausstel-
lungen in der Bundschuhhalle sowie vielen schönen Begegnungen 
auf dem Untergrombacher Joß-Fritz-Fescht! AK.

Heimatverein Untergrombach e.V.

Joß-Fritz-Fest
Auch in diesem Jahr beteiligt 
sich der Heimatverein Unter-
grombach mit einem Beitrag 
am Joß-Fritz-Fest. Wir stellen 
verschwundene, vorhandene 
und moderne Kleindenkmale in 
Untergrombach vor. Am Sonn-
tag, 30. Juli, 17 Uhr findet der 
Vortrag im Cafe des HCU in der 
Bundschuhhalle statt. So kön-
nen Sie gemütlich bei Kaffee und 
Kuchen den Vortrag des Heimat-
vereins genießen.
Beim städtischen Seniorennach-
mittag, der am 31. Juli um 14 Uhr 
beginnt, werden wir nochmals 
über Kleindenkmale berichten. 
Wir würden uns freuen, wenn 
wir Sie in der Bundschuhhalle 
zu unseren Vorträgen begrüßen 
dürften.
Martin Lauber

Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest 
UntergrombachUntergrombach

Joß-Fritz-Fescht – es geht los ...

 
 Foto: Privat

Endlich – Untergrombach feiert wieder sein Joß-Fritz-Fescht. Von 
Samstag, 29. Juli bis Montag, 31. Juli ist auf der Festwiese hinter 
der Bundschuhhalle wieder jede Menge geboten. Das Fest beginnt 
um 17 Uhr, gegen 19 Uhr erfolgt der Fassanstich. Die bewirtenden 
Vereine‚ Handballverein, Gesangverein Bruderbund, Musikverein 
und Handharmonikaclub‚ haben für leckere Speisen und Getränke 
gesorgt. In der Bundschuhhalle warten attraktive Ausstellungen des 
Fotoclubs, des französischen Fotografen Denis Mason, der Modell-
eisenbahnfreunde, des Creativtreffs sowie Vorträge zu „Untergrom-
bacher Kleindenkmalen“ durch den Heimatverein. Die katholische öf-
fentliche Bücherei veranstaltet einen Bücherflohmarkt. Ein fröhliches 
Kinderprogramm bietet der TSV Untergrombach auf seinem Gelände 
und sonntags auch der Musikverein in seinem Zelt. Auf der Bühne tre-
ten am Samstagabend die ZAP-Gang, am Sonntagabend die Asban-

 
Immakulata in der Michaelsberg-
straße Foto: 
 Heimatverein Untergrombach,  
 Josef Lindenfelser‚ 1983
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da-Big-Band und am Montagabend das Seniorenorchester des Mu-
sikvereins Obergrombach und Sunday Rest auf. Am Sonntag feiern 
wir um 10.30 Uhr einen ökumeniscchen Gottesdienst. Anschließend 
startet das Bühnenprogramm mit dem Seniorenblasorchester des 
Landkreises Karlsruhe, den Cheerleadern des FC Untergrombach, 
der AL Dance Crew des TSV Untergrombach, der Harmonie d´Echery 
aus Frankreich sowie dem Theater- und Kulturverein „Bundschuh“. 
Am Montagnachmittag findet der städtische Seniorennachmittag 
unter Mitwirkung des Kindergartens „Arche Noah“, der Flötengruppe 
von Frau Betz-Simon und des GV 1864 Untergrombach statt. Für die 
Sicherheit wird das Deutsche Rote Kreuz vor Ort sein. Wir laden alle 
herzlich ein mit uns das Joß-Fritz-Fescht zu feiern! Unterstützen Sie 
mit Ihrem Besuch unsere Vereine vor Ort! AK.

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Joß-Fritz-Fest vom 29. bis 31. Juli
Nach langer, coronabedingter 
Pause ist es nun endlich wieder 
so weit: Die Untergrombacher 
Vereine veranstalten am kom-
menden Wochenende gemein-
sam das Joß-Fritz-Fest auf dem 
Festplatz direkt vor der Bund-
schuhhalle.
1989 hat das Fest zum ersten 
Mal stattgefunden, allerdings 
nicht in der Art und Form, wie es 
heute ausgerichtet wird. Über die Jahre hinweg hat sich einiges ver-
ändert, natürlich auch ins Positive! Die Geschichte des Joß-Fritz-Fest 
sowie weitere informative Themen können der Homepage entnom-
men werden: www.joss-fritz-feschd.de.
Am Wochenende können Sie sich auf leckere Speisen und Getränke, 
tolle Live-Musik und ausgelassene Stimmung freuen.
In unserem Festzelt bieten wir:
Speisen: Musiker-Burger (Wurstsalat im Weck), Putenschnitzelweck, 
Putenschnitzel mit Pommes, Heiße Wurst, Currywurst, gebackener 
Schafskäse, Pommes, Beilagensalat, Sonntag: Rahmgeschnetzeltes 
mit Spätzle und Salat.
Getränke: alkoholfreie Getränke, Bier, Wein, Sekt, Aperol, Harmonie-
Spritz
„Wir basteln Instrumente“ heißt es am Sonntag von 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr vor unserem Zelt. Alle Kinder dürfen eigene Instrumente 
basteln!
Wir freuen uns riesig auf das anstehende Fest und damit auf den 
Abschied in unsere Sommerpause.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Jugendabteilung
Verbandsrunde Sommer – Jugendmannschaften
In der Verbandsrunde Sommer waren wir mit neun Jugend-Mann-
schaften am Start. Erstmals auch mit einer U9- und einer U10-Mann-
schaft.
Die U9-Kleinfeld-Mannschaft belegte den zweiten Platz in ihrer Grup-
pe und die U10-Midcourt-Mannschaft den dritten Platz. Beide Teams 
boten tolle Spiele im Kleinfeld bzw. im Midcourt.

 
U10-Midcourt-Mannschaft Foto: privat

Die Juniorinnen U15/1 wurden Bezirksmeister und dürfen im Sep-
tember um die Badische Mannschafts-Meisterschaft in Achern an-
treten. Die Juniorinnen U15/2 wurden souverän Gruppensieger.
Die Junioren U15/1 wurden sehr unglücklich „nur“ Vize-Bezirksmeis-
ter und verpassten damit die Teilnahme an den Badischen Mann-

 
Festzelt Musikverein Harmonie 
beim Joß-Fritz-Fest
 Foto: Lea Edelmann

schafts-Meisterschaften ganz knapp, während sich die Junioren 
U15/2 mit einem Sieg in dieser Runde begnügen mussten.
Die Juniorinnen U18 holten sich ebenfalls klar den Gruppensieg, 
während die Junioren U18/1 und Junioren U18/2 jeweils nur einen 
Sieg im Sommer 2023 verbuchen konnten.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Premiere in Sicht

 
Hier laufen die Proben Foto: Ch. Berndt

Diesen Sommer wartet wieder eine spannende Geschichte auf die 
Theaterfans, und die Premiere ist beinah schon in Sicht.
Die beiden Streithähne Don Camillo und Peppone liefern sich eine 
weitere Runde in ihrem ewigen Kampf: Um dem verhassten Bürger-
meister und nun auch Senator Peppone eins auszuwischen, erpresst 
Don Camillo seinen Kontrahenten, damit er mit ihm und einer kom-
munistischen Delegation in die Sowjetunion reisen kann. Der Geistli-
che gibt sich dazu ebenso als Mitglied der kommunistischen Partei 
aus und holt sich dafür sogar den Segen bei seinem Bischof. Wäh-
rend der Reise mit einigen auserwählten Vertretern aus ganz Italien 
versucht Hochwürden die kommunistischen Genossen vom Segen 
des katholischen Glaubens zu überzeugen. Keine Frage, dass dieser 
missionarische Eifer einige Turbulenzen nach sich zieht. Vor allem 
Nadia, die attraktive sowjetische Kommissarin für Tourismus, die für 
die Betreuung der italienischen Gäste auserkoren wurde, sorgt für 
einige Verwirrung.
Don Camillo und Peppone haben alle Hände voll zu tun, um italie-
nisches Temperament und sowjetische Trinkfestigkeit im Zaum zu 
halten, und schlagen das eine oder andere Mal selbst über die Strän-
ge. Wie ein Damokles-Schwert schwebt dabei immer die mögliche 
Enttarnung Don Camillos als Priester über den beiden.
Die Premiere ist am 12. August um 20 Uhr.
Weitere Aufführungen sind am 13., 18., 19., 25. und 26. August ge-
plant.
Wegen der hohen Nachfrage spielen wir am Sonntag, den 20. August 
zusätzlich eine Aufführung. Sichern Sie sich bereits jetzt eine Kar-
te. Natürlich versorgt das Team des Theatervereins alle Gäste wie 
gewohnt vor, während und nach der Vorstellung mit Leckereien und 
Erfrischungen.
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.tkv-bundschuh.de.
Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren Theatersommer und freuen 
uns auf Ihren Besuch!

TSV Untergrombach

Deutliche Niederlage der TG-II-Turner gegen Kirchheim
Unser letzter Wettkampf führte uns nach Kirchheim. Diese waren 
ohne Punktverlust Tabellenführer und hatten zudem alle Wettkämp-
fe deutlich gewonnen. Da wir bei diesem Wettkampf mit Daniel Lau-
ber, Simon Biedermann, Nils Dennecke und Blank-Ruiz Nicolas gleich 
auf vier wichtige Stützen der Mannschaft verzichten mussten war 
eine Niederlage absehbar. Für die angetretenen Turner galt es daher 
sich gut zu schlagen. Dies gelang beim Bodenturnen noch sehr gut. 
Mit 34,35 Punkten wurde sogar eine sehr starke Punktzahl erreicht. 
Bester Turner der TG war Jan Blache mit 11,75 Punkten. Stark auch 
die 11,55 Punkte von Noah-Filip Rütz. Aber auch Nils Schick, Rouven 
Habitzreither und Aaron Fuchs blieben über elf Punkte. Dennoch ge-
wann Kirchheim mit 1,65-Punkten-Vorsprung.
Auch am Pauschenpferd blieben wie noch im Soll. Aaron Fuchs legte 
9,65 Punkte für die TG vor. Rouven Habitzreither turnte starke 11,20 
Punkte. Nils Schick erreichte 10,10 Punkte. Kircheim turnte hier sehr 
stark und gewann weitere 5,20 Punkte.
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Ringe und Pferdsprung konnten wir sogar offen gestalten. Das Rin-
geturnen gewann Kirchheim mit 1,5 Punkten. Beim Sprung verloren 
wir nur mit 0,65 Punkten.
Bester an den Ringen von der TG war Benedikt. Dieser war auch mit 
seinem Überschlag mit einer ganzen Schraube bester TG-Turner 
beim Pferdsprung.
Das Debakel begann für unsere Turner am Barren und Reck. Hier hat-
ten wir jeweils nur drei Turner am Start und mussten ohne Streich-
wertung turnen. Ausgerechnet da begann für den sonst sehr starken 
Jan der Tag schwarz zu werden. Beim Angang klappte am Barren 
die Schwebekippe nicht. Es gab einen Penalty‚ weil ein Teil fehlte. 
Es fehlten rund vier Punkte. Dies konnte auch die sehr starke Übung 
von Rouven mit 12,10 Punkten und Noah mit ebenfalls starken 11,10 
Punkten nicht ausgleichen. Kirchheim vergrößerte den Vorsprung 
um weitere 5,65 Punkte.
Am Reck patzte Jan dann am Ende der Übung. Gleich zwei Penaltys 
war das Ergebnis. Ein weiterer klarer Gerätesieg von Kirchheim und 
ein sehr deutlicher Gesamtsieg war die Folge.
Am 22. Juli findet in Seckenheim der Endkampf statt. Da treten alle 
Mannschaften sowohl aus der Nordgruppe als auch aus der Süd-
gruppe gegeneinander an. Mal sehen‚ was dann geht.

 
Von links nach rechts: Jan, Benedikt, Rouven, Noah, Nils, Aaron
 Foto: Peter Biedermann

Leichtathletik
Kreismeisterschaften in Helmsheim
Einer unserer wichtigsten Wett-
kämpfe für die Kinder ab zehn 
Jahren fand am 22. Juli in 
Helmsheim statt. Hier wurden 
die Kreismeisterschaften in den 
Einzeldisziplinen ausgetragen.
Noch beflügelt von den Mini-
Olympics, traten neben Ida 
Heinrichs (W10) auch die drei 
Turnerinnen Emma See, Luisa 
Berg und Judith Kuchta (alle 
W11) erneut in den Disziplinen 
50 Meter Sprint, Weitsprung 
und Ballwurf an. Damit hatten 
wir nun sogar die Möglichkeit, 
das erste Mal eine 4 x 50-Meter-
Staffel anzumelden.
Unser Ziel war es, die Ergebnisse aus dem letzten Wettkampf zu 
bestätigen bzw. zu verbessern. Schon bei der ersten Disziplin, dem 
Weitsprung, kamen alle vier Mädels in den Endkampf der acht Bes-
ten. Obwohl durch die heißen Temperaturen und langen Wartezeiten 
die Luft bei den drei zusätzlichen Sprüngen schon fast raus war, kam 
es im letzten Versuch doch noch zu persönlichen Bestleistungen. Ida 
erreichte damit den ersten Platz in der W10 und Judith den dritten 
Platz in der W11.
Danach ging es direkt zum 50-Meter-Sprint. Unsere drei „Quereinstei-
gerinnen“ stellten ganz selbstverständlich den Startblock ein. Selbst 
die anfängliche Angst vor der Lautstärke der Startpistole war plötz-
lich weg. Alle vier sind unter neun Sekunden gelaufen und haben 
auch hier ihre persönlichen Bestzeiten aufgestellt. Ida schaffte es 
mit dem dritten Platz erneut aufs Treppchen. Judith verfehlte diesen 
nur um drei Hundertstel. Nach einer längeren Mittagspause gingen 
wir gestärkt zum Ballwurf, wo dann wiederum tolle Weiten erzielt 
wurden. So erwischte Ida im letzten Versuch einen super Wurf und 
sicherte sich damit erneut den ersten Platz in ihrer Altersklasse. Bei 

 
Unsere Kreismeisterinnen der 4 x 
50-m- Staffel in Helmsheim
 Foto: Ch. Risch

den Mädels der W11 war die Konkurrenz zu stark. So reichte es leider 
trotz Bestleistungen noch nicht fürs Podest.
Als finaler Abschluss und mit Hochspannung und Vorfreude erwar-
tet, standen die Staffeln auf dem Programm. Nach einem Lauf mit 
nahezu perfekten Staffelübergaben stellte sich am Ende heraus, 
dass die Zeitmessung nicht funktioniert hatte. Das konnte uns aber 
nicht aus der Ruhe bringen. Also alles nochmal auf Start und neue 
Konzentration aufbauen. Am Ende wurden wir mit dem ersten Platz 
und einer schnellen Zeit belohnt. Mit dieser Zeit sind wir nun sogar 
in der badischen Bestenliste auf Platz 14 gelistet. Es lohnt sich also, 
auch mal was anderes auszuprobieren. Mal sehen, wann und wo wir 
wieder einmal ein gemischtes Team anmelden?

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Neulich sonntags auf dem Platz
Hier zu sehen sind fleißige 
Mensch-Hund-Teams, die im 
Sonntagstraining spielerisch die 
Grundkommandos und Übungen 
aus der Unterordnung trainiert 
haben:
Verein für Deutsche Schäferhun-
de (SV) e.V. – Ortsgruppe Unter-
grombach, Im Brüchle 4, 76646 
Bruchsal;
Hundeverein.untergrombach@
gmail.com

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Nächstes Monatstreffen ist am Dienstag, 1. August, 18 Uhr, im Res-
taurant auf dem Michaelsberg.

Jahrgang 1939
Liebe Schulkameraden, wir treffen uns am Dienstag, den 1. August, 
um 18 Uhr zu einem gemütlichen Beisammensein im Tennisheim 
Joß-Fritz-Straße 52, 76646 Bruchsal-Untergrombach. Über eine rege 
Teilnahme würden wir uns freuen.
Mit freundlichen Grüßen, Anita und Gerhard

Jahrgang 1940/1941
Beim Joß-Fritz-Fescht beginnt um 14 Uhr der Altennachmittag. Der 
Festbestrieb startet ab 16 Uhr. Somit können wir erst ab dort, ohne 
Gäste zu stören, zusammensitzen.
Im August werden wir uns am Donnerstag, 17. August, 12 Uhr, auf 
dem Michaelsberg treffen. Das Amtsblatt erscheint zu diesem Zeit-
punkt nicht, deshalb bitte den Termin vormerken.
Gruß Fritz

Jahrgang 1943/1944
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, 3. August, 12 Uhr, in 
der Gaststätte auf dem Michaelsberg statt. Auf ein zahlreiches Er-
scheinen auch mit Partner würden wir uns freuen.
I. Krichel

 
 Foto: LW

– Anzeigen –

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de
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Entdecke die NUSSBAUM Freizeitwelt und spare mit den
Nussbaum Club Coupons in ganz Baden-Württemberg.

04 Restaurant Waldblick
76351 Linkenheim-

Hochstetten

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

05 Flammaurant „Zum Engele“
76275 Ettlingen

2 Flammkuchen
zum Preis von 1

01 American Diner
76646 Bruchsal

2 Burger-Variationen inkl.
Beilage zum Preis von 1

03 Restaurant & Café –
Das Waldhaus
76596 Forbach

2 Heißgetränke + 2 Stück Kuchen
zum Preis von 1

02

02 Bistro pomoD‘oro
76530 Baden-Baden

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

0301

04 05

Auch über die Region hinaus tolle Angebote unserer Top-Partner:

... und viele mehr

Es handelt sich nicht um Print-Coupons. Sie können nur über die Nussbaum Club App oder
online unter nussbaumclub.net/club-coupons aufgerufen und eingelöst werden.

In Kooperation mit Mobile Gutscheine.de.de.de.de.de.de.de

Diese und mehr als
7.500 Coupons findest du in der

NUSSBAUM Freizeitwelt.
Einfach QR-Code undEinfach QR-Code scannen und 

drei Monate kostenlos ausprobieren.

Aktionscode: FZW12
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Bestattungsdienst

Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

76646 Bruchsal | Kaiserstr.105
76689 Karlsdorf-Neuthard | Amalienstr. 47
76694 Forst | Weiherer Str. 4
76297 Stutensee | Spechaa Str. 22

Ihr vertrauenvoller Begleiter im Trauerfall und
Vorsorgebereich in Bruchsal und Umgebung.
Auf Wunsch kommen wir selbstverständlich
auch gerne zu Ihnen nach Hause.

0725189555
Tag und Nacht erreichbar

www.bestattungen-nagel-oszter.de

Foto: chat9780/iStock/Thinkstock

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.
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BaWue-Seite1

Infos, Geschichte und
Geschichten, Videos
und mehr rund ums
Unimog-Museum gibt
es entweder über den
QR-Code oder auch
hier:

FREIZEIT

FAMILIENTREFFEN DER ABENTEURER:
WELTENBUMMLERTREFFEN IM UNIMOG-MUSEUM GAGGENAU

https://lokalmatador.net/unimog-museum/

Der Unimog ist vieles: Baustellenfahrzeug,
Landwirtschaftswunder, Waldarbeiter auf
vier Rädern. Doch auch als Campingmobil
der besonderen Art haben sich die ro-
busten Allrad-Allzweckvehikel made im
Ländle einen Namen gemacht. Weltweit
sind sie überall dort unterwegs, wo „nor-
male“ Campingfahrzeuge schon längst
den Dienst quittiert hätten, in Wüsten,
unwirtlichen Bergtälern oder im Urwald.
Wer einen „Moggel“ fährt, ist meist ein
ganz besonderer Typ Mensch – abenteu-
erlustig und ein wenig verrückt vielleicht
auch. Im positiven Sinn.

Einmal jährlich finden sich die Welten-
bummler und ihre „Allradler“ zu einem
besonderen Treffen zusammen: auch in
diesem Jahr vom 28. bis 30. Juli zum mitt-
lerweile elften Mal im Unimog-Museum in
Gaggenau. Und zwar an historischer Stelle:
Stelle rollten doch in der Stadt am Tor zum
Murgtal noch bis Anfang der 2000er die
unverwüstlichen „Universal-Motor-Gerä-
te“, so die Langform,mit dem Stern auf der
Haube vom Band.

HISTORISCHES GELÄNDE
Auf dem Museumsgelände, dem „meist
gepflügten Acker Baden-Württembergs“,
wurden die Unimog aus dem Werk früher
auf ihre Praxistauglichkeit geprüft. Heute
wird die Legende dort wachgehalten: In
zwei Hallen präsentieren die Museums-
Macher in wechselnden Ausstellungen so-
wie mit liebevoll restaurierten historischen
Modellen die Vielfalt des Nutzfahrzeugs.
Und auf dem Außengelände kann auf dem
Parcours der Mythos Unimog live erfahren
werden. Imwahrsten Sinne desWortes.

FAMILIÄR
Das „Weltenbummlertreffen“ ist ein fami-
liäres Treffen, zu dem in diesem Jahr wie-
der bis zu 150 Fahrzeuge erwartet werden.
Die Teilnehmenden aus ganz Deutschland
und anderen Teilen der Welt nehmen da-
bei Hunderte Kilometer Anfahrtsweg auf
sich, um dabei zu sein. Darunter sind be-
kannte Gesichter und Fahrzeuge, die dem
Museum in Gaggenau schon seit vielen
Jahren die Treue halten, aber wie in jedem
Jahr gibt es auch wieder viel Neues.

Viel getan hat sich zum Beispiel auch bei
der „Location”: Seit Anfang des Jahres prä-
sentiert sich das Unimog-Museum Gagge-
nau auf doppelt so viel Raum. In den neuen
Räumen imAnbau präsentieren die Kurato-
renHighlights der Sammlung – unter ande-
rem das Original-Fahrzeug der Expedition
zumOjos del Salado, das den Höhenrekord
hält: 6.694 Meter, höher kam kein anderes
motorisiertes Fahrzeug. Ein echter Gipfel-
stürmer undWeltenbummler eben.

Die neue Plaza, die die beiden Ausstel-
lungshallen umrahmt, wird Ausstellungs-
ort für die Aufbau- und Zubehörhersteller
und -anbieter sein, denn natürlich gibt es
wie immer jede Menge Tipps und Tricks
für Unimog-Fans und solche, die es noch
werden wollen. Führungen, Vorträge und
Workshops sowie Live-Musik am Samstag-
abend runden das Programm ab. So lohnt
es sich auch für Nicht-Weltenbummler, an
diesemWochenende mal zum Heimatent-
decker zu werden. Spannende Einblicke
in eine ganz besondere Community sind
garantiert. (jr)

Parade derWeltenbummler: Am letzten Juli-
Wochenende treffen sich Unimog-Fans aus

allerWelt in Gaggenau.

Echter Gipfelstürmer: Das Rekordfahrzeug von
Abenteurer Matthias Jeschke ist ein Highlight
im Museum.

Foto: Unimog-Museum

Foto: jr/NM
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

3 SCHNITTEN NACH FREIER AUSWAHL

7.50
SCHNITTEN-TRIO

UNSER FERIENANGEBOT VOM 28.7. - 7.9.2023

WWiirr wwüünnsscchheenn eeiinnee sscchhöönnee FFeerriieennzzeeiitt !!
ANZEIGE

Fitnessurlaub bei Pfitzenmeier
Wenn es um Urlaub geht, richtet
sich der Blick meist auf ferne Län-
der, neue Kulturen, Strand und
Meer. Hauptsache weg von der
Heimat, um doch etwas Ruhe zu
finden und abzuschalten. Viele
Menschen hangeln sich so durch
die Tage undWochen inVorfreude
auf den nächsten Urlaub, der wie
ein fernes Ziel erscheint. Dabei
ist ein kurzer Urlaub sogar täglich
möglich: Bei Pfitzenmeier!

Täglicher Urlaub für Körper und
Geist bei Pfitzenmeier

Die Nummer eins der Region steht
für Fitness, Wellness und Gesund-
heit und konzentriert sich auf den
Ausgleich von Körper und Geist.
Seit 45 Jahren begeistert Pfitzen-
meier nicht nur mit bekannten
Trainings- und Wellnessmöglich-
keiten, sondern setzt auch immer
wieder mit Mut neue Trends um.
Abwechslung und Vielfalt gibt
es nicht nur auf den Trainingsflä-
chen mit modernen Geräten für
das Ausdauer oder Krafttraining,
sondern vor allem im Kursbereich.
Über 1.500 Kurse und Workouts
finden Woche für Woche in den
Premium Clubs und Resorts statt.

Der Sandstrand fehlt zwar, aber
Wasser ist vorhanden. Zum einen
in den AquaDomes, den großen
Schwimmhallen, in denen Aqua
Kurse stattfinden. Zum anderen
im Wellnessbereich, wo die Mas-

sagedüsen der Wellnessbecken
zum Entspannen einladen. In
unterschiedlichen Saunen mit
Aufgüssen, den Ruheräumen oder
den Dampfbädern mit verschie-
denen Duftessenzen können Mit-
glieder abschalten.

Ganzheitliches Konzept beim
Fitnessurlaub von Pfitzenmeier
Das ganzheitliche Konzept von
Pfitzenmeier gleicht einem Kurz-
urlaub für Körper und Geist.

Der Fitnessurlaub bei Pfitzen-
meier ist täglich möglich – und er
fördert nicht nur die Auszeit vom
Alltag, sondern auch Bewegung
und Gesundheit. Heißt: „Urlauber“
haben langfristig mehr davon, so-
gar bis ins hohe Alter. Warte- und
Anfahrtszeiten entfallen, Stress
beim Kofferpacken ebenso. Statt-
dessen sind die Anfahrtswege
kurz, die Qualität hoch. Pfitzen-
meier gibt es in der Region im
übertragenen Sinne wie Sand am
Meer, die Palme im Logo sorgt für
wahres Urlaubsfeeling.

Die Frage ist nur: Träumen Sie
noch vom nächsten Urlaub in
weiter Ferne oder nutzen Sie die
Chance auf täglichen Urlaub bei
Pfitzenmeier?

Buchen Sie ihren 4-wöchigen
Kurzurlaub ab 45 € oder sichern
Sie sich gleich ihr Wohlbefinden
und Ausgleich für die nächsten
6 Monate. Weitere Infos unter:
www.pfitzenmeier.de/urlaub.

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Elektrische Garten-Fräse,
neuwertig, zu verschenken. Mobil: 01737439654

Werbung bringt Erfolg!
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VERANSTALTUNGENSTYLE UND BEAUTY

PFLEGE

• Essen auf Rädern, Tel. 07257-93 05 23
Warmlieferung an 365 Tagen im Jahr (Tage frei wählbar)
Frau Krieger, Frau Hedjesch-Kußmann,
ear.untergrombach@awo-ka-land.de

• Aktivierungsgruppen für SeniorInnen
auch für an Demenz-Erkrankte, Tel. 07257-9249 754
Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Entlastungsleistungen, Tel. 07257-929 69 34
Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Sozialstation, Tel. 07257-93 05 21
Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

Für alle Bereiche suchen wir Mitarbeiter (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

bewerbung@awo-ka-land.de

Weitere Infos unter www.awo-ka-land.de

für Bruchsal und Umgebung
Ambulante Dienste

AWO-Bügelservice
Tel. 07251-71 30 467

Günstige Preise: z.B. T-Shirt 0,75 €, Hose 1,25 €, Hemd 1,50 €

Jugendstil Festhalle Philippsburg
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten
Keine Kartenvorbestellung erforderlich! Es sind ausreichend Plätze vorhanden.
Infos unter E-Mail: huttermhutter@web.de

Karlsruher Straße 44 · 76676 Graben-Neudorf
/ 07255 7190272

WunderHaar
Mareike & Team

DEIN Friseur in Graben-Neudorf

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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STELLEN

STELLENGESUCHE

Verkäufer/in
für unsere Filiale in Heidelsheim gesucht.

Metzgerei Haag
Talbachstr. 26 · 75015 Bretten-Neibsheim

📞📞 07252 2161

Werden Sie Teil unseres Teams! Bereichern Sie uns mit Ihrem Fachwissen
und tragen Sie dazu bei, Chancengleichheit und Vielfalt zu leben.
Mehr Informationen auf www.reha-suedwest.de/mb/stellen
Interessiert? Wir freuen uns auf Ihren Anruf und Ihre Bewerbung.
Reha-Südwest für Behinderte gGmbH
Interdisziplinäre Frühförderstelle Bruchsal
Isabell Manz-Ott, Betriebsleitung Frühe Förderung Mittelbaden
Postfach 54 60, 76036 Karlsruhe
Telefon 0176 30015360, bewerbung@reha-suedwest.de

Die Reha-Südwest gGmbH bietet in der Interdisziplinären Frühförder-
stelle in Bruchsal zum nächstmöglichen Termin Stellen für Sie als

Psychologe (m/w/d)
Teilzeit mit 19,5 bis 25 Wochenstunden, unbefristet

Logopäde (m/w/d)
19,5 bis 39 Wochenstunden, unbefristet

Ergotherapeut (m/w/d)
30 bis 39 Wochenstunden, unbefristet

Hausmeister, Facility Manager (m/w/d)
geringfügig mit bis zu 2 Wochenstunden, unbefristet

Heilpädagoge (m/w/d)
19,5 bis 39 Wochenstunden, unbefristet
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Wir suchen

Pädagogische Fachkräfte
Wir bieten

einen Praktikumsplatz für das

Anerkennungsjahr (AP)
und Stellen für ein

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
jeweils (m/w/d)

in unserem kath. Kindergarten

St. Elisabeth Untergrombach

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Daheim statt im Heim!
Wir betreuen im Bereich

Hauswirtschaft und Grundpflege
(24-Stunden-Versorgung)

Abrechnung mit allen

Pflegekassen möglich!

Tel. 06232 / 9007763
oder Mobil: 0171 / 8325157
E-Mail: info@re24plus.com Stadtverwaltung Stutensee Rathausstraße 3 76297 Stutensee E-Mail: rathaus@stutensee.de

STADT STUTENSEE
Landkreis Karlsruhe

Die Große Kreisstadt Stutensee (ca. 25.000 Einwohner) hat folgende Stellen zu
besetzen:

 Betreuungskraft für die verlässliche Grundschule mit Ganztagesbetreuung
(m/w/d)
Es handelt sich um mehrere unbefristete Stellen mit unterschiedlichen Stellenanteilen.

 Mitarbeiterin/Mitarbeiter im Team der verlässlichen Grundschule -
Geschirrdienst und Essensausgabe (m/w/d)
Es handelt sich um mehrere unbefristete Stellen mit unterschiedlichen Stellenanteilen.

 Wassermeister/Wassermeisterin für die Wasserversorgung (m/w/d) in Vollzeit
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Homepage unter:
https://www.stutensee.de/stellenangebote.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann überzeugen Sie uns mit Ihren aussagekräftigen und vollständigen
Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse,
lückenloser Tätigkeitsnachweis) online (QR-Code scannen). Bei Fragen
wenden Sie sich gerne per E-Mail an personal@stutensee.de oder
telefonisch an 07244/969-614.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Erfahrene und kreative
Küchenkraft gesucht:

Sie haben Ihr Können durch praktische
Erfahrung und Leidenschaft für das Kochen
entwickelt? Wir bieten Ihnen eine Anstellung
auf Minijob-Basis in Stutensee-Blankenloch.
Ihre Aufgaben: selbständig 2- bis 3-mal die
Woche für 8 - 12 Personen einkaufen,
Mittagessen zubereiten und Küche
saubermachen. Arbeitszeit 3 - 4 Std. pro Tag.
Telefon 07244 741928

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

Technische Fachkräfte für die Kläranlage
 Elektroniker/-in Betriebstechnik (m/w/d)
 Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)

Stellenkennziffer 2023-0118

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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SEHNE BACKWAREN KG
Böblinger Straße 42 • D-71139 Ehningen

Telefon (0 70 34) 65 09-0 • karriere@sehne.de

Ferienjobber (m/w/d)
im Verkauf ab Zeitraum von 4 Wochen gesucht
gerne auch Voll- und Teilzeitkräfte als langfristige

Beschäftigung (m/w/d)

Die Gemeinde Walzbachtal hat zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

• pädagogische Fachkrä�e für das Kinderhaus Arche in
Jöhlingen und die Kindertagesstä�e Moby Dick in
Wössingen
in Voll- oder Teilzeit. Es handelt sich um unbefristete
Beschä�igungen.

• eine Aushilfskra� zur vorübergehenden Unterstützung
unseres Amtes für „Bürger- und Sozialdienste“
in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden. Es handelt sich um
eine für sechs Monate befristete Beschä�igung.

Zudem haben wir für das Kindergartenjahr 2023/2024 noch
Plätze im Rahmen eines

• Freiwilligen Sozialen Jahrs (m/w/d)
in unseren kommunalen Kindertagesstä�en zu besetzen.

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf
unserer Homepage unter:

www.walzbachtal.de/Verwaltung und Poli�k/Verwaltung/
Karriere

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Bewerbungs-

unterlagen beim Bürgermeisteramt Walzbachtal,
Wössinger Str. 26-28, 75045 Walzbachtal

oder bevorzugt unter personal@walzbachtal.de.
Für Auskün�e steht Ihnen das Personalbüro
(Tel.: 07203 88-112) gerne zur Verfügung.

HeimatortHeimatort
Dein
Heimatort

INTERESSE
GEWECKT?

Bewirb
dich jetzt!

Duwillst dir etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir dich ab sofort als

hier kennst du
dich aus!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
Ort: Bruchsal
Bezirk: Bruchsal-Obergrombach
Wann: Donnerstag
Und für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen
in Bruchsal und Teilorten.

Mehr Infos erhältst du unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.
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Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

Bewirb dich als
Brief- undPaketzusteller (m/w/d)

Starte sofort in Vollzeit
an den Standorten Bruchsal, Karlsruhe,
Gaggenau, Stutensee und Umgebung

Voraussetzung:
Führerschein Klasse B

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere Mitarbeiter (m/w/d)

für die Betreuung derWertstoffhöfe, Grünschnittsammelplätze und Bio-
müll-Annahmestellen im Landkreis Karlsruhe.Wir sind eine Tochterfirma
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe und in dessen
Auftrag mit dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisati-
on des Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

- Überwachung der Anlieferungen
- Beratung der Anlieferer
- Organisation der Containerleerungen
- Betreuung und Instandhaltung des Platzes.

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag imWechsel mit anderen Kol-
leginnen und Kollegen an mindestens 3 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt
bis zu 10 Stunden proWoche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie
haben Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre Ar-
beitsweise ist zuverlässig und selbstständig. Sie sind Menschen gegen-
über aufgeschlossen, treten sicher und kompetent auf und verfügen
über Ortskenntnis. Sie sind mobil und besitzen den Führerschein der
Klasse B.

Wir bieten:
interessante und abwechslungsreiche Aufgabenmit vielen Kontakten zu
Menschen. Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet und erhalten
die erforderliche Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als geringfügige Be-
schäftigung (520-Euro-Minijob)mit einer stundenweisenVergütung vor-
gesehen.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich
bis zum 31.07.2023 schriftlich (mit Lebenslauf und gerne auch mit
Lichtbild) bei der Gesellschaft für Biomüll und Recycling im Land-
kreis Karlsruhe mbH, Werner-von-Siemensstr. 2-6, 76646 Bruchsal.
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer
07251/9820 6414.

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständigen
Stellenausschreibungen lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Ihre Arbeitstage

■ Montag bis Freitag im 2-Schichtbetrieb

Ihre Aufgaben

■ Selbständige Einstellung, Bedienung und Überwachung des

Versandraums

■ Optimierung der Produktionsabläufe

■ Ausführung vonWartungs- und Instandhaltungsarbeiten

■ Sämtliche anfallende Tätigkeiten in der Druckerei

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen Beruf

■ Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt, Genauigkeit

■ Sie arbeiten gerne im Team und sind flexibel

Das bieten wir Ihnen

■ Einen sicheren, langfristigen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz

■ Flache Hierarchien ohne lange Kommunikationswege

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial enga-

gierten Unternehmen

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Druckerei-Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Maschinenführer/
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
in der Druckweiterverarbeitung
in Vollzeit (38 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot.

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf demWeg,
parallel zur Print-Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.
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IMMOBILIEN

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

Tel: 07251 - 30 272 00
www.schmidt-schurig.de

Steffen Schmidt |Geschäftsführung

Verkauf | Scheidung | Erbe

„Wenn Immobilien-
bewertung, dann vom
Sachverständigen.“

Lagerhalle, 200 m2 und

Stellplätze im Freien
für Wohnmobile/-wagen in Forst zu vermieten.

❯❯❯ 📞📞 0170 4151 245 ❮❮❮

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Energieausweis - Teil 2 -

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen – den
Verbrauchsausweis, der Auskunft über den tatsäch-
lichen Energieverbrauch des Hauses gibt, und den
Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des
Energieverbrauchs stellen die Verbrauchswerte der
letzten drei Jahre dar. Der Bedarfsausweis wird

anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder Immobilienmakler“ informieren Sie
gern darüber, welchen Energieausweis Sie für Ihre
Immobilie benötigen und lassen diesen für Sie erstellen –
sprechen Sie uns an!

• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit
der Leibrente in bares Vermögen

• Finanzielle Freiheit im Alter mit
lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.
Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.

Wir suchen Immobilienmakler –Wir suchen Immobilienmakler –
keine Eigenakquise notwendigkeine Eigenakquise notwendig

Ruhige, gemütliche Wohnung
gesucht, mit EBK / Balkon bis 1.000 €. Von Pädagoge,
NR, ruhig, zuverlässig. schoenerwohnen2023@gmx.de

Freizeitgrundstück Heidelsheim
Junge Familie sucht Freizeitgrundstück zur Pacht oder
Kauf in Heidelsheim. 0172 1378256

Suche Wohnung
Wohnung zur Miete gesucht optional auch Eigentumswoh-
nung. Mindestens 2 Zimmer, für 2 Personen, Telefonisch
erreichbar unter: 0176 6417 9764
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

2024Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Nussbaum Stiftung gGmbH · Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

Samstag · 6. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Harres St. Leon-Rot

mit der Philharmonie Baden-Badenmit der Philharmonie Baden-Baden

Samstag · 6. Januar 2024

5€
RABATT

Abonnenten von Nussbaum
Medien erleben

Baden-Württemberg
noch günstiger!

Vorverkauf: Tel. 06227 873-244
https://nussbaumwelt.net/njk-slr-2024

Kategorie A: 44 €
Kategorie B: 39 €
Kategorie C: 34 €

Als NussbaumAbonnent sparen Sie
https://nussbaumclub.net/njk-slr-2024/

Privater Anbieter, Karlsbad
-Spielberg, Maisonettewohnung 2 ½ Zi. Badezimmer Ta-
geslicht + 1 Kfz.-Stellplatz, + Kellerraum, Wfl. 80,9 m², Bj.
1990, Mehrfamilienhaus (7 Einheiten), Einbauküche, gr.
Balkon; Erneuerung Heizungsanlage 2023 (Wärmepumpe);
Entkalkungsanlage, Glasfaserverkabelung Innenhaus.
Z.Zt. vermietet, VK - 235.000 €, Tel.: 015201860283

Einfamilienhaus in
Untergrombach, 160 m² Wohnfläche, sanierungs.- bzw.
renovierungsbedürftig, VP 295.000 €. Besichtigungster-
min unter hauskauf2023@gmx.net

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Geflügelauslieferung
Montag, 31.7. + 28.8.2023
Bruchsal, Nähe Raiffeisenmarkt 8.00 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Junghennen usw.
BITTE VORBESTELLEN!

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Gredler + Söhne GmbH
Waldstraße 17 · D - 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholzab sofort
wiederverfügbar!

Ihr kompetenter PartnerIhr kompetenter Partner
rund um die Baumpflege!rund um die Baumpflege!

... Rückschnitt, Baumfällung, Wurzelstockentfernung... Rückschnitt, Baumfällung, Wurzelstockentfernung.
Jetzt an den Wintervorrat denkenJetzt an den Wintervorrat denken

und Preise sichern!und Preise sichern!
Kamin- und OfenholzKamin- und Ofenholz

inkl. Anlieferunginkl. Anlieferung

AB 210,- EURO

JETZT

23 | 2423 | 2423 | 2423 | 2423 | 2423 | 24

DAUERKARTE SICHERN!
JETZTJETZTJETZT

ERLEBNISERLEBNIS
DAS FUSSBALL

4 WOCHEN

45€ Ohne Vertragsbindung
Zusätzliche Angebote
Einmalig zum Testen

JETZT BUCHEN: WWW.PFITZENMEIER.DE /URLAUBFITNESS
URLAUB

Yippieläum

 KARLSRUHE  MANNHEIM  NEUSTADT  SCHWETZINGEN  SPEYER  WIESLOCH

4 WOCHEN

45
ab

45
ab

45
JETZT BUCHEN:FITNESSFITNESSFITNESSFITNESSFITNESSFITNESSFITNESSFITNESSFITNESSFITNESSFITNESSFITNESS

URLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUBURLAUB

YippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläumYippieläum

BENSHEIM BENSHEIM BENSHEIM  HEIDELBERG  HEIDELBERG  HEIDELBERG  KARLSRUHE 



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht/
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Steuerbüro
Raphael Reiser

Verständlich, pragmatisch
und von hier.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren Steuerthemen.

Inh. Raphael Reiser, StB, M.Sc., B.A.
Schönbornstraße 33, 76646 Bruchsal
0 7251/30681 - 0, www.steuerberatung-reiser.de

· · ·Birgit Schwerter
Familienrecht
Vertragsrecht

Erbrecht
Fachanwältin für
Familienrecht

Claus C. Schwerter
Arbeitsrecht

Gesellschafts- u.
Handelsrecht
Fachanwalt für

Strafrecht

Kristin Krüger
Miet- u.Wohnungs-

eigentumsrecht
Verkehrsrecht

Baurecht
Fachanwältin für
Familienrecht

Daniel Butz
Erbrecht

Vorsorgevollmachten
Patientenverfügungen

Allgemeines
Zivilrecht

Rechtsanwälte Schwerter &Kollegen

Schönbornstraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 07251 30225-0
Fax 07251 30225-29 • E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Heiraten mit oder ohne Ehevertrag?
Von uns erfahren Sie, was sinnvoll ist!

Timo van der Does
- freier Mitarbeiter -

Transport- und
Speditionsrecht
Verkehrsrecht

Strafrecht, Reiserecht

Foto: http://www.fotogestoeber.de/iStock / Getty Images Plus

Burger, Pizza oder der Wo-
chenendeinkauf – Lieferdiens-
te bringen heute so gut wie 
alles ins Haus. Doch welche 
Rechte haben Verbraucherin-
nen und Verbraucher, wenn 
etwas schiefgeht? Rechtsan-
walt Frank Preidel klärt auf:

1. Sofern keine bestimmte Zeit 
vereinbart wurde, besteht auch 
kein Anspruch auf Lieferung 
innerhalb einer bestimmten 
Zeit. Gibt der Lieferant aber 
ein genaues Zeitfenster an, 
wann er liefern wird, und 
schließt man darau� in den 
Vertrag, besteht auch ein An-
spruch auf Lieferung inner-
halb der Zeitspanne.

2. Ist man selbst noch nicht zu 
Hause, wenn die Bestellung 

eintri�  , be� ndet man sich in 
einem sogenannten „Annah-
meverzug“ und der Lieferant 
kann vom Vertrag zurücktre-
ten.

3. Wenn das Essen o� ensicht-
lich kalt ist, kann der Besteller 
eine Minderung verlangen. 
Allerdings muss der Kunde 
diesen Missstand beweisen. 
Er sollte daher am besten 
noch im Beisein des Lieferan-
ten die Temperatur prüfen.

4. Bei Barzahlung ist der 
Kunde nicht verp� ichtet, pas-
send zu zahlen. In der Regel 
sollte der Lieferant das nötige 
Wechselgeld dabeihaben, al-
lerdings ist er dazu gesetzlich 
nicht verp� ichtet. (spp-o/
red)

Sechs Rechtstipps zu Lieferdiensten

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/recht/

Ein WEG-Verwalter kann un-
ter gewissen Voraussetzungen 
auch ohne Eigentümerbe-
schluss auf Mietbasis Wärme-
messgeräte in die Wohnungen 
einbauen lassen. So hat es 
nach Information des LBS-In-
fodienstes Recht und Steuern 
die Rechtsprechung entschie-
den (Landgericht Hamburg, 
Aktenzeichen 322 O 102/16).

Eigenmächtigkeit?
Der Fall: Die Eigentümerge-
meinscha�  war nicht einbe-
zogen worden, als der Ver-
walter sich für ein bestimmtes 
Vorgehen in Sachen Wärme-
messung entschied. Auf Be-
schwerden über seine Eigen-
mächtigkeit hin nannte er drei 
wesentliche Argumente für 
sein Handeln: Das Gebäude 
habe sich im Bau befunden, 

die entsprechenden Leitungen 
seien vom Bauunternehmen 
bereits vorbereitet worden 
und die Nutzung dieser Gerä-
te sei für die Mieter zwingend 
vorgeschrieben.

Gesetzliche Vertretungs-
macht
Das Urteil: Auch ohne ent-
sprechenden Eigentümer-
beschluss habe für den vom 
Verwalter abgeschlossenen 
Vertrag eine gesetzliche Ver-
tretungsmacht bestanden, 
stellten die Richter fest. Er 
habe die Befugnis, in drin-
genden Fällen zur Erhaltung 
des Gemeinscha� seigentums 
erforderliche Maßnahmen zu 
tre� en. Genau darum sei es 
hier angesichts der laufenden 
Bauarbeiten gegangen. (ots/
LBS/red))

Messgeräte ohne Beschluss

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/recht/
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Diese sieben Sommerrodelbahnen in 
BW sind aus Sicht der Nussbaum Redak-
tion einen Besuch wert. Alle Infos und 
Links gibt's über den Link:

FREIZEIT

SONNE UND RODEL GUT –  
SOMMERRODELBAHNEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG

https://lokalmatador.net/sommerrodeln/

Wer sehnt sich bei den derzeitigen Tempe-
raturen nicht nach ein wenig Abkühlung? 
Ab in den Schnee, eine Runde Rodeln, das 
wär̀  doch jetzt fein. Schwierig hierzulan-
de, wenn uns selbst im Winter mancher-
orts der Schnee fehlt ... Aber um Rodeln zu 
gehen, braucht es zum Glück gar keinen 
Schnee. Egal, ob in den Ferien oder am 
Wochenende – Bobfahren oder Rodeln 
fahren macht auch im Sommer Spaß.

KLEINER ADRENALINKICK
Sommerrodelbahnen sind eine großarti-
ge Möglichkeit, um Spaß zu haben, einen  
kleinen Adrenalinkick zu erleben und 
gleichzeitig die schöne Landschaft Baden-
Württembergs zu erkunden. Ob mit Freun-
den oder Familie – eine Fahrt auf einer  
Sommerrodelbahn ist ein unvergessliches 
Erlebnis. Viele der Sommerrodelbahnen 
liegen in beliebten Ausflugsregionen, 
Berge gibt es – das ist das Naturell von sol-
chen Einrichtungen – ohnehin dazu. Also 
warum nicht die Sonntagswanderung 
mit einer kleinen Abfahrt beenden? Oder  
einfach einen Familienausflug machen?

Im Schwarzwald rasant im imaginä-
ren Eiskanal durch blühende Wiesen 
düsen, würzige Schwarzwaldluft um 
die Nase spüren und anschließend 
gepflegt entspannen, in Westerheim, 
Oberried, Gutach oder Todtnau, ein-
fach überall da, wo im Winter die 
Schlitten die Hänge herunterbrausen, 
ist auch im Sommer Rodelvergnügen 
pur angesagt. Nicht auf Eis, sondern 
auf Schienen. Dafür mit Kreiseln, Steil-
kurven und Wellen. Und wem das nicht 
wild genug ist ... schon mal mit VR-Bril-
le durch die Wüste gerodelt?

RASANT BERGAB
Eine der bekanntesten Sommerrodel-
bahnen in Baden-Württemberg findet 
sich am Mehliskopf. Mit einer Länge von 
über 1,2 Kilometern und vielen Kurven 
und Schikanen ist sie eine der längs-
ten und anspruchsvollsten Bahnen im 
Schwarzwald. Von der Bergstation aus 
geht es rasant bergab, während man die 
Landschaft im Schwarzwald genießt. 
Die Sommerrodelbahn ist ein beliebtes 

Ausflugsziel für Familien und Gruppen, 
die Spaß und Spannung suchen.

Weiteres Highlight: die „Schwaben-
park Sommerrodelbahn" in Kaisersbach 
im schwäbisch-fränkischen Wald. Der 
Schwabenpark ist ein Freizeitpark, der 
eine Vielzahl von Attraktionen für die 
ganze Familie bietet. Die Sommerrodel-
bahn ist ein echtes Highlight und bietet 
eine rasante Abfahrt auf einer gut ausge-
bauten Strecke. Nach der Abfahrt kann 
man weitere Attraktionen erkunden und 
den Tag in vollen Zügen genießen.

NUSSBAUM ABONNENTEN SPAREN
Und auch im Familienpark Westerheim 
kommen Rodelfans auf ihre Kosten. 
Hier auf der Alb findet sich nicht nur 
eine besonders rasante Srecke, nach 
der Fahrt reisen Gäste mit dem Lift 
rückwärts mitten durch das Dinoland. 
Nussbaum Abonnenten sparen dabei 
sogar. Also anschnallen und ab geht die  
wilde Fahrt! 
(jer/jr/red)

(Berg-)ab geht's: Die Abfahrt mit dem Schwarzwaldbob 
in Gutach ist auch im Doppelpack möglich.

Foto: Wiegand Erlebnisberge GmbH

Rund ums Horn: Am Hasenhorn in 
Todtnau steht eine der längsten und 
aufregendsten Sommerrodelbahnen 
Deutschlands.

Foto: Steinwasenpark
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